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Politische Betrachtunigeneines rechts

stehenden Katholiken
. I.

,» Die vondes Himmels Wettersegen ibegüiistsi te Deutsche
Karholikenversammlusncp zu der übrigens »auch» ie Deutsch·
Osterr8«lcl!ischen»» und DeutschkSclnveizeaBiscliofe ein-geladen und
zum »Tai! ersrlyienen waren, ist großartig begonnen und bei?» auf
idiebose Entgleisung des Vorsitzenden in der lebten Minute groß·
UMS ksskkaltfen zurFreiixde nicht nur der vaterlandstreuen
Katholikem sondern »anch der gesamten auf; vciterländischem
Beben. ffebenhen christlichen» Bevölkerung De»1»itschlands. Her·
O0Fk0g231deE;·?-1citigelii»sche, wie Regierungspraiident von Kahr
 Der Gastfreutid iHsindenburgsh Staatsrat Dr. Sllteyer und
General Ludendorff haben durch ihr Erscheinen bei den studenti-
schen Kommersen ihre reude an der Art der Veranstaltung
kund gegeben. Die ringen des» ,,ange»sta-mzm"ten Herrscher·
hauses , wieder gegenwärtige Wdmisterprasiident des Volks·
{tagte Bayern unter »sturmis·cl!em nicht enden wollen-dem Beif-all
« es gesamten. Katholikentags »sich ausdrückte nahmen auch an
Den Hauptvexsamnilungen eifrig teil. Auch Forstrat»Dr.
Escherich gehorte zu den tnarkanten Besuchern der festlichen
Veranstaltung;   . » r �

Die Katzjolikentago waren ursprünglich General-versamm-
liisziigen der saintlirljen katholischen Vereine Deutschlands, vor
allem anno! der rein« »relisg-iosen» und« charitativen Der
Vereinstatigkeit gewctdmete Teil der Tagung ist» aber »auch
heute noch von« der allergroßten Bedeutung. Ei: tritt allerdings
mehr in den sehr· zahlreichen Nebenversciinmlungeii hervor,
welche von morgens fruh bis abends »spat die vzertägigen
Haupwerhcindluiigen »umrahmten. »Die »Hauptveria»mmlung
nimmt »von ebnen nievstens nur» soweit Rotiz, a»ls in sie-saluti-
orten. die Wirksamkeiit einer« Reihe dieser Vereine empfohlen
wird. Beispielsweise wären zu nennen der Verein vom ehl-
Lande, der Verein für-christliche Kunst, Der Borromäsiisverein
zur Verbreitung guterSchriften, »der Albertus-Magnusverein- «
zur »Hebu-»iig »der Stuidsentemiotk die» Vinzenzs und Elifajtieths
Vereine fiirspdkd »Chauit»sas,x d»i-?»»»Geselletwereine, der Bonifatiusi
verein zur Unterftützung leis ngsschcvacher Genieinden in· den
Gegenden gemischten Bekenntnisses. - i

ƒ�. Seit dem verhängnisvollen Kulturkampf hatte main sich
daran gewohnt« die Katholikentage « welche sich auch nicht mehr
Versammlungen kjatholischer Vereine, sondern Versammlungen
der; Katholiken nannten. als Generalveviien der Zentrums-
Partei und »als vorwiegend politische Vsersaniinsliingen zu be·
trachten. »Der Kuslturkamvf shatte die kirchlich» politisch-en" ragån so in den Vordergrund gerückt, daß Die einzig-e politische
S» r », welckkediie Rechtsstelliiiig der-katholischen Kirche» ernst·
lich« und ruckhaltlosssptierteidigte und der deshalb die gläubigen
Katholiken mit wenigenAusnsahmen sich anzuschließen ism
wissen; für verbunden hielten, Die Katholsilentage beherrschte
und die Erörterung der Kirchenpolitik im Sinne� des Zentrums
den! Hauptinhalt der Tagunsg bildet. Dei« Kulturkainpf liegt
Gott sei Dank hinter uns, das Zentrum erklärt nsachdrückliiclx
daß es» auch nicht Iatent eine konfessionelle Partei darstellen will,
sondern «eine«allerdings· christliche aber doch ausschließlich demo-
kratis  auf das Averständiiisvolle Zusammenarbeiten mit
denriSozialisten der verschiedensten Schattierungen ein-gestellte

ei. .
� ;Gl»oichwohl hatte» Der »vor-Fehde » Kathaliikentag in Frank-

furt a; M. »den parteipoliti then Charakter noch nicht» -ganz ab·
gestreift »und» bemühte s; »sz1».zis-besondere · der Reichskanzler
Wirth» die Tagun sur hexe mtttlerwerlelyerrfriyenh gewordeneLmksktchkuw TM IZLUIVUM U» stigmatisiereisr. sJn Munchen istnun· »der le e Ret des Anscheins einer.Zentrumstagung, ob
fürsiniiiier muß ich noch zeigen, abgestreift. Es »konnte »das
schon deshalb-staunt anders sein, weil-sich der bayerisohe Fluge!
des svorrevoluiionaren Zentrums losgelost hat und-in scharfer
politischer Kampfesricknung dem modernen Zentrum gegenüber·
steht, das-»auch dabei 7 eholfen hat, die Reste der » bayerischen
Selbständigkeit zu be einigen. Das Zentralkomitee hatte auf
eine; Anfrage non deutsch-nationalen Seite bestimmt erklär, -daß
die »Tagung eine rein religiöse« sein würde. Das Wort Zentrum
g; wohl �in kkeinser Haupt· oder Nebenversamniliing gefallen.
- en» Zcntrumsabgeordnseten als solchen hatte» man ebenso
wenig Stbe auf dem Podium eingeraumt, wie denen irgend
einer anderen politischen Partei. Die vom Zentrum dem neuen
deutschen Staatswesen �gebene schwarzsrotsgelbe Fahne, in
der man in München ni t den großdeutschen Gedanken, sondern
ganz etwas anders verkörvert sieht, sah man nur-bei Post unD
Eisenbahn. Dem angeblichen, aber kaum glaublickien Verlangen
E sVorsitzendcii, daß auf Der Residenz, inderetn Hofe die Ver·
samiiilun tagte, statt der bayerischen Fahne die schwarz-rot·
gelbe sgehi t«werde, war natürlich nicht entsprechen. Die Stu-

deigeize hab en währe stsäle  sxkiniiarzsäveissåiroten ägbttbetnan . i; er arme a ge, e mu , un er enen vie e on
ihnen ruhmvoll gekämp t ha en. Ein Mitglied des Reichs-aus·
fchusses Der Katholiken in der Deutf nationalen Volkspartei
»h�rj . um Lokalkomitecy das vom usschiiß herausgegebenegut olsisisie Korrespondenz-Matt hatte der Tag-»nur! �eine ganzeFegxnnniiner gewidmet, Die Mitglieder des � usschujses waren

an ert zahlreich erschieiiens und hoch erfreut, Gesinnungsge-
Znssen aus gxlfii dTeileäi Destsählaiikns zu tråffcön aZch itzt? galantsei-us, ins on« ere em r ens erus. � e en r. a er,
demtziniitigen früheren Sekretär des Windthorstbundes, sah

««Pfarr»er Dr. Häuser »der.inf»einer mit» bischöflicher Be·Kgung erschienenen Slsikifti »Wir Deutsche Katholiken und
e "moderne revolutionäre Betvegiiiig« die katholischen Gie-

wiss n aufrüttelte und im schärfsten Gegensah zu dem west-

.·Pf»ar»»r»er Hnhoff steht, Mlche»sö» die» Fextxigkgäsng dersoza enio �r ie un ernoniinen a . an a» n . a omznen
Dei; alten Zentxtigxsfülixex Land-berg- missbraucht. Student!
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und Stolbercndiise sichsänitlsich im Gegensatz zur Zentrums·
deinokratie befinden, wenn sie auch zum Teil noch. ohne aus
ihrer» Uberzeugiiiig ein Hebt zu machen, im Zentrumsverbande
verblieben sind. Nicht eissclsieiieii waren dagegen die Gebrüder
Wirth, und zwar derzyjteichskanzler wohl nicht ganz freiwillig.
Wenn er den Aibwinkei�iireii,»»wie in» München erzählt wurde, er·
klart hat: »Nun, »dann mogen die Stanidesherren unter sich
tagen, ich werde nächstens eine Versammlung dies katholischen
Volk es beranftalten", so wiirdespsich die Fr-age stellen, ob bei
ihm die Kenntnis »das Fürstenrecizts auf gleicher Stufe mit
seiner politischen Einssirlft steht.  äußerlich würde die Mehrheit
Der Tasgung ihm ihr Vertrauen nicht votiert haben. Die
fviihereii Geiieralversammlungen pflegten ein Ergebenheitsp
telegramin an den evangelischen Deutschen Kaiser zii richten.
Auf den» Gedanken, ein solches an den katholisch aetauften
Blieickzsprasidenten zu schicken, ist niemand gekommen. Selbst·
verstandlichwurde auch von der rechtssteheiiden Teilnehmerschaft
des Katholikentages der rein religiöse Charakter der Veran-
staltung strengstens gewahrt und keinerlei Versuch gemacht,
auf» dem Katholikentasg Deutschnationale Parteipolitik zu
treiben. Aber was die rechtssteheiiden Mitglieder des Kot-do&#39;
likentages sehen und hören durften, war nur in einzelnen
Punkten weniger erfreulich und konnte meistens ihr diautsches
Herz nur hoher schlagen lassen.

« Der Erbffnungsgottesd»»ienst auf dem Königspla war ein
so großartiges und Herrliches Schauspiel, wie. es ief-er zu
Kundgebuiigeii aller Art benutzte Platz kaum gesehen bat. �mehr
als hunderttausend Andäclitige waren in wundervoller Ordnung
heranmarsihiert und aufgestellt, während kurz zuvor für Die
Feier der Weiniarer Verfassung nur etwa achttaiifend Sozia-
Liften und Sozialistengeiiosseii zusammen gebracht werden
konnten. Die« Messe. las der Päpstliche Nuntius Paccelli.
welcher am Begrüßungsabeirde warme Worte für Den Jammer
und den ungebrocheneii Mut Deutschlands fand, und der an der
Seite· des Kardinals Faulhaber den Haupt-» und Nebenveri
famnilunsgen mit unermüdlicher Ausdauer bseiwohnte Unter·
halb? des Altares hatten die Tiroler, »welche in» alter Landes�
kracht Miit Sensen und Morgenstern-Euch· der historische Kapu-
ziner fehlte nicht! aufmarschiert waren, in« der Erinnerung an
den� »von den-Franzosen gemordeten Andreas Hofer das schwere
Landsturinkreuz -vom Berge Jsel au«fgepflanzt. A-n der Spitze
der vor idiseiem Kruzifix versammelten hochgeftellteii Mitglieder
der Tagung kniete das mit brausenden Hochrufen empfangene
Haupt des Hauses kWittelsbach mit seiner luxsencburgischen Ge-
mahlin. .

i ; I!
_ Dell Glanzpiinkt der Feier aber bildete die Festpredkigt des

Kardinals Faulhaben Sie wollte das Abc der» katholi-
scheii Glaubenslehre feftlegeu, welches verlangt, auf ihrem und
der christlichen Sittenlelire Boden ein Charakter Zu sein» »und
ein »Apostel durch Die göttliche Gncidenlehre Mit »apoftolischem
Freimut machte» der Kirchenfürst aller Opportunitat zu Trotze

. die Anwendung »dieses: religiösen Lehre auf die politischen Ver·
hältnisse der Gegenwart:

»Mehr dem Manto, der eine Rechtsordnung und Gesetzgebung
ntchst auf dem Boden Der zehgti Gebot-e Gottes stellt, der eine Ver-
fassung schafft ohne Den Esiiiineii Gottes, der die Ell-echte» der
Eltern in fein-ein Scljiilgesiectz niilit anerkannt, der die Theater-
scuihes wird Kinosseuchpe nicht fern hsältvon seinem Volke, Der duvch
neue. Gesetze die Ehescheidusiiix iinsmer noch mehr erleichtern und
unaheliche Msutterschcoft in. Schutz nimmt. Wo die zehn Gebote
nich-ils mehr gelten, da �werben zehntausend Staatsgesetze keine
Ordnung aufrichteim Wo die �Striche eines. l Staates mit Dem
csjebotse Gottes in Widersipruclj stehe-sit, da gilt der Satz: Gottes-
Recht brichst Siaatsrochi. An den �geb-n: Gcboten Gottes fchult
sich das� Gewissen. Geivissenhcrfte Merisschsen brauchen wir fso not-
wenidig wie das tägliche Brot. Alle Gesetze »von außen helfen
nichts, �wenn� nicht das Gewiss-en arm viiertiensGebot Gott-es gesclzuslt
ist siür den Gehorsam czogeii Die Gesetze der Obrigkeit. Nicht neue
Sie-bete brauchen wir, sondern neue Gewissenhaftigkeit gegen die
alten Gebote. Ausf dem Gewiss-en ruht das Gcshseimniiss der sitt-

lichsen Persäiilisäzskeit Halte die Gebote, Gottes, das ist der ganze·
Mensch! Das ist die vollkommene Persönlichkeit, das» ist der
sittliche Charakter. Der nich: nach zcvei Seiten bringt, Der �trieb-t die
Farbe swechsselt von �heute auf morgen, der nicht vor jedem Tages-
götzen das Kiiie beugt. Kntholissicls sein, �beißt. ein Charakter fein
auf »dem Bodender clxristliicljen Si·ttteiileihrc, heißt Grundsätze
haben im privaten und öffentlichen Leben. Koniipwniisse sind
unvermeidlich zum Dliisglikich der Gegensätze und Interessen.
über all-en Koinpromifseii aber stehen wie die ewigen Sterne Die
Grundsätze, und es kann eine-Grenze kommen, wo es heißt: Bis
hierher und nicht weiter! Die Revoliition war Mejneid
und Hochverrat und bleibt in der Geschicht-e erb-
lich belastet und mit dem Kainsmal bezeichnet.
Auch wenn der Umsstiirz eine paar Erfolge brachte. Den tüchtigen
Beleiinern das katholischen Ctlaiiibens den Weg zu Den hishcsrcii
Wintern weit mehr als fuither erschloß. ein sittlicher Charakter
wettet nicht nach Erfolgen, eine« Untat darf der Erfolg-e
wegen nicht heilig gesprochen werden. Der
Katholikentag wird die katholischen Grundsätze auf den Leucht-est
heben. Gebt mir eine Hundertschaft von charasktersfcsveii Eltern
fönlitlytciten, ein Dutzciisd von jeder Vcreinsfaihne und wir wollen
daisAiiaesicht der Erde erneuern» Kathsolisch sein heißt-ein sitt-
licher Charakter fein.�
» Kardinal aulhaber blieb während der ganzen Steigung »die

eigentliche See e der� Versammlungs. Es ist geradezu erstaunlich,
was er durch Erscheinen-und Sprechen» nicht nur in» den Haupt·
verfammlungeir sondern auch bei zahlreichenNebenversammlungen
geleistet ·hat. Er vcrkörperte gknsissscriiiaßisii H. den ckiuiiis
firmus des greoorianischen Kircheiigesaiigcih die Gruudiiielodish
um welche. sich die übrigen Stimmen bewegen. abei den aller·
Dings weiten Spielraum lassenden Gesetzen de; Lehre. von!
Kontrapunkt folgen· niusseiy wenn· ein harinonisches Tonbild
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nicht mehr »ane.inander vorübergehem » _ _
einander die Bruderhand reichen, und der gemeinsamekathox
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entsteheii soll. Den katholischen Arbeitervereiinen hielt er Die
Einheit der Stände »in der Volksgemeinsxhaft vor. »Wenn der
Stciatsbankrott kommt, dann werden nicht nur die Rentn-er,
sondern auch die Staatsbeamten und die Arbeiter betrafen,
dann joiird das Unheil durch alle Schichten des Volkes grei«en,
die alle auf Gedeihen und Verderben zusammen geschlossen
sind« Den Jugendvereinen rief er zu: »Ich höre zu meiner
Freude, daß auch die studierende Jugend heute zusammen»»mit
der« werktätiigen an einem Tische sitzt, heute können Die Stande

heute müssen alle Stande

lische Glaube hat auch die werktätige und Die ftnhierenhe
Jugend zusammen zu führen« Jn der Schulfrage führte er .
unter wosgendem Beifallssturm aus: »Jetzt muß sich zeigen, ob
im Volksstaate der Wille des Volkes maßgebend » . » Wir
können die Schule nicht zu einem Spielball parteipolittscher
Sonnen und Zufälligkeiten herabdrücken. Man sagt, die-Be·
kenntnisschiile steht im Widerspruch mit der Verfassung. Es
ist doch merkwürdig, daß diejenigen. welch; die alte»Ver-
fassun wie einen gegen Papier zerrissenhaben,  Dante sich als Hiiter der Verfassun ausspielen. Jst
das deutsche Volk nicht da, das durch einen » olksentscheid eine
Deutung der Verfassun eben könnte. Die Schukfrage
kann Die Schicksa s rage »der deutschen »Ein·
h e it w e r d e n." Auch der geskheiterten papstlsichen Friedens·
Vermittelung gedachte der Kardinal, ohne freilich, wohl mit
Riicksicht auf das Zentruny hervorzuheben» daß ., Drefe Be·
strebiiiigen durch Erzbergers Umtriebe zum  �Rindern gebracht
sind, wie Martin Spahn in seinem» von der Zentrums-presse
totgeschwiogenen Buche: »Die papstliche Friedensvermitteluitgc
nachgewiesen hat. Alles in allein genommen »hat sich Kardinal»
Faulhaber »als ein Mann gezeigt, mit dembei dem praktischen,
nicht bloß in Redensarten verlaufen-»den Wiederaufbau Deutschs
lan«ds,· der wirksam nur auf christlicher Grundlage erfolgen
kann, ernstlich gerechnet: werde: muß. «

» Von dem gegenwärtigen Konflikt-e »zwischen �Sichern » tin-o
dem Reiche war natürlich au Den: Kzzitholikentage selbst nicht die
Rede. Was aber auf dem heinpfalzeraibend von dem· Pfalz-kzriniissär Wappes ausgefuhrt wurde, veridrentx volle Be·
n tung: i     « I V »

« »Die Frage, die Bayern aufgerollt hatte, war nicht am:
bayeriss se, sondern eine deutfichse Angelegenheit. Gs um: not·
wenhig, Der Welt einmal zu zeigen, daß  Banerticbe LOWS
noch kein Pudel geworden ist, Daher seine» eine Poainke auf» das
linke Rlheinnfer gesetzt hat, undnicht gewillt» Hist, ste ZFUIUckZIE
ziehen.  gibt keine Psfalzsfraige für uns. Sie rollt nicht und
wird nicht gerollt. Jahrhundert-de lang sind durch das Haus
Wittelsbach Die politisch-en und kultursellen Beziehungen ztvischen
Altbayerm Der Oberpfalz und der Pfalz gefördert und· seit. mehr
alss sshuiiidert »Ja-Acri die pfijlzicssche

l&#39;I-«« 
. ««

Der napoleonischeii Zeit die Pfalz in ihrer heutigen Gestalt
hervorgin.g, Da haben sieh« viele Beziehungen auch auf « das miete
schaftliche und persönliche ausgedehnt Ihre besten Söhne hat »die
Pfalz nach {Blümchen envifanht. Jll München kommen sie in kein-e
Fr-enidsstad-t. Auch die Pfalz hat durch ishre Söhne. ein-en riesigen
Anteil an der Entswiclluiig Miincheiis. Als mit dein Busoni-hieri-
brxich der Bloiiarchie eine nseue Staats-ordnung geschaffen «·.vurde,
glaubte man vielfach. �MB nun die Zeit gekommen sei, Text-tsch-
land nasch rein « geographischen und wirtschafstllicheii Gesichts-
punkten einteilen zu können. Dei: Versuch« diesen Gedanken
puaktisch zu gestalten, hat sofort gezeigt, daß »Man eine jahr-
hundertelange Entivicklniig nicht einzfach wegiwischen « kann. Das
gesschiichitllischie Wierbien und - kultiurelle Zusaimmeniniirken sind
mächtiger als alle Theorie. Die Pfälzer werden: wie seit-her auch
in Zukunft tveu zu Bayern halten» « -

Unter den das politische Gebiet streifenden Vorträgen waren
wohl die »bedeutendsten Die Reden des Regensburger Ersten
Biiigermeisters «QM? und des früheren preußischenMinister·
Präsidenten Stegierwald Die Rede Hipps »Wir Katha-
liten und der Sozialismus von heute« bot den überzeugeniden
Nachweis »der Überlegenheit der christlichen Auffassung gegenüber
der� sozialsistifchen Theorie. »Der Sozialismus ist genau so ein
»Kin-d der freisdenkerisclzen atheistischeii Philosophie wie der
Mammonismus. Wir niüsseii nicht nur als Christen, sondern
auch als Staatsbürger jedes Paktieren auf dem Gebiete der
christlichen Sittenlehre mit aller Entschiedenheit ablehnen.� Für
die breite Offentlichkeit war wohl von» noch größerem Interesse
der Vortrag, den Stegeriviald in der»Generalversamm·
lung des Volksivereins für das katholische� Deutschland über das
»Dhema: ..Deutsche Volksgemeinschaft und tvirtschaftlicher
Wiiederaufbau« hielt, und es ist charakteristisch, daß die sozia-
listischen Angriffe gegen diesen ,,reaktionäreii« Katholikentag
vorzugsweise Stegerwald den Die Sozialdemokraten für ihren
gefashrlicbsten Konkurrenten halten, aufs Korn nehmen. »Steger·
wald führte aus:

»Der Sozialisnius ist der Eintreten: des materialistischcn
Prinzipa erwirbt genieisii·schaftszerreißewd. Er wollte den Indi-
ridualismus der kapitalistischen Aera bekämpfen und geht selbst
ameJndividiialisinus zu Grunde. Staat und Volk würde er mit
iii den Wbgrnnid ziehen, beugten sie sich seiner Herrschaft. Das
Prinzip� des Klassenilwnipfes ist nicht?» anderes, als krasssefter Jus-
dividiialismiis bländcster Gtiippeiiegoismiiitn Bei allen bog:
niatiskhcn Verschiedenheiten find Katholizismsus und Protest-statis-
muss in ihren sittlichen Auffassunsgen so verwandt, daß sich schon
dar-aus ein enges Zusammen-gehen beider Konfessioiien ergeben
mithin. Und erst wenn beide zusammen gehen» wird ein starker·
christlicher Wall gegen Die niatcrialistische Weltauffassiing ge-
sahctffcin Erst wenn beide zusammen gehen, können sie die christ-
liclxeii Roma-n in tlzolitik und Wirtsckisgifst mieten. Wir Ruthe·
lilen sollten »deshalb alle Bitterkeit, die vielleicht M65 zurüc-
gexbliebeii sind« von de: tin-glückseligen Milturbcisupsddkks Ost«

Linie dies Wfttelsbachker »
Hauses ihren Sitz nach Mzinchen verlegte» und aius dein Sturm»



Aiirischaftscrufbau zu konstruieren und für bie

rollen, um; soll-ten aus de: bifiiderliihen Gesinnung f
Glaubens heraus den evangelischen Mitbrüdern die Hand reichen«
Wir gehen einem anders gearteten» Kulturkampsß eilig m.
Dieser Kampf aber muß d-en ganzen christlichen Volks-teil in einer.
Kaimipsiinie finden. sonnen Wertaiifchaumigeik im! entgegen«gesetzt-m Inhalt unb eiktadciengksektvv i mlittiichm Aus«
Wirkungen gibt es kein friediches f ufmrnnenarbeibrn.
Jch with daß die Sozialdemokratie vom chriftliichen Volks·
teil überwunden wird. Ein politisches Paktieren mit der
Sozialdemokratie würde aber die cktbevandivortung des
Staates. die fast restlose llberanttvootung der Arbeiterschaft an
die Sozialdcmsolratie zur Folge haben. Und das ist es, loogegen
ich mich mehre. Ich bin aber überzeugt, daß diese uberwinduiig
im wefentlicheii von Jnnen heraus erfolgen muß. Die übereu-
schaft der Gesinnung zur Volksgeineinfchaft vom sKatholizispsiniis
aus, die Berscitschaft zur Genieinschaftsaobeit beider« Konfessioiien
ist die notwendige Vorbedingung auch »für den wirtschaftlickzeii
Wiederaufbain Es ist nicht möglich, hier Wektasnfckiauusiig, hier

WirtsKft und
ihr-en Ausfbitiu nichts gelten zu lasset! als M! Pkk « »» » ·
mäßig-teil. Ganz. Wirtschaft n ein· Such· de: music-leit-
aber diese Zweckmäßigkeit kann sich niemals unbegrenzt aus·
wirken. über der Ziiiieitlmiäßigileit stehen die ewig geltenden
Sittengesetze Wir iniiisseii dazu kommen. daß  Und Pist-
schaft organisch zusammen toachseiu Das heutige Verhaltiiis ist
cin ungefrindcos Der Aufbau iiin Jrmern kann nur gelingen,
even-n alle Kräfte mitwirken. Der wirtschaftliche Aus·
bau duldet keine Ausfchalgliiing einzelner
KreiseyDie große Masse der Industriearbeiter, die Fiihrungeii
der Industrie und Laiidilvirtsckafit müssen zusammen wirken m
ernster Betaut-writing für das Ganze
wir also aus dem ewig fchöpsferisclfen nie versagenden Leben des
Katholizisinus den starken Strom fließen, bar »den Willen « zur
Volkssgemeinschaft zur opfierbereisiien Tat machst! ««
diesen Strom rund�; verstärkt tosenden durch das deutsche Gefühl
enigster Schicksalsverbundenhieit mit unseren Volbgenosfent Dann
wird diese opfevbereite Tat furchtbar werden für die Gemein:
schaft de: urmxsiiss » » ·

Kein nbesr, boßlbia ,,Soziialistis»clie Korrespondenz für n-
und Ausland« den· Katholik als eine einzige Deinonstra on
gegen den Sozialismus und f r die Reaktion bezeichnet, ihm
aber die frohere Bedeutung abspricht da sich das Zentrum
eine feste polttifche Orsaiiisatsioii golgszew habe, daß sie»Steg:ei:ward als i schlechten Po tikek mit! d en Laien. ia cis-noli
Jzgiioranten im philosophischen . Denken sbezeichnet und darauf.
binzeigt daß Ste rwald »der Reciktiosnär im Zentrum schlecht·
bitt -und oder {fein fei, we! r zum alten Obrigkeitsftciat zurückFtåixdssdsiia chilrlif liebe Einheits ront gegen die Sozialdemo

entvo c.

Dei: Zwisilieiifiisll m Obertuffel.
iDer Ztvksschewfiall in Oberbassel if! noch immer dritt m��l�gärt.

Alls Ergänzung zu der� Wlseldum miisereis Pariser Sonderberichti
ersstattetä Mk bei: Mörder ein   ist  ruft den
Posten unb  fisch csvschvssen hatt, brmait lebt dise » mkslchp
Æu"riidifchaiii« folgert-de Daiustiellumü dies monotonen"

Jsn einem Wesinilodails in der Nähe eines belgischen Soldaten«
Weisen; make« in der Nachi eine mir» deutsche: Gäste :md
belgiischer Sold-eitlen ainitoesseiiilx darunter der später erfchosssem
Sei-gereut Gruß, in stark angeheitertem Zustande.
Starb 12 Uhr« Bann und�; ein Don-Häher, » » »
Laube. mit zwei sibiiitorisstimven indas Woisirloiial und fette
siih trieben den Tisch der Belgiien Siiaß vergnügt- siih alsdann
daim nach den beiden Mädchen Apfelresfte zu
oberen.  L! Zur-oft fügte Laube reicht-s. Alls aber Sdaiß von
seinem Treiben nicht all-hieß, ging er zu dem Sei-getrieben und
verbot sich das. Daraus schllugihn der Belgier mehr·
mais i» sei-ficht. - Laub« verließ sogieich das Lokal, roch!
aus Fuvchid weitere Uniaimiehmliichdeiten zu �lyaben. Ein: eben-obiger
ociigischkk Oberleutnant Peetiers suche. des: einscannen am be·
wish-fegen. Auch do: Wirt und die Wirtin des Weiinlokailis und
der» Sohn des Wirte» legten sich in; Mittel. Der Bolgiser schslug
auch auf «diese ein und erklärte. er  fiel! nicht um die
Polizeiistitiide und wciuf im Lokal alles duocheiinaiideu Bei dor
Ausseiiiiaiideosetzmig bin, her frühere beligiissche OberleiistiinnivPoeters
mit dem Germanien Siiasß heute, soll ein anderer Belgiior bem
Steiß einen gelabenen unb ewtfidyorhen Rievolver zlvgsfteckt haben,
den dieser: matter den {lind stockte. .Sch�kiießlirh gelang es« Wlfpt

Dir-TO«

Teiiiperierie Kammer.
Der Lrühere iltei ss atzfekretär und Ober·

bürgerineter von Ber in dols W ermuth ver·
öffentlicht oeben ein Werk »Ein Beamten·
lebe n« Berlin, August Scfherl G. in. b. H.reis 275 k. , dein w r nach ehenden Abekchniti
» er Wermuth Beziehungen zu Kaiser Wilh m II.

C . entnehmen. �- Sieb. - _

Es dauerte mehrere Jahre, ehe {Q   brn Kaiser �- Sieb.!
überhaupt wiedersah. Zuerst geschah das im Tiergarteir Ich»
habe in der langen Zeit meiner Zugehörigkeit zum Neichsanit des
Innern um die gleiche Stunde � fast darf ich sagen Minute �
den sechs Kilometer langen Weg von Wilniersdorf nach der B»
hörde zu Fuß gemacht. recht einen Vflichtmarsch zur Erhaltung
der« Gesundheit. Am Eingang des Tiergartens traf ich haufigsauf
einen Landsmann. den Oberst von Boten; er erschien wie ich un·
weigerlich jeden Morgen im Tiergartein Boten, ein ausgezeichs
neker «Militärschriftsteller, hatte mit dem Kaiser zusammen den be·
kannten Plan ausgearbeitet, den Regimentern des 10. Armeekorps
das Selbstgefühl zu stärken durch Abzeichem die auf hannovexfche
Großtaten zurückdeuteten. So führte ein Negiinent die Erinne-
rung an Wciterloa ein anderes die an Gibraltar fort. Hierdurch
war Poten selbst in das Zeichen Allerhöihster Gnade getreten.

Der Kaiser machte nicht selten seinen Morgenfpaziergang im
Tiergcirten und kreuzte gelegentlich unseren Weg. Sobald er
Fszoten erblickte, schoß er auf ihn zu und redete ihn lustig an:

,,·Poien. was machen die Hannoveraner I«
sit! muß�Boten. ioo haben Sie Ihren Baletot gelassen«

Ihnen wirklich mal einen schenken«
Denn der schniächiige Mann ging auch bei der strengsten Kälte

in kurzem Jöckchen und niemals mit einem überzieheiz Fast
immer blieb der Kaiser stehen und ließ sich erzählen. Einmal be·
richtete Boten vom General von Blumenbach in Hannoven einem
Enkel des Naturforschers Professors Blumenbach in Göttingen.
Dieser, der Großvater. behauptete von selbst. er sei so berü tut.
daß die Leute sich auf Briefen grundsag ich seine Adresse sperrten.
lioinme der Brief über See, so trage er die Ausschrifh An Blumen-
bach in Europa; stainme er aus unserem Weltteih so sage man
einfach: An Blumenbaikx Der General aber, auf den die Kraft
des Großvaters tiberkomnien ein mußte. hatte noizh als sechziger
sich abermals verheiratet. t feiner Nichte, die füiifunddreißig
oder· gar vierzig Jahre jünger war als er. Die iche war mit
Nachkommenschaft reich gesegnet. Sieben oder a t Kinder. fast
UYO Pfund, entsprossen dem außeogewöhnlichen nde. So er·
Ulilte.UtI-toi-Qersaiier1v-Aücki.» speiset,

II 

unsere? ««

unsers Volkes. Lassen ·

ein Polftererlchrlisivg .

- New-Yo 8. September.  Fniikdienft.! Wechsel aus
Berlin S lußkurg 100 Mark - 0,071J, �,073,-3!
Doktor. Das bedeutet unigere net ein Dollar

gleich 1333,38}! 0355,98 ! Mark.

unb anderen belgischen Msilitärpersonem Iris Lokal zu räumen und

antworteten. _
Plöhlich sieben zwei Schilksse vaisih  Man fand

mähen: den! Posten, der vor dient Sioldcrtenqiiiartier Wache gestanden
bat-te, amld den Sengoanlien Stars tot auf. Der bolgische Posten
hatte, auf dem Rücken liegend« die Hände in der Das-ehe und das
Gewehr über der Schulter: hängen, « der Sorge-am. des: dicht da-
neben eben-falls aiuif dem Rücken Ist-g, hielt die eine Hscmd aiitf
der Brust. die andere iiiiit dein Revoloer ausgestreckt. Nachba r n,
die auf den Lärm hin an die Fenster eilten.
sahen, und; ihren Aussage-i. wie später ein
beslgiifcher Offiszier dem toten Sergeanten den
Nevolver vorsichtig aus der Hand nahm.

Die belgissche Polizei hast bisher die Untersuchung
durch die deutschen Krimsisnalsissten sehr er.-
ssch wert. E

idber bloß Ergebnis des: Uiiiiterssuchiimcn die die beligiische Staats-
aiiniscilltschast angestellt hat, �verbreitet die Asgsenoe Beilsgie aus
Brusfel folgende toobl absieht-lieh dsimkcl gehaltene Meldung:

Aus den ersten Griiniictstieslsiriiigicn der Siaschioerftäsirdigen gebt
hervor, daß die am Tiaitort gefundenen beiden Patronen
von der Pistole herrühren, diie der belgische Ser-
geant in Händen hatte, als er niederfiel, daß aber die
Geiivelhsrpatrona bie gleiichsialls am Datort gexfimden wurde, von
gleicher Art ist, toiie diejenigen, die dtise deutschen Polizeibeamten
besitzeup Diese Feststellungeii gseiben zu neuen MKHfMTschUIALICII

Ein-laß. Man muß indessen anscheinend ssclzsm fegt den V e r·
dacht fallen hassen, der au:f Gästen des Casfås ruhte.
Sie wurden infolgseldesssen in Freiheit gesehn eben-so der
Wirt und seine Frau. Der Sohn des was. der die Drob-rosigen
gegen den Sergeantsen aus-gestoßen hatte, bleibt in Haft. Ein
Deutischcr wsinb gosuichct Elba?!! dsen bis-Ihrr siastgicstcilten Basis-richten
scheinst es sich wirbt um eine im Asllkoholnaussich begangene Dat
zu Handelns.

Die deiitfchdielgisclicii Verliaiidliiiigein
Berlin, 8. September. Die belgkfskwn Delegierten per�haixsdegen eute wachmittaq 5 Uhr im · finanz rium

im m
miasnn und Schrot-er. Der belgischen Delegation wurden
bestimmte Vorschläge vorgelegt. Diese Vorfchläge
tout-den erörtert, und es wurden die notwendigen Aufklärungen
darüber gegeben. Die belzgiischeir Delegierten erklärten, daßsie sich wegen ber Vorschläge mit ihrer Pegierupg in -
biziidung sehen mußten unb « aß sie voraussichtliich in der Lage
sein« würden, am Sonnabend eine Anttvott zu g n. Am
Sonnabend, den» 9. September, werden also wwhrschoinlsckl die
Verhandlungen ihren Abichiuß finden. .

§§ Vom Reichsverband der deutschen Industrie wird
uns mitgeteilt: Die gestrigen Mittagblätter bringen im Zusammen·
hang mit den deutfchsbelgischen Verhandlungen die Nach·
ricbt, daß daran gedacht würde, die deutsche Industrie als Gesamt·
beit, zur Garantieleistung für die noch in diesem Jahre fälligen
Neparqtionsfchulden in Höhe von 270 Millionen Mark heran·
zuziehen. Es sei geplant, den Reichsverband der deutschen Jn-
dustrie zum Träger einer solchen Garantie zu niachen. Verband-
luiigen dieserhalb hätten bereits mit ihm stattgefunden. Dein·

«.Jnduitrie seinem Aufbau und feiner Kompetenz nach nicht in der
Lage ist, eine derartige Garantie zu übernehmen. und
daß dementsprechend Verhandlungen mit ihm nicht gepflogen
worden sind.

26. Doiitfiher Ortslriuiikeiikassoiitiiin
eh. {in der lebten Versammlung des in Karlsruhe ab-

gehaltenen Ortskrankenkassentages, auf dem nur ein Drittel aller

vertreten waren, wurde noch ein Porftoß gegen die das Reich s·
ausfiihrenden Versorgungsbehordenversorgungsgeseiz 

bürokratisch nur weil sie mit ehe-unternommen. Man nannte sie
· «« &#39;.&#39;.�¬-.&#39;.�i�- �d�. .1 .-·-..

Auguste
Kaiserin. die diesmal den Spaziergang mitmachtr.

In dieser Weise. zusammen mit Poten oder auch allein, bin ich
dem Kaiser im Laufe der Jahre häufiger begegnet und von ihm
ins Gespräch gezogen worden. Der Zustand war jetzt. wenn ich so
sagen darf, der einer temperierten llngnabc. Für mich
hat dieser Wärmegrcid, wenngleich durch Ausnahmen nach oben
und unten unterbrochen, am längsten gewährt, und er ist im
Grunde für beide Teile der zuträglichste _

Offenbar hatte der Kaiser mein häufiges Ers einen-im Tier-
garten als müßiges Uinherschweifen aufgefaßt. m Jahre 1897
wurde, wie später zu erzählen, für die Vorbereitung des Zolltarifs
der Wirtschaftliche Ausschuß berufen. Der Kaiser erschien. um mit
den hervorragenden Vertretern von Landwirtschaft, Industrie und
Handel bekannt, zu werden. zur Abendgesellschast beim Grasen
Pofadowsklx Ich hatte die Einberufung von Anbeginn mit einiger
Anstrengung geleitet und stand, die legten Schweißtropfen dieser
Arbeit beinahe. noch auf der Stirn. unter den Geladeneir Sie
wurden vom Minister einzeln dargestellt. Am Schluß sagte Graf
Posadowsktx

�llnfercn Referenten. Geheimrat Werinuth kennen Eure Mase-
ftät bereits als einen sehr fleißigen � --"-

»Spaziergänger«, fiel der Kaiser ein.
Allgemeine Heiterkeit auf meine Kosten. ,
Auf solchen Gesellsehasten bei einem der Minister, beim Reichs-

kanzler oder bei den Botfchaftern entwickelte der Kaiser seine
stärkste Eigenschaft, die alle für ihn einnabm, die Gabe sprudelnder
Unterhaltung. Wenn das Essen beendigt und alles im Salon zu«
sammengetreten war, zog er einen Auserlesenen heran und begann
das Gespräch, in dem der Monarch der Austeilendr. Belehrendh
Hinreißende war. Ich entsinne mich eines Abends, wo im großen
Einpfangsraum der Wilhelmstraße 77 beim Reichskanzler der Kaiser
mit seinen Erkorenen die Mittelgruppe bildete. während ringsum
in mehreren Metern Entfernung die anderen Gäste sich aufstelltein
Stundenlang sprach der Kaiser. Seine Stimme gab sich immer
überzeugender aus, seine Gebärde lebhaften Im Kreise der anderen
aber ward die Unterhaltung matt und matter, bis sie fast ganz
erstarrte. Wenn dann nach Entfernung des Kaisers der für:
giiadete wieder zu feinen Mitgästen trat. �bar er des Staimens
voll über die Fülle von Kenntnis auf allen Gebieten. die ihm ent-
gegengetreten war.

Nur zuweilen überschlug sich des Kaisers Kenntnis. Bei einer
meiner Meldungen im Schloß war ich einem gleichfalls soeben be·
förderten Konsiftorialpräsidenten zugesellt Der Kaiser sprach zu·
erst ihn an, und war auf die religiösen Verhältnisse feines neuen
Bezirks. Er ma nte ihn. einer neuen Nichtun den ,.Naumamii-
anerksmergischzushsiierirdiedortftarkum »Mit-vibrier-

2« swasidte er ask-Hi. jeUTFETHZdHtJWaH"dis"iächerude"

Ziinisteiz bewies unb den Staatssekretären Bergs.

gegenüber ist festzustellen, daß der Reichsverband der deutschen«

angefchlossenen Ortskrankenkassen �-� meist sozialiftifch geleitete �-�.

-H-3-
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elseanitenin er·maligen Offi irren beseht sind. Dust-at r b� e Ade· m
skiaiiädiiiwäixikäiftä B,-;�.?...?ii"«"i �m; t!  is. Hi.ne en ,
aus den �Ragengrägbentenüä ellen I: r wo lf hleii. allerdingsnicht wissen. es· al wurden auch An r ge au eine durchgreifen e
Änderung des Neichsversorgungsgesehes angenommen.

Verfafsniiggebeiide Klrclieiiiierfiimmliiiixn
D. H. Berlin, 7. September. In der Sipuiig am Donnerstag

wurde mit der Betaiun des erfafsungsen wurfs  Absehnitt
Kirch enietnden! forme akuten. Bei Art. 10 entspinnt sich eine
lange usspra e über Einrichtung oisizieller Gemeindeverfamms
lun en. Diese! en werden mit 102 gegen 92 Stimmen als� flicht·
mä ig in jedem Wahre abzuhalten anerkannt. Der Boschlu wird
aber erst in Artszss zur Aufnahme kommen. Es werden die uns
bis 13 erledigt. Bei Art. 13 wird den Gemeindebeamten  Stand
toten, Organiften. Gemeindelielferm vorstehenden Diakonifseiy
beratende Stimme im Gemeindekirchenrat in den i Joch be·
treffenden Angelegenheiten zu esprochem Die Beratungen werden
um 1 Uhr abgebrochen. Nächte Vollsitzuiig Freitag vorm. 10 Uhr.

I�
n den vorangehenden Bericdten find drei den Sinn perlt rendeDrusfehler zu bericbti en. In Nr. 416 6. SeptJ Rede D. Zö nersx .·

indem der E. O. K. die e Worte nicht eptierte, werde vie Dul-
duiig der neuprotiliichtung proklamiert  nicht: aertleinert!. In
Nr. 417 �. Sept.! Rede D. Kakus: er lehnt es ab, daß man i n
zum Auferstehungsleugner  nicht: diir en! estempelt habe; ·�- da·
kelllsg weiterhin: dieser Hinweis sei no ni t nicht: recht! daruma U m. «

Tagiiiig des Völkerbiiiided
· Getif 8. September. Jn der heutigen Gib
bundsversammlun unterzog B also ur die Kri Nonsens und
Cecils an der Be andliing der Saarfrage durih den Völker-bundsrat einer eingehenden Betrachtun . � Die Hauptkchwieri a
keit im Saargebiet liegt nach Ansicht Ba fours in der ort en
falteten Propagandatcitigkeih die« der für 1985 fcfigefebten Volks«
abstimmzing elte. Diese Tätigkeit sei na iirli eine
n: t idea e Propaganda, doch nach man lieben
Ge irhstspunkten zu verstehen. Das Haut! augenmerk
des olkerbundes sei gerechte Regierung und gute Verwaltung des
Saargebietsk Die Ausführungen, die Balfour ewisseriiiaßen im
Namen des Völkerbundsrates zur Saarange egenheit machte,
fanden den ostentativen Beifall der sr ösifchen Delegierten und
wirkten in weiten Kreisen fensationelL el. bemerkt wurde, daß
Bal our in keineiHWei e auf die von Tecil und Nanfen erhabenen
or erungen anging, ie darauf hi ielten, daß entf rechend den
unschen der Saar evölkerun die cihl des saarlän ischen Mit·

liedes der Re ierungskomini ion in übereinstimmun mit dein
andesrat des aar ebietes vorgenommen werden soll e, sondernsich damit begnügte, ie neue estätigung Hectors durch
e·i»i Völkerbundsrat u rechtfertigen, indem er b

rourfe, die gegen Hec r erhoben wurden, als unberechtigt
zeichne .

Der Vertreter Haitis, BelleZardg schilderte Vor än .
mutigen eutschsSiidwesta ri aFeb kürzlich im »abge piclt hatten. Die Vorgange eien ernst genug, um das

Jnterefsßi des Völkerbundes zu bean sprachen. Man sei dort gegen
einen lgottentottensAufstand, der durch Einführung einer ung-
rechten Hundefteuer entstanden sei, mit Kanonen, Masch en-
gewehrem Danks, Flugzeugen und Bomben aufgezogen. Man stehe
also vor der Tatsache. daß gegen Former und deren
Frauen und Kinder in einem Gebiet, das unter
dem Mandat des Völkerbund es ehe, mit olchenkein sei. e V

Vor·

Mordwanlen vorgegangen wor » er-
sainmlung o» e Prüfung dieser Frage: eine besondere Kam«
mission ein en.

norme Lage in Mefopotiiiiiiein
London. 8. September. ,,Times« meidet aus Bau-a, daß in·

folge von Einfällen türkifcher Vanden aus Süd· und Mittelturkestan
in illiesovotamien eine ernste Lage entstanden ist. Britiiche und
indische Trauben, sowie arabische »ausg·etiovene Txuppen sind unter
Mitwirkung britifcher Luftftreitkrafte in Operationen gegen die
türkifihen Banden an der Nordgrenze Mefopotamiens
begriffen. Die bkitischen Streitkräste haben bereits die Bezirke von
Siileimani und Bann: geräumt und halten» seht die Linie Tif -.-
Pi»rpiia�-Erbit. Angesichts der gegenwartia geringen Za l der
britiichen Stoppen m Mesopotamien sei die La zweifellos
ernst. Ein megiment, das klirzlich auszsndien in Basra eine.
getroffen ist, erhielt Befehl, sich unverzuglich auf den Schaut-las
der Operationen. 150 Meilen nördlich Bagdad zu begeben. Bisher
liegen keinerlei Beweise vor. daß die Regierung von Angora mit
diesen tiirkischen Einfällen zu tun hat.

« . «. ��� f «.««-- «

breitete sich eifrig über deren Gefährlichkeit. Der Angeredete
wurde immer stiller oder, richtiger, sprach fast kein Wort. Dann
wandte sich der Kaiser zu mir. und es entwickelte sich eine lebhafte
Unterhaltung, da ich nicht Anstand nahm, ihm ins Wort u fallen,
wenn ich etwas Nützliches beibringen konnte; Als der räsideiit
und ich abzogen, fragte ich ihn. weshalb er sich denn so gar leidend
verhalten habe. »Ja, um Gottes willen, was sollte ich denn sagen i«
meinte er bebrüdt. »Es gibt ja im Bezirk Königsberg die Nichs
tung nicht, auf die der Kaiser so scharf losging.« Sei! wußte nicht,
wie es damit stand. meinte aber, daß er dann erst recht hätte reden
sollen. Auch im Interesse des Kaisers selbst und ohne Unannehms
lichkeiten befürchten zu müsseir. Denn Widerspruch dieser Art ver·
trug der Kaiser gut. i

Stadt-Theater. Die veristifchen Opern �Gaballeria
rufticana� von Mascagni und »Der Basis-Ho« von Leoncavallo
haben am Donnerstag dank einer leidenschaftlich bewegten Aus·
führung einen starken Eindruck ausgelöst. Die beiden Stücke, die
nun auch schon so Jahre alt find. haben von ihrer äußerlich
zlindenden Wirkung wenig verloren, wenngleich man von der da·
maligen Weißgluthitze der Begeisterung wesentlich zurückgekommen
ist. Neben Großein liebt Baue-les. neben dramatisch straff-gezogenen
Noiwendigkeiten überflüfsiges, neben edler Musik Operette, neben
kunstvoller Arbeit scdleuderhaft Hingeworfeiies.. Kapellmeifter
Ernst Mehlich war beiden Opern ein seurtger Führer. ihm ge·
biihrt in erster Linie die Anerkennung für das treffliche Gelingen.
Der Svielleiter Julius Wilhekini hat das Arrangement
der vergangenen Spielzeit übernommen. Auch waren in der
Cavalleria fast alle: beschäftigten Kräfte die des Vorfahren
Marga Daiinenberg lSantuzzaP Friv Kubl Turtddo!,
Marga Reife!!  ßucia! unb Karl Nndoro  �l�o!. Neu
war Aliee sanften als Lolc- die an Koketterte gab,
was sie konnte. Aber es war zu sehr angelangt, zu wenig
Natur. Auch im ,,Bajazzo« waren zwei Kräfte die alten: als
Cafsio Paul Mater. der wieder gut bei Stimme war. und
Margret Pfahl als Nedda, die nicht nur entzückend aussah,
sondern auch trefflich spielte. Eine ausgezeichnete Leistung bot
Robert Kraft, der einen sehr interessanten Tonio stellte. Den
Prolog fang er sehr schön. Ebenfalls bemerkenswert im Spiel
unb im Gesang war Hans Baron als Bebt-o. K. August
Neumann gab den Silvio, ohne besonderen Eindruck zu hinter·
lassen. Jin Gesang brachte er sich selbst um die Wirkung, da
den Melodiebogen nicht die Höhenfteigerung zuteil werden l .
Vielleicht kann sieh der Sänger die unglückliche Mundstellsng
gewöhnen. De: Chor genügte. Die Vorstellung war sehr
besucht und fand finden Beifall. D- sk I-
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Handelsteih
Schlesifche Mühlvltwerlc 91.-05. »in ist-Sälen. Das Gsefschsft im

laufenden Jahr ist laut Prospekt ubex die neuen Aktien-»ein be-
friadsigendes Voraussisckitlich kann eine angemessene Dividende
 i. V. 18 Proz! asusgeschsuttet werden.

A Eleltrizitiitsiverl Schleifen A».-G., Breslain Jm der a u ß c V·
ordentlichen Generalversammlung, »der ersten
öffentlichen sder Ges-ellsch�f»i, die unter dem Borsitz des stellvertreten-
den Vorsitzeiiden des Aufsichtsrates Diiikektor Drxszrnä e. h. Oscar
Oliven-Berlin im Verwaltungssgesbauide de: - sellsckkcift in
Bveslau svwttfan!d, waren 67 021 000 alt Aktien mit 67 021 Stimmen
vertreten. Jn gesknderter wie in gemeinsamer Abstimmuna der
Stamm. und Vorzugsaitim wurden einstimmig folgende Beschlüssegåfcåfih Das Stammkaspital Oder Gesellschaft wird um 80

i . tMiarl auf den Inhaber: liautensde Stamm-nisten mit Dividen-
deieberechsiigunsg ab 1. Vtuli 1922 erhöht. Vson diesen neueujlls
1in1 werden 70 Will. Mark von einem unter Fiiliruita  Dir-el-
tion der DiskontosgesellssschaftsBerlin stehenden Konsortium zu
140 Proz. übernommen mit der Ver-vflicltiing. sie den alten
Staimnsaktionäiren -zu 150 Proz. derart zum ez-uge·an-ziibieten, dafi

mniaktie innerhalb einer Bseziisgsfrisitauf eine alteeiiieneiieSta » ·«
von minde- B drei Wochen bezogen- werden kann. Die reitlichen
10 1176111. ark neue Stammaktien übernimmt die Gesellschaft i111!
elektrifche Unternehmungen, Berlin zu 140 rast, um sie 1116
Fashresende m1 160 Proz. zur Versugung der: esellichast zu halten.Ferner werden 10 1171x111. Mark 6proz. »Vorzugsakt»ien mir
echsfachem Stimmrecht ausgegeben, leichfsalls 11111 Dividendenbe-u? igung ab 1. Juli 1922. Letztere rnmimt die Gesellsckssxft sur
ele triscbe Unternehiniingen zum Nenn-nett. Nach »Dur·chftkkiriinsg
idser Transaktiou betragt das Altienskavital -der Gescllisiixssiit 170
Nu, Max! und behebt aus 160 Will. Mark» Stamm- und· 20·Mill.
Mut! Mrzuassaltiem Wie derVorsivensde erlauternd Panier-list, ist der:
Kapitalbedarf des in dauerndem Wachstum begriffen» Unter-
ne ens außerorsdeiitlich gross, und eine weitere Erhob-Hirn; desA« ienbasictals ist insznicht 1111.11 ferner Zeit sehr wahrscheinlich.
Die 10 « ill. Boot? nicht zum zuge angebotenen neuen Stamm»
iiktien dienen Erwerb eines awsieren Aktienvoftens der Ruder«
sfchlesiselien Glektrizitåtm und Kleirisbahn A.-G., um das jmit dieser
Gesellschvsfi bereits bestehende Freundschaftm und Arbeits-verhalte
nie im Woge des Aktienaustasitsches nocb �engeren; gestaltet! Uns!
811er eine niithere Interessengemeinschaft» einer volligen Verskbmeb
zunig beider Gesells chauen» die Wegexiii ebnen. Die Gesellfchsost fkcst
bereits W»Proz. der Aktien der Niopsetschiiesifchen III-G. M· Wilh«
Dei: Gessehaftsriang der E. W. Sthlesisen Izl.-G. tu· in ausstsetoevdei
Gntovsickliinsg begriffen »und es besteht dsie bscgrundete Hsosfnun ,
drin-ff auch� auf das evhokkzte Aktienkapixsail eine zusriedetiftellseride
Dividende wird« aiusgesckiiuttet werdeiiLonnm ·

Die Rqhrkiihleirsizrdcrung im August» Die Kohlenfördersuztvg
Ruhirsveckens leinsschliesilich »der linksrheiniirberx Strebens! towd

�_- den; �rammt Opf- mm 8,9 Will. To· in N Arbeits-tagen» betone, Jm �¬111: stellte sickg die Ksohlsenfosrderung in 96 Arbeitstagen
auf 7,86 Mi Tonnen usw«· im August: 1921» auf III? MTTIL TO· M
27 Arbeitstagen. Arbeitsvaiglich gerechnet wird sie fsur Asiiasltst 1922
svoraussichtlich eine R! derunig ivson etwa 304 000 To. ergeben� ge eng
iiiber einer arbeitetösglicheii Förderung von 802469 Do. im: . li
1922 und von 298817 To. iiii August 1921. ·

Aiiierikqiiischek Eisen. mir« Stuf-lauern. Das Fcpckilblatt Atom
91112� schreibt in seinem Wochenbericsrh Die Produktion der Stuhl«
tret-le ist im -Wachisen. » " nä WVÆ 8171130 Uvch 1901-10138 VPU
Mehrung de: zeipguwg ern-erriet. Jan· Eiseribahniwejsennst eine
m,� mm� ukich nicht zu verzeichnen. Die Industrie» Ist todt ZU-
sfri . und bemüht, 60 Proz. -der Produktion zu erreichen.

Preiserhiihuuseir für Jsolierrohrk Die Verkaicsssisslle Vet-
einigtset . olierrohrsabrikanven G. in. b. · , ·
rungen . September die m1 Im Preisen« der Preisliste Aus-
abe arti, 94. Oktober 1921 s Zizuzurechnenden Au schläae wie folgtfes est: Bleirohr unt! , Fahr: 3600 Proz» la ierte und »faribsige

G« konv- und Gselblsockro re und Zubctklök 3600 Proz« Bkrssl Tom:
und hör 6600 P: i, Æssiwarohr und Zuibehvr 6000_ 70.1..Stab panzerrohr und Fabr-hör 6500 Prof» schiwkses OPZCPJUVOHT
6000 roz. Die Buridverpnckiing ist m11 fest an in derrPteJten mit
inbegriffen. Fraichtfreie Lieferumt ab Wer! erfolgt lbei mindestens
60000 930m1 %a1111re11mer1. V

E. T. J. Die Lage des deutschen Webfståffgewerkes wurde it!
iden leisten Wochen« dukch die außkksvvlkkk ·DovsifensSchtpankungen beeinflußt. doch darf die Qesiaintlage als
gjtxiftig bezeichnet werden, »du sehr bedeutende ·A1rftrag·e zu LIMITE-den Preisen in allen Lkjoeigen vorliegen. Die beabsichtigten l-jkishzeixxsfchxänkungm irsten vermied-en werden, da sie sich obs
iiiberflüsfsiig erwiesen. Gcxsilei besonders stark follevsdkche VEEVJE Ob,kchzfkk» Sein» �am fmhhxk ZkllstofspGeivebe herstellt-en und ietzt
visniiiisi Offenheit-i: für den großen wiss-um III-sites!-

Rerieste Hundelsiiachrichtvsu »
o man, s. September. Einem: Fekirsvrekkidienfrl- Die Genevalversammlun der» M o r i v R i sbb g}: t

in Hoberilimburg in Sstfialen »veschlsosiSt te mmw a n d l u nsg von 4 Will. Mark Votsugsoktxen M ANY« MU-owie die Erholung des Aktien apitals 111g, betten«mzk durch Vlusaaibe ivon 9 Will. Mark ueueizstamnig ien,
Eniissionsbedirigungen der Verwaltung uerlians .  _ »

-·--

glitt-er dem Feliistherrsttsern
9101111111 von Feder Sommer.

"man ine S ider geahnt hätte, MAX ssch ICWM MUFMDSei-in«- voiiskikx kais-I: mit ihrem» Pater Ewtsepltches Its-US- si-
hat� nkckyk sp nnft.g. km ihrem Schrerbtischie gearbeitet.

Ein« tllbagd, die in der all-gemeinen Ratloisigkeit des Seiner�
hmpsks auf den klugen Gedanken 1111111, die Hauslpskfkek ZJU b� Ihn«
piijchiigm Maus: zu holen. riß sie aus diese-m  Tzm heraus«

S« {man sie ihre Füße tragen konnten, eilte sie ins Vater«
have, da« ihr seit Monaten vorfchlossev gewesen wo?- nnd DIE!
fand sie die jasrniniersnde Atiistter wieder zum Betvutßcksem all des
Schrecklichen senkt-acht, das ssch  Vlshschstell ZULEWOSM HAVE«

Und eine halbe Stunde spater stand sie mit der Mutter, von
maßt-»Hm» Mitleid durchwühlt. am Schmseraeiioliwaer des· Vaters-
den seine Folsterknechtc als blutmviserkmtsssw- 81115311316 FMichUUsse
in sein Haus getragen brachten.G: stöhnte seine unbeschreibliche-i Sckxmserzen in sich hinein is! «
erkrankt-wissens- 1111111, wie er und�! die sschmwchvolbe Eis-know Hob«
über fiel! ergehen lassen. _ «; _

Die tölpelshafitien Bemühungen des schnell herbeigerufenen
Dovfbaderslehrickeerebensoertiitllssdsltsb WIOUOUNWMVGV

O
»Er wird Mit-erst« jammerte draußen die Frau.
»Er will sterben, Wirst-tret« sagte Sol-tue. »Mit-»das 1mm

ich verstehen. Gott gebe nur, daß er sich nicht zu lange Quoten muss«
�Sabine!� kais-i- n: bie Muuek auf. »Du bist hart! Gerade so

hart· wie --� _
»� wie er!� hatte f« sagen 1no11en,_aber sie miterdriielte es;

denn sie hatte ihm schon alles, all-es verzieh-n und vergessen, womit
er sie ein Leben lang gepeinigt. --

Es schien, daß Sxrlsineiis Wiinsch fiel! erfüllen· sollte: nagen
Abend versank der Zcrfchlageiie in ein loderndes Fieber, das feine
Wangen zum Glühen brachte und ihm 1001111110110 MS Mwßtitm
raubte.

Sabine faß vie 11111111 hiiivurch neben ihm. work-dein sie mit
unendlicher Mühe die Mutter zum Wieder-legen geksraclsi stritte-
Von Sei: zu» Zeit kühl» sie ihm mit ein paar« Tropfen kalten
Weines die fpriiigeiiden Lippen. ·

sitz« 8100m  vereinzelt« stelle,  Mit» »e-

H.. Berlin bot �für ßiefea,

n« Vorgänge unsd dies

iinBerlin wird eine Di

l

« ies der: Gefer Reise des BundeskanZers verhielt

�- Bei der Vereinigten Belslstoffindustrie A.-6!.
· _ bibenbc von 25 �2! Proz.»vorgeschlagsen.

Zusgleich wivd die Erhöhung des Attieniavitals um 13
aus? 40 Mill. Mark beantragt. Die alten Aktionäre erhalten ein
Bezugsrechst im �äcrbcilnnooon 2:1 zu JPIO Proz. ·

w. London, 7. Gefrbcrnbcr. Wollmnrti. Am heutigen
Wsollsmasrlt wurden 12000 TBallen angeboten, die muten Llibfatz
fanden. Der Jnlasndsmarkt kaufte lsekbhast von all-en. Garten. FiirFeine Satt-ten wair die. Tendensz den» sbäirfeon günstig. �Die Preise
insd jetzt �Im 231&#39;135. höher als im Jirli Andere Sorten waren
stets-a und bis 6 Proz. niedriger als, iim Juli.

w. ßrabforb, &#39;s. September. Li3solioiiktivn. Mr Wolliiiarkt
war allgemein fest. Die Preise waiien im Einkslcriisa mit der Lon-
doiiser Wollariiktiosii höher. Hi» Gsarnstendeuz war fester.

Berlin, 8. »Se-ptember. Biiksr. � C15 11! 1 u·ß.! Jsni weiteren
Lierlsairf der Borfse wurde das Geschart r u hiaer und es traten
leichte Preisscliwankungen ein. Schiffahrtsss
aktien bleiben« zeitweise gefragt. Russissche »An·-
leishen waren vernachla·«ssigt. Der Dollar schloii mit

G» 1410 B. Ums-H Uhr wurden notiert: Osterreiclssisclie
Staatsbahn 6800, Baltimore 7875, Canada 4,126, Schsantunsg 670,
DeutsclysAuftralier 710, apag 686, Syanrbnro�äub 1560, Llovd «I80,
Vereinigte Elbe 1500, landlinie 705, Bochumer 2175, Bnderus
1180, DesutsclyLuxembiirger 2126, Deutsch. Kaliwerle 1990, Essener
Steisnkohlen 2096, F e l d mü h l e 844, Gelkenkirchener 2250, Yo r .
litzer Wag on 819, Hammers-en 950, Harpener 5000. toirlchs
Kupfer 960, ösch 1760, Jls e Ver bau 1825, Asiliierslesben
1600, Kattowitzer 1525, Köln-Neues en 1910, Laurahiitte
3475, Monnesmann 1625 Nord-deutsche» Wolle 2776, Oberssclilejische
Eisenbahn-bedarf 1040,_ » crschslesisclise Eissenindustrie 880, Diberirf�ei.
31010111111. 1776. Rheinissche Miiuixlohlten 296 Rheinstiispkil 19J0,
Ronibaiclser 996, Ltiitsgerswerke 876, Scheidewand-il 2825, Stohr 3490,
Westersegeln 1960, Otavi 4070. Jm fr e i e_11 V e r k e h r wurden
genannt: Beckerstahl -780, Benz 695, Christopb u. Unniack770, Duxer Zozellan 4600, Hlasiisa 256, siochfregiieiiz 1100- Preuss-en�-
griiibe 1600, 111g Wo» junge 340, Ufa 860, . . Wolf 060. »

Bezugstechstk Säclssische Kartonsagen 840 Erz. G» Berlin-er
Feuervsersicherungsgesellscliaft 25 es.

Berlin, 8. September. Auelaudsweclwel. Amtliche Kurse für
tolegra titsche Auszahlung. Dis� Banken kaufen zum Geldkurs und
vorkau en zum Brief kurz.

hr1 disk. I 8. _ 7. I Parl link. 8.____| Ha·
168.74 4141111111011 55930001 4139311751 41195111-1»: . 1 m. 1422121121201137 c

n. du«-mode indem-Ja I is. neaigslisoresi
s1.- 51;x,111111oo:r.1o61:�7o19osa,ooa s1,- 011.11.11: tm. l1l86,00G�l0l62,&#39;3bG

i« 10038.30! 9612,00 n n. 11214.10 01013175 s
112,60 rast-mu- imk 23770.25 a 2o97s.75 1 31,-- msanu 11m. 27340.75 0245693260

n. 23829.75: 21026268 is. . 27409,25sj2463o,75s
112,60 71.11.1... 1m: 30661.60 a 27066.10!! 31.461.11.111 0111112222115 1.19991195:

11 30713.40: 27133001 n. , 222771351200511051
118.60 711.111.111 im. 38052351 339575011 86,06 6711101111111.! 1,76146� 1 o«

11. 8814165834042608 a. . neue 1.721
Oh� s ileiiiogfm . . 2946.300 263,700 86,06 c Im tss Kram 4669.115 III-Bibl! l
- is. 29537012541301 is. �eosoeareasnesa
81,-- e 1111m m u» 0202.10: 6617.960 86.06 Ists-sit wenn. NO« 56,986

is. 0307.901 6682,06! is. 114,031 NO«
20,4: 7111111171111. eurer« 6617.966 �.� Iarsdnupolnlt. aom 13%

n. seitens-vorerst: is. -�- «�
Buenos-Airos 621.321,51 G, 522,675�. B. Rio 189.766, 190,248. So�a

CHOR! G. 851,10 B. Japan 689.10 G. EVEN! B.
8011m amtliche Steuerungen vom 8. September.  G10. zu.! Engltfche

Roten 6802�1�-6817�00, Fsranzöfifche Roten 10 911�80��10 938,70, Belgifche
Roten 1o 802-10 388, tdollätidische Roten 64 90625-65 043,76, Amerilantsche
Kabelnotierungen 1410,17--1414,80, Schweige: Roten 26 69156-26 768,46,
Jtalieiiische Nobel! 6042,��-60s7,00, Stockholmer Roten 37 408,16��37 496,86.
aovenbagm so 28706-80 866,95, 1111111111111: 23 24690-23 304,10, Spsinicn
81 872�G0-��21 OTTO, Bttdapest 60.92-41.08, Prag 4734,06-�4746,96� Wien
1,70��-l,82.

w. Amsterdam, 8. September. Wechsel auf London 11,44q4, Berlin 0,18%,
Paris 19,96, Schweiz 48,80, Wien 0,004, aovenbagut 56,06, Stockholm 68,10,
�riftianin 42,76, Newport 267%, Briisel 18,86, Davrvd 89,85, Italien 11,16.

v. Rovenaaoen, 8. September. Stcvtwechsel auf. London 20,84, Newport
468%, Hamburg 0.36, Paris 86,60, Antwort-en 84,40, sllrich 89, Amsterdam
187%, Stockholm 124,10, 0111111111111 78. Helksingfors 10,15, Prag 16.

w. Sinsheim, 8. September. Sichtwechedlel auf London 16,86, Berlin 0,80,

Kristiania 68, Washington 377%, Delsingfors 8,20, Prag 13,10.
v. Rriftiania, s. September. Sichtwechsel auf London 26,86, Hamburg

0,47, rdewvort 604, Amsterdam 284%, Sürich 114%, Helfingfors 13,26, Tliirwerpen
44,26, Stockholm 160, aonenbagen 120%, Prag 20,76. �

w. London, 8. September. Wechfel auf Paris 57,67%, Belgien 60.921,11,
Schtveiz 23,44, Holland 11,46%, Newport 446,56, Spacsten 28,83, Italien 10,25,
Deutschland 63,50. _ «

w. London, 7. September. Wechsel auf Paris 5·7,253ii,s Belgien 60,12!,F,
Schwetz 23,49, Holland 11,46%, Newport 446,18, Spanien 28,80, Statten 10,2654,
Deutschland 69,60,

WTB. Wien, 7. September. Schlnßkurse.
« ....L..F:. __._Z-._.._.;4;...

MIIODIIK .. 9800 1296001111711Imn	.41000O16860001ia1izIa
Banlvmll . . 280 36000 kein-Werk:

70 C

805000 880900 ayIL-Jnnfsiba11lä00 138-600
Sitten. In!" 8300 38000 Sllgo 1101110! | Ist! 0M 1 sit! 00&#39;! 110111111111 . 9 Stil! dsllsll 951l 08B
lasse. Imäit 180000 01111117. . . .1800002M000 ein. 11111117111. 649600780000
list-mai . . 1097 106000 seit. m. am s� Formen« use ·�- -

2100 18100111111111111 .. 2000 24000 Lloyd 1711:1111: �. Ial-Ronh.
Slmslahn . . 1112080 12101100 Poldy-Iliiia 670J00798000f1bruar-Ren1a 6600 6100
80|11|11! . . �206000 255000 provision. 1411006! 10501109 ssitiikinevksnie 1800 löst!m. vnunnmsoooo oesooo 111111111111 iouoii 1111111 . iiiikiiii . 32000� 1711111133

-�- 42000
des Ergeb-

-- Uns. Instituts.H}!!! WANT-JOHN! 485000 Waffen-Fabrik 80000 I Ists-festzust-
w. en 7. September. Börse. n Erwartun« fiel; die Borse
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Apis-s- -----·«-·«------«·«-k-
da aus, nachdem

worden war.
 Sabine litt unsagbar unter diesem Anblick und unter dem Be-

tvußt ein,ihn so gänzlich hilflos leiden»lassen zu nriisfen
en Mitternacht schlug er plotzlich die Augen auf, sah�

Sabine groß an, und als sie sich im Schein des sblläiiispchsens über
ihn beugte nnd leise fragte: �mutet, kennst Du 1111:1!?" da fegte
er: »Ich lenn� Dich! Und � ich bunt� Dir, daß Du bei m·«r bist,
froh allein �- mit} -� geschehen ist. Es war nicht recht von mir!�

»Vaterl« wehrte Sabine bittend ab.
»Laß nur! Es war nicht rsechstl Hals-&#39;s aivch «s«chon lange ein-

gesehen! Aber �- ieh � ich bin eben immer ein Dickloipf gewesen«
Er mußte innehalten vor Erschöpfiing und Schmerzen, die ihn

mm, nachdem er das Bewußtsein wieder erlangt hatte, niit
doppebtscr Wut anfielien wie Wölfe. Mitdeschilossenen Augen fuhr
er leiser fort: »Sie werdens ja auch Dscktöpfigkeit nennen, was
mir dies da �- diese Siinnsach da �- sdois fchrie er first weiss-end.
heraus! � eingebracht hats« .

»Das ist keine Schmach, Bote-et« rief da Sabine laut weinend.
»Das ist eine El! r e für Dich, Vater, als wenn Du in der Seh-lacht
von. Kugeln errissen worden wärest«

er. schwach. »Das freut michl

hier und

»So? ieinst DIE« lärbelte
Wenn isch nun sterbe, diese Nacht schon --«

Vaters« wehrte da Sabine wieder ab; aber er fchiitteltenur
schwach einmal· den Kopf.

,.-- wenn ich sterbe, da nehmt Euch der Mutter und der
Jungen an, Du nnd -�- Dein Mann. Sie wissen hier ja gar nicht
Bescheid; denn ich hab&#39; sie sortgescheucht Aber Ihr, Ihr« werdet
Euch rein finden in meine Sachen, Du und �- Dein Mann. Cibriiß
ihn »sich-In von niiir �- und � ich �-- ich ließe ihm innen �� er tät
mir leid, �- daß ich ihm so unrecht getan hätte. -�- Und die ·
Mutter: s� �

Die Stimme erstarb ihm in einer neuen Glutwelle des Webers,
die sich iluii zum tfieliirn niälzitin Abs» Ckabine trar�s, als zuckt«
jäher die harten und gealderten Züge die Qual einer tiefen, tiefen

me. _
Und da verflog auch aus ihrem Herzen der letzte auch einer

Bitterkeit iiber das, was dieser Mann ihnen allen un insonder-
heit der Mutter: angetan hatte. - _

Nun lag c1: krick-ei« i1e1:ii:s·,t"les, Stunde mn Cnxzibe; isbcr seine
Lippen bewegten sich oft und ormten Laute. Sabine neigte ihr
Oh: net übe: seine« Mino. da erlauschte sie ou ihren; stamme

azifansgs refervi«ert·. Später herrschte gross: 811&#39;-
ruck Haltung, da infolge des durch das Nichterfcheinen der
eitungen verursachten Nachrichtenmaiigels ein unsiclkeres Gefühl
ervorgerufen wurde. Die Grundstimmiing der G attftelliingeii

war: zum Wochenschsiifx schwach. Der Anlagemarkt ließ einheitliche
Haltung vermissen.

w. London, 7. September. 4% arienoanleibe sum, 6% ariegsonletle wo,
4% Siegesanleishe sing, Piivatdiokoiit 29s.

WTB. Nov-York. 7. September. Privaidiskont --i.
"vom *7_.____ »F __ v _ J. »O 6. vom __7_._ »O»

like-tin . . . 4 41/. 111m1. 1.131111 70V. 7672 mm . . . 791/. Wiss,
111111111171. 0,07% 0,07% 011.300.111. 88%, 39 Sonihun P1110: 983/ 99%
11. P111: 811111 .� 7.74 ! 7 its sein«-schickst. -�- - Union Pnlfl: . UND« 148%11.11.11.11 15.1.4316 4.44.00 Mast« �1111! 110% 1091�, Mumie Im.� M! 4� 65&#39;},
ksils Tnnshrxlü Hilf« 4,46 Cl! instit.- Ruhm. 1381s� 137 011115118111!. 104/ UND«
itiiijepnustfti 108 MAX« 6.-1. 1.1.1.1 s. 97&#39;}. V? - 1in1 pn1.&#39;12l&#39;/�|181%Ralilm. s. lliile Nu« As, rufen l Im. 133 I 119 Ins» islmä .  « 99%
tanada 11111111. 147V, 14Ls,«IIrnnri-lieiiis.. 46% END« - Inland. 70% 70

Wechsel auf Amiiv-z�fltll FOR, 1111.101 iivwwim1 7.86. no. iiut die Sohnes«
18.99, Ilo. sit Madrid III! vn. uns lieu! 4,3 .

ömci�ng JC Iieijszsix 54%. Öfarvzlnllle Mino« 117%

» w. Berlin, 8. September. Produkienlsdrsa Wege» de: etwas
"höheren Dievisseiipreise war: auch die Misltung des Produttemnairltes
etwas fest er. Jan We iz en sitt-d noch »die liinsiide unbedeutend.
äu Roiglgien shielt die Nachfrage zu· Umlagezivecben an. Ftiir
«erste etand Verkehr, besonders sur kaute Sommergerfte doch

waren die orderuiigeii hierfurbei wenig befriedigenden unli-
{guten meist zu hoch. Fu: Hase: und seit einiger Zeit idie Proviant-
asmter nach versscliiiicdenen Lande-steilen Häuser. « tbrigen
Llrtiveln nah-m der Verkehr bei trenig veränderten Preisen keinen
großen Umfang an.

Yticvtairitiliaxesklireise � Ifür 60 kg ab Stationi
. sspl - l

Weizen Ninus La Plato
loko Berlin . ,märkiscbseå . . . b O bommer er. . ur .s · 13. v ä? . ««chlrsisclier . . .

inerk!enburg. . Ver! n . .

Weizeniiicvifwtii 
sur 100 kg

7.

72750- 2700-2600 Will!
50-2600 2400 6460

CI x

231,0. dem«
21100-2310

Roggeii 
markischer . .
poilixnierschen .

.w·estpreuß. . ·.
Wintergerfte 
märkische .

Not-i. . Friozzfiooosueo iisoooiioovage 111e«- fiir 100 I18
m wo. spfwsoooaoiiso 6900-6400
13313317 de�. .  1700- 17501700 - 1760
Rog entleie . . . 1700 175011700- 1760
an 1111er...._�� �-itiäversiimerscher . dto neu . . . 8400132004900o o o o «« ««

«! Feinste Morgen über U7iotizl bezahlt.

Sommergerste 
uirtihsailapieue 2800
Hafer mariisclx 2700

8. s 7.

ßirtoriavürbfm� 
6101er, kleinere - 3000- 4100

uttcrs�ir-bfen . 21501 2700
selu chken . . . . 2600-2700

Acker· ohnen J . . 2600 2700
81111111211, blaue . 1600- 1800

« 1800-2000 1- gelbe .
Seradellaneue n. 680-660 600-680- ii � . �- �
Aapskrpchenpo .|1800-1900 131101900 911111km: . . . . 080-0001 600-630

Torfnielasse 1160-1900.
9111111111111: weiße 230-�- 240, rote Ist! sind, geil-fleischige 840-860.

Nerv-York, 7. So tember. Prodnktenborae. Baumwolle. Tasoszufuhren13 000. Ausfuhr sure Großbritannien --. Aueluhr n. d. Kontinent Nov.
7. I .

Postens-Im. ouos 20,35
Also 20,60 Hnnrl ..

4700- 4900 - Letuknchen . .
Trockenicviiitsei .

Hi-
taro� ioooiioooJsoo
no � no! 1190:1140
ooo-ooo� aso «� m

ooo � ooo 1100:1130

Icmnöeßt. 
O t.

. Nov. 
Der. Oh«

is. 0311111190, &#39;s. September. Weisen »ftetig, per Sein. 100%, �Eben. 102716�
Werts« stetig, per Gebt. 62%, Des. 58, Schmalz per Gebt. 10,86, Ost. 10,60,
Spec! 919-1055, Zchtveiiieeufuvr 1111 Westen 76 ooo, davon 111 Cbicaco 17 000.

w. Bremen, 8. September. Ilmerican fiillv iniddling good eolour and staple
loko 734,60 per 1 R110.

w. Berlin, 8. September. Metalle. Elettrotvrtupfer 1012201110!, 1110111111, kif
Hamburg, Breineu oder modernem 48 086, mnffinabctnpfor 99199.89; 380-890,
Originalihüttenweichblei 160-166, Drigzmu�nb�ttenrobainl, Preis im freien
Verkehr 206-220, do. Preis d. sinkvttttenvervandes 176,46, RetmelteviPlatteni
nur von vanvelsüblicher Beschaffenheit 166-166, Otigiualspüitenalunniniuni
98190% in einmal gelernten 1010111111575, do. in mala- ober Dvcivivarren
677%, Zinii  Banka, Straits, Austritt! n. Wahl v. Kiiufevs 1os0-�1070, Hütten--
ainn mindestens 99% 1030-1060. Reinnickel 98/9996 900-990, Unttnions
Risgulus 140-146, Silber-Bartes!  e11. 900 fein! 88 600-84 600.

w. Hamburg, 8. September. Metalle. Silber  ca. Sol! fein! prompt, do.
seist. 340 Dr. 820 Ob» Ost. 366 Be. 340 Gib» Nov. 870 ne. 360 Ob» 31:1!
 bütienrob! prompt 226 Be. 916 Ob» Gebt. 926 Or. 220 Ob» Ost. 940 Or.
236 Ob» Nov. 260 ihr. 240 Ob» do. umgeschlolzen 200 Or. 170 Ob» Blei
OrtgtnabWetchblet dovv. rast! 170 re. 150 Ob» do. Original ab dttttie
165 Or. 156 Gib» do. Weicdbiei vopv. taff. 160 Be. 140 Gd., Zinn Manier!
prouipt 1020 Dr. 1010 Ob» b0. hromot, do. per 6M. 1060 De. 980 ad»
Oft. 1090 Dr. 1070 Es. 1080 m» Kupfer  greifb. Empor-en! esv Dr. 488 Ob»
do. viafftnade 406 Or. 890 Bd» do. warm ist! Be. 440 Ob» Eleftrolvts
tapfer 4o ooo ist. u ooo Co» wen» 870-890, Plan-i 8490-8600.

w. London, 8. September. Metalle. Kupfer per Kasse est-«, per 9 Monate
sag, Electrolvtie Mist-Lust, Ztnn per dass« 16095, per 8 Monate 100%, Blei

4 s-·- a «- 0-«-.--s-·«---- �an.
sein eiserne: Will-e vom Fieber  «

i

nahe. Stivten 241.4, entfernte Siivten 28%, 8in1 nahe Guten Zug, eins-eine
stauen 3011., Weit-breit! wo, Zins: 1010 sog, bo. auf Lief-rang Sau, Gou- 0ms.
« -"-9«·«-«-« «· -« «« , «. . - . . · E. «

lasen Erstaunen, daß er »Der Königss fltister .
wieder, wenn sie horchte,

Und niitdieseni Sau e auf den zerborftenen Lippen ging
Robert Sevler beim Morgengrauen aus dieser 213.111.111 der er so
viel Nützliches gestiftet und so wenig Liebe ausgesät hatte.

II«

�jung man.
Und immer

»An demselben Tage, in dessen Morgengrauen sein kleines«
Wufietvaltersdorfer Zerrbild um feinettvillen verfriiht aus dieser
Welt ging. schlug König Friedrich seinen dreifach überlegenen
Feind in der glorreichften Schlacht feines glorreichen Deldenlebensx
bei Leutherk
_ Sie fegte Breslan und Schlefien von Ofterreichern frei und
Iogte auch durch« Waltersdorfer Tal dichte Scharen der kaiser-
heben Armee, die Hals über Kopf hinter den böhniifchen Bergen
Sicherheit suchten.

Mit ihnen verkriimelte fiel! endlich auch die Gtnlagerung des

Schneiderharised 
» Da gings wie ein Aufatmen nach schwerem illpvruck durch die
Taler an der »Hohen Eule-«, und als drei Tage danach Robert
Seyler in seiner neuerbauten Familiengruft beigesetzt wurde, da
wars mehr ein »Siegesfest als ein Begräbnis, was man beging.

Und es beteiligte sich alles daran, was nur auf zwei Beinen
Heraiikralibeln konnte, vom Landratspiicir abwärts bis zu den
ärmsten Griuiider �ießen: und Gctartsbeiiger Kalt-nisten

Alle kamen sie, jung und alt, Mann und Weib, evangelifch nnd
katholisch, c1! di. di Robert 1er ls BedriickerBlutsciugercnberwiliifchtehgkkis S« a ab

Alles, alles war» vergessen über der Graufigleit feines Gndes
und iiber dem herrlichen Siege dessen, um deswillen der �harte�
Sevler so schrecklich hatte dahin rniissen i

 Mumm folgt!

Neue Bücher« und Broschütein
Die Betricvsverfamiiiliiuku Eine arbeitsrechilide Gtudte von Dr. sur. Wette:

S5 orfmann. Leipzig, Verlag c. L. dirschfeltk Be. 80 «. Nov! einer kurzen
Einleitung über vie gefchichtliche Entwicklung der Arbeitervertretungen im Deut«
[den Itecht und einer Würdigung ver die settiebsvetfasisilung betreffenden se«
flimiiiungen des Iiegierungsentwurzfs uns setriessräistssiv is 1. teil, Its is
a. tu: versucht, das mm1 ver Betrtevsverfariiiiituiig auf des Naturnahe des
Begriffes .,Urdeitnednietstdtsft« furtfttsfch an erfassen. Der s. 10l! M! Ittbeit gilt
eine eingehende Darstellung vom seien und den aufgaben ver betriebener:
8711112111119.

Das Problem b1�: iisoiiouiifckien Zurechnung. Eine 12111101 Untersuchung der:
Lehre von der sit-stimmen Verteilung. Ion De. m!. is· Q4000 Hex-is-
0,091. �ü�i�dgßanaeh��- 351514»

anehte er: »Der König! »Der königl«
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VI; EleåtnWertcno· orzua..
Bx1k.r.sg«ksralc-Jt1d- 
BerL sZand.- ·55es.
VCEL 3311D. Bau!
Com- u. Prjv.-B»
19616111 4<1i1..=25.

S5Da;1n!I.�.L1.Jt=-5t_ 
Dt1ch-.-!«Tsikn.-Vk. 
DeutidzcjBanlk .
D»t· Ubcr1ee-Bnk.
Dcsconto-Gef.. .

resdner Bank .
old. Erd.  Stein

Le1pz.Cred-Anst. 
Zsuxetnlr Im. Pl.
Rettung »von. B.

Ac1t·te!d.Kreditb. 
Ieokddozrnuiseds
Oftl1.f.Hd. ·u.Gw.
Oest Cxedctanst
do. Baudert-f. .

Ast. Vod. Grad. .

Ær.Centr.s-Bd.Cr.r.

Reichs-dank. . . .
WtenerBankver. 
do. monbank

Brausen-sen.gtcltxglklltliharkst . . .�=� a n .Rctchelbriiufi .h.
1!. 11d!

L

H D�F-� 
sann-o 
--·--·

ck.. «.

Industrie- 
Ps am: re.

Athen. Lederflx
Rachen. · Solon.
Llccumulatorni. 
sldlerPrtlxsenn

8.

36631!"!;
35,501!: 
72,00 bz
91,70 bz
77,50 b:

239,00 b:
146,00 b:
445,00 b:
135,25 b:
98,60 b:
87,10 b:
79,25 b7.
98,50 b:
74301.6
83,00 b:
72.00h:

I

96 00b:
¬4.00 b:

82,75 b:
71.00 b:

34,25b: 
35.25 b:

83.50116 
84.200. 
74,90 B

380000115 
68000061. 
212F!,00bG

I ·  bZ

« - 1000�001!G
1000,00 B
720,001!G

- 3150,001!G
. 3725,00 be.
H 14566017;

8510.001!G 
1200�O0bz
11 900001!:
� 700,001!GJ«
4200,00 B
950,001!:

3850,00 b:
3400�00bz 
3400.001!:
390,00 B

1530,00 b:
1200,00 B
950,00 b:

1080001!: 
1080�00l!z

D�an

436,001!:

ssnsonho
13000012:
1 1 5,00 b:
323,000} 
361,50b1
82;!,001!G

265000116 
590,001!:

15000110 h:

428.00bG 
347,00 b:
155,00 b:
250,00 b:
629,00 b:
140,00bG

330,00bG 
142,00bG 
206,001!: 
256,00 b:
600,00bG 
135,00 b:

154,00 b:

550,00bz
606,00bG
700,00 b:
775�00&#39;bz

1 150,00 b:
715,00!!;

1701.00 b.
560,000?

���Idl-8:Qpvh.53df. 2025,00!...
TtkkäkåkkääätisCklksk950,00bG

580,00bG
Akt-G. f. Anilin 1048,00 1..
Ö0- �f- Vulkan-If.
do« f«Burjtnind.

do.f.!3avbenfbr.
s75,00dn 
725,00 b:
73 5,00m

D-f.� 6116111611!... .��. �-
Ale anderwerk .
VllfeldsDellins en

ld-Gronau .
rl.Omnib.

Vtt 13

500,00bz
600,001!G 
695,00 b:
475,00bG

.  b2
110,50 b:
128,00 b:

Zl!s«enTFr7l.·-Zen1«. xssqonhz�IMU1e-« Csteierkp 1475,60!... 1430,00 v.
AIIImsnps Punkt. xsgcxnnkn 1600.001.!
901910.0. Guano
Anhalt. Koblntxx
do� Vorzssiktxen
Llnkerwrke.A.-G,

236,00bz

8. September 1922.

7.

99,90 b:
85,30 b:
72,00 b:
91,75 h:
77,50 b:

240.00 b:
148,00 b:
445,00 b:
137.10 b:

98,60b: 
86,75 b:
80,00bG

100,00bG 
75,0014} 
90,25 b:
74,25 b:

I

96,0010 
63.50h:

83,251!: 
71,00 b:
36,00 b:
35,25 b:

88,00b i 
STOObG 
71.00 C!
37.00 b:

5500,00 b:

2100,00 b:

975,001!G 
900,00!!�
700,00 bG

295013014} 
2550,00 bz
1362�50bz
7500,00 b-
1040,00 b:

12100001!: 
1550,00 b:
3510,00 b:
825,00 b:

söslxoohn 
ZISTOOIIG 
320,00l-G

1600,00 b7
1110,00 b:
975,00b2

1020,00 b:
1.020,00bz 
700,00bz

670,00!!; 
84,00bz

280,00 hu
1490,00 b:
11200126
315,00bo
350,00 b:
3 10,00 bG

2400,00 b:
570,00 h:

J. 2450110112

430,00bG 
347,00bz 
150,00 B
256,00 bz
660,00 B
140,00 G

315,00bG 
127,00b:
215,00 b:
235,00 bz
549,00 bz
133�001!G 
149�00bG
124,001!G 
l39,001!G
295,00 b:
180�0Obz 
154�00b:

895,00!!; 
605,00�; 
700,001! } 
725�00bG

1150,G01!G 
725,00!!�.

1700,00 B
540,00 b:

1800,00 b:
9ß0,00bG 
550001.1!

1045.001!G 
351.001.131 
690,00 b:
700,00 b:

45I0,00b: 
525,00 b:
600�00bG 
660,00b: 
474,00bz
725.00bz 
107,001!G
121,00hG

1770,00 I!

2175,00bz 2016001!:
1690,00 b: 1690,00bz

236,00 b:
1700,00bG 172 5,00 b:

�llnnaba- Steine» 2500,00!... 2600,00 i.-
Annenxbuszstahl
Aplerbrd teink.
Archunedes. . . .
Arenlx Lkergbau

950,00b�« 840,00 by

essoI h. san-III b:
AschaffUD-Paprf. 1n:nJnnk»c Ioonscusyn
AUgsb.-Nhg. M

Bachw &S3abe11!.829,00 B

. 1350,00 b: 1325,00 b:

800,00bG
2131103311111. nkSod 1430.001!: 1405.001!:
BaeråStetn Mk. 2550.00 bz 2650.005�?
Bald: 2l1saschin«
Bamber . 27166113.23anff.�.8]ern.11 .

954,00 b:
02-�49

Hosen»

955,00 b:

xsojnnkn
Bann-»» szszas .:15o,nni.2 2005,00!.
Baroper Walznx
Bartz Lagerbaus
Basalb Lieb-Oel.
Bast A.-G. . . . .
Bg.Bl.Neust. i.L.
do.Kf.�-H3.-St. i. L
Baum. Tuchfbtz
BUT-sc! ßcnkp L· 1025,00 b: 1100,00b:
-7-.-  zs-«-!- i·

Anniete steil-leidend, Zwifchenverkaitf vorbehalten:

lsllefekanggwagen für 1000 Im Rat-last,
Fabrtkat �Eltern v« mit neuem Pollaummb

20011211 111%!!!!5115 PS» Zssitzer m11 elektrlscher

1 AUIYZYYZIIIY·IJZ!FFUUSL!I.
nun uns-use. Zutun-ohne,

1 NSU

93ö,00b-

710,001!G

695,00bz

/

1150,00l!G 1110,001!G
948 00 b:

1200.00!: 1110200!.
710,001!G 
67,00 B

16555 B 1636,00!.
690,00 b:

Yktfchbkko F« Ztrlxl.

leuehtuna. s

8. 1» r. s. 7.

Bavr.Celluloid .
Ba r.·Hartft·zJd.
do. drein-unabg-
Waz.-Genutzfch. .

QBedburg.Woll-J. 
Ysembera . . . . .
Wenn: �belebtCarl s era·A.- g.
�berge: Ttefbau
23er mannüöleft.
Ver . Ano
BerLBautnJu e
do. Cementlsau .
do. C1cl1or.-F.·x.·L.
do. Damvfmuotz

Beri.sGulxbutp 
Berl.53o!.?-Cpt. .
do. Hote 3056i. .

BerL Acaukbbakdo. Neunskunst
do. Sonn: Ver.
do. do.  A.

Berth..·2lIcc1nngl. 
BerzeliusBergw 
Bet.-u.s.l1!omerb. 
B1elef.2l1cecb.Wb. 
tbxitgsWerke . . .
Bismarckbiitte .
BlumwVelrOf.

ZVFMZIF 1:10 nor»Ü a. . U . - -�
ßbbbinäb�tein!. 760.001!:YohlerB Co ««-«orna raun . ««-
Borsiam Start. . 290.001¬
BosperdeWalzw 935-0052
*-Btf.=11._�l3r1f.�{11b. 13639051
BraunicbwKobb SOLO-DREI
do. « -ute-Spinn. UND-W b·-
do.· ca rinnen . 225000172

Brettbü tl.-Cem. III-COE-
BremüLkestglxOlf I800.00b "-
Brem. ;·Jas-u.El. THCCCW
do. Lrnoleuni SICH-Vol!-
do. Vulkan . 247590192

1198001!: 1080.001!: LäläbadL _
Nobel» 820,001!: �5111.=u.i2!t.11�!;_1d!

1550,001!G 1ö10,00bG E 1110111160. Ob. 1958 00b:
Manch: Wonnen: Eil. 111cc!. . . . . 600,00!!

1070,00!: 926,001!: Cr.!ana.Bw-Sp.1110.00dci
lsosxoobr 1200.001!: ümemqnns�ßt. 655,001!:
636.001!; 530001.6 Gschwetler Bald. 1375.001!:

1410,60!. 1410,00!. Eli. Stekntoolen ernannt-n
724.0ovn 700.001!G Etzoldusdießlin ----
675.001!: 685,00!!�; gceliäffabtp! 900,001!:
699,001!: 66:5,00b: ·

1070,00b! 1074,00bz 1340.001!:
��,�- � ,-- 578,001!:

Jason n gokxoovn 580,001.!
1250.009�! IIÖQOObG 1100�00bz
18.50.0010 1850,00bz ein-JUte-«Sp. . 1300,001!G
wovon; 900,00bG aelbmälsapterfb. Minos:

F! 
G�

�S3 .
alfenit. Garn .

8100,00bG2100,00b: selten« U· GUjkL 960,00bz
1760.001!; 1723.001.! rilt. u.Braut.2lJi. -.--
612,00!! 611,001!: Finke11ba.P0rtl.
ZSOOOM 5s0,00b6 "lenber, � « , . ,

sggsggxx sggsggss s.ssssss-g.-Sss»isss«.00 « - o» zzlotberjjcaschmlzssvotv 910.001!: zsrantfbbaufsee70, b0 540,00b7.d dp. Ggsges25000016 2980.001!: Erankon.Bc1erf.

jcsss

559.00 b: 540,00bz

THIS» xsriedrichsbzskali2035.001!� Zkriedrcchsbutte163,00!.!  Frist» A G
z

b:
21800017;

7.9»s.00d- mebeln 13.-51.!�.-.- . FuchsTiagaott 
d Vorzug; ---�Das-»so.

217300!! °°
900,001!:

1255,09!: G

Isnnfnnhz
2125,00bz

C!
1850�00bz

223371372 -  Cz« im . W. smoosik niskfxsukkksasm
do. WollkäintwTWVVOVIYEWTOVB Genesis. Glaslx
Zzrolvnosödvszljkzcsjo ---· ���.��� Esel. nt
·«ruxer. o en. s»-
BuderusEjsenw. 1133.001"
Bu chOpt.Jndst. 99900172
s�. Busch Lin 920.00!:sisuschWaaqs.o».si. usnooiis
LkutzkeECo..!Vcet. 611-00132
Bnk-Gu!denlv. . ZZCOODZ

aaaenauer Eis

und-..

1160.001!? 
1000,001!G 
Sonnen:
uncynovc 
630.00 B
51.15.0016

549,00 b:
1750.009"! 

95,00
505.00 b:

1780.001!: 
1300.00 b:

Calrnotn Vlzsbttzjti
0ab1to�& Klein;
Carlsbutte. . . .43 b!
Carol» Bra11nk.4I90-00b-
Cartontrsx nd. . 1209:0�!
Egakkokks  430,001�.ar o en üt e �v�CDHXIKTVIIFUCLTU 335°!� b�

D. D. tät« r. ·"««···
Cbnt.Flw.fjsriesb. WITH-ON«
do. do. Grünau Eos-CAN
do. donixseljden 91°v°°b°

do.do.Milch8:Cn. 706-00b0
do. do. Weiter. SICH-ON»-
do. 11d.Ge1fenk.3325-C0b2
do.8 erkcAlbert 1735305�
do. do. Sud-Eis. . IZOCVVVS

ChecnSpinnerei 1033:9011�
211!.!. China: w. SOYOOMConcord.chm.?fb. USE-Co V«
so. csölpitänereh VII-Hob«o o . v --»--us Thal« 1369,00 i»

1090,00bz 
1010,00b7.

- r.G .
Gol-dschm.Zinnh.

4oocxonk2 GvzzskgggdnftxIzzgsgggs 5.1.1!!... Pfui:H� « Gram-in. Werkes
s« Zksggsxksikszssss II.
933183 «« Øzgsdschsxkksklsåks
Z» �O01�: C3r.-Streb1.Eem.o, G .. F» .735&#39;095, Grun Hilf-AS.szqpqhz G tlegchttx Texts! «.ZYHCVCM S. « lltld1ckch. . .

z790«99k,, L utmannJllasch
IZOCOOM "
IOZIOMDG» 75811!" IEDGUFZ3 " »O ase a .raxsfssxiskä Zagen-ers sen-G.
775.001!: . �begab mneuenoch« C. e! S 0 -7331,06� . ambuea�L-g.
909,90�, . anxmerf. Ell-G.
390,00!! - cmdslscxfiGrdd

« .a·�nn. mmpbtl.
do. afchcnen4
do. Waqaon Dr.

Harb.-Wren.L-nt. 1
do. · jun e «

HcIVb«Els.-U- W«
OarLBgttxStPr 
do. » neue 1
do. Druck-end. to.
do. do. St.-Pr.

Farpenerssersbs 
»so-klar. Tllcascb b.
OasperExsentvk 
Fpesktuann Ll.-G.
speowigsbütte . . 1300.001!:
Fpexlinann Jmah "v"
neanrxebmnbg. 389.001!:
®ei11e.& Co. .. 770.00b:
Held & France 535.005?
. do. · neue 515.001!:

Hetnmoor �E6111. 3000.00 b-
Hi!dcbr.. ?!J!iibl. 1059200172
»k,·k,·» Hoxzkz 1698,60!.
soxl ers Verzinlä 870,00bz

&#39;%�%!.f¬3i3s�.�.11c!�!° TIERE?
lgggggf fsindkicikssugisåE gäksggtis- e»- Hir«ch.·K 1.»! . b800.00!» «. !ir;«chberlaPLcdf. KIND-onst?
680.001!: 5131113111126. ·Fqk:kz»w. å233spo8k24400100!.»; «« « b�

2075.00.10

 Summa? b dCrölllv. Pgvkxgß
do. neue . . .

489,00 b:
1330,001!G

46 5.0011�!!
1350.001!:
600,00 b:
702.001!:

2090.00 b:
680.001!:

700,00�bz 
950.00 b:
500,00 b:

29 75,00 b:
710,00 bz
660.00 b:

2400,00 b:
520.00 b:

.197 5,00m
47590110 
700,00 b:

8505,00 bz
1245.00 b:
755.00 b:
67 5.00!!;

24 10,0011!�;
590.001!: t

MOEJIGL
Delmenkx Lino!.
Dessau. Glas-Cis.
Dksgti. Talents.o. Uxs  o

Dt.-Sudam.T«-.1. 700490122
Fuss. gksjå  1nno,nnk22o. a cm c. ««-
doxzjjfbkszianal 59090�

sdkxor ist. k.-G.2990-00d2
Stich. eniferal. 71590�
DQGU stkkhlkuw S00,00b:
do..Jute-«Sptnn. YOU-W«-
do. Kabelwerke III-Tom«
do. Kaliwerke . 3020470122

» do. Kunstlede»r. EVEN«
do. Llkesaschinfbru 719.0Obp
do. Sch"achtbau. SICH-UND.
do. Spiegelglas 1493:5051�
do. Steinzeu . 750-00D&#39;�·

do.Ton-u.St.-.s . CHOR«
do.Waf .u.Mun.
do. Wa s erwerkc
o.· o Erz-Man.

Dritt! Enenbnd
Dxnnendabl . . .

Z:ppe:l1caichfbr.

2125.00 b:

601,50 b:

nsnson 1...

4:00:00!. 
2075,00 h:
926,00!!;

tttnng�teubauö
55011111111!. Thon«
Ebgnneritmarcfb.
Dorma LkrLebrnr
do. Worzu-Akt.

DrabtbltberfsV 
Dresd.Bau-Ges. 
Dreso Cbromo
To. Scklhardånenfo. ne drei.

Duren.2l1cetallw.
Durkop w.A.-G.
do. or �am
Diissc EbdÅkeyer
do. Gtfenbütta

do. Kommst-So.
do. Mafcbcnenu
Do 1� b . . .DbtztåkrMNobel

MfchssFbs
EaeftSalxuxtxFGllenba Fpattuu
Eimtrachtssrtobi.
Glis b. Verkehr-Im.
Ekjenerz Akt-G.
Eingang. Velbert

EkfenwerdKraft 
do. Meyer .u.Co.
Elberte!d. rb.F.

! ltra . . . . .

txt-Dieser.-
elxnsieanitz .

do.·Ltcht- uKraft
Ehre-Werte . . ·
E!sa1z.-Bad.Wllf.

L-Jo fmanu. Cättf. 1000.001!:
.S;!o_ enlobewerke 1760.001!:

"7"" �&#39;«°"�° 5079� 21.621.11.015 201.001!11110.00...! 1020.001.! Hzosekkzzzzzch · »· »so-davor;

820,001!: 750,00!.! Hszmb H» M« _ 880,0014L°°b= 1440016� pxkxuvstidtmiiåZ Mut-OF?

5so,nn1.2 565,00!!. HYÅLHIZIJZ ·« kanns-zank-
HUkksKavse··röxC. 
do· Ncedschontvd.«

Sinne-r.

630,00! i � .��-�� « HEXE« HOHELFSITH 33313832
580,001!: ». otelbetr·.-Ges.«.s500-00d6

775,00!.! 81.0�00b � - - -
494,00!... 488,0%:

sodann» 2760,00!. »«- ,F,ermz- Arzt« xzszxzq z,

636,001!: 625,00b- » « " fsspq
1o4noni22 1680.001!; �g3f�-9"*,?{;,��3- 660,005

braun« 900,00!! »..·...
. enunnko

»He. Bergbau JZISCCOUW
Industrien. AGJ III-OR«

Its-ZEISS»- xasbjnsdz
2 500,00 b: «
2200,00 b: VIII»
12011.com 1110,00!. 

2600200!.! n
nZZIZnkn
1120.00!. 
260,001!:
ezojoo!.
310,00!!

380,00 is:
1 150,001.!

860,00!: 
620,00!!;
649,001!: 
536,001!:

C" 
Äatobien Tote! .
a esercch abg. . .

Vorzug . . . .

Zobtnjllktacseæ .c. Jud-J! & o.
äubOQS-uß AS.
ebnäungbana0,6% .-?I.S3.i_t.A

« uUchZuckerfab.

625.001!: l , .- b.460.60!: 9317151151011�
816,00!!; Rai�-�Re�etmz-ß.

mahlgut
jeder Art. wie Gewüxzr. Dionen. Chemikalien

Butter. Futter-ums! n. a. nimmt· an
Ghetniiche abtit Feibo G. m. b. .-
Michaelisftra e 90/22. "zelepbnn Ring 4491

Rat-·. IN· nnd ausgearbeiteten man!:
taufen au� h�dmen Tagesprodukt:
und erbitten bemutterte D me» [9

M. Freund G. m. b. H» 0e s i.StbleL

I�!
I50

500,00 b:
300,00 b: .
546.00 b:
470,00 b:
900,001!:

2195x0011}

1700,00 b:
l 750,00 h:
1690,00 b:

HERR

L 
Ow

802,00 b:

915,00!!; 
830,00 b:
ZOCOOM 
550,00 b:

. 1560,00 b:
1225,00 b:
1750,00 b:

540,00 b:
1795.00 b2
HERR! b:

740,001!G
· HZLOOKJ
»  

820,001!G
1550,00b:

_ 2225�00bz
b! 920,00!! 

672,005:

102000!!: 
3150�00b<i 
605.000}

, 1850,001!G 
825.005¬

4195,00!. 
· 1645,001!G 
590,00 n!

5800,00b: 
1655,00b:

8651:0060

110,00 oh

u. Co. . 12oo.oo!	f2o3,oo!! 
560.00 bxel 560,00 b:

i195 8,00 b:
610,00 b:

118000110 
650,00 b:

1375x0017;

b:

1445x0010 
574.00 b:

1250.001!: 
75600116 
990,00 b:
890,00 h:
855001.0 
850,00 h:
206,00 b:

520,00!!;
1560,00 n:

1750:0111.! 
5313:0011:

1775,00 b:
620,00 1!:

O

66.100110 
400,00bG 
300,001!G 
820,000}

1610,00 b:

910�00b: 
9615156!!; 
HERR! b:
Isrzjnnkci 
1000,00b: 
1600.001!G 
542.00 b:

.5500,00bz 
1700,00 b:
800.001!:

*5400,00bG 
1175,00 b:
770,00 b:
952,00 b:
736,00!!;- « 3610.001!;

2800330116 
1535001!:

b:

ASCII; G
1050.00;b:
555,00 b:

2060001!!�:

47500116 
592,00 b-
568,001!G

2800,00 b:
1510,00b:

627R!. 
vsafoo!:
565,00!!,

Wonnen:

44o,nn1.2 
spannt«
665,00!.

2250,00 b:
.- "281,00b: C. L

906,00 b:
350,00 b:

1345,00 bz
625,00 b:

4900,00 b:
915,00!!;

3598,00 b:

1100,001!G 
1150,00bt�! 
880.00 b:
728,00 b:
555,001!: 
510,00!!�.

3075x001!: 
1050,00 b:
1030,00 b:

770,00 b:
606,00 �o:
456,00 b:
618,00 b:
920.00 b:

1650.00 b:
1030.001!:
2210,00b6 
1000.001!;
1750,00 b:
620,00 b:
480,00 b:

3400,001!G&#39; 
201,00 G

2100,00 b:

730,00b: 
850,00 B

1398.00 b:
649,00 b:

1350,00 b:
«! 19,00 b:
638,00 b:
509,00 b.-

1550,00 I!:
1650,00 b:

SOCOObG

LZMLCOM 
550,00bG
375,00 b:

1055.00 b:
240,00 B

670,00bG 
545,00b: 
550,00!!! 
521�00be 
109,25 b:

2195,00bz

wovon« 
751.001!:

1660.009!

Jitferbege�
ochiengefn

3050,00 b: K

560,00 b: K?
1100,00 b: ¬121

2100,00h: » ··

625,001!: K

ZZOCOOM G

8C0�001!G K

1025,00!: G

530,001.! L L

Luther Maschflx

. 948,001.G N

Kalitv.Ascherslb. 
do. Vz.sAtt.L-.A«
Kalter March-is.Katnmertchwer e
Kandelo Auto. .
Same!: Maschm
KarlsrulxMajch. 
artoffe!fabr1kt.

KasseLFederstahl 
KattowBergbau 
 s 0 O O
Kempe ·. . . ,·..
Kleul E! enbutt
. eyltng Tbom
. rcbne:  b Co. .
Klause: Sturm.
Klembrcn Teru .
·r. .Kobke«5HCo.
1 &#39;!!c1!ß�lIbl.-92a1_!_1n.

�Woblmannätatf 
Koblen·p·.SQss.t.L. 
Kolbcbescbuledbw
Kolln:ar8:Jourd. 
Koln-Neuess.!·blv. 
Kolnssliottwctl 
KolnGas u.G!kt.
KglschWalzenaß. 
Ton. Wilh. tono

o.
Köni sb.·Laa··e.rb.
do. �a!zmuble
d»o.»8el!stoff . .

Kgnxasborn Bin.

KontaszeltPorlz. 
Komm. Aspha t
do. lkt.sllurnb,

KrefftA.-G.L·F!eo. 
Kromscbroder

Kronvrz Metall
Krnger C: Co. . .
KruichwttzZuckf. 
uns. Treu-km.
Kupterm Dtschi.
Kutszvezrsbxtfqh . .
Kvftbauferbuttc

Labmeyer u. Co.
Laucl1daxnm. to
Laurabutte
LerPa.Gumnrxw. 
do. Qxxnmobtlxett
do.Tkta11of.81m.
do. Bserkzeua m.
Leonbd.«Braunk. 
Leopold, Grube
Leopoldsball . .
do. SLIIPL

Rudolf ge . . .
Levkantszzso efßt.
Ltchtenbrg.Terr. 
g. Ltelzerinann

Lxndesctzsxzstnafch 
Lktrdetxineqtabltv 
xnge s- u r.
Lxn ner Werk: .
Lin e-Hofm.-W.

.__ oewe u. Co.
Lolmert Brb. NO.

orenz A. G.
Lotbr.Hutt. 11.189
do. Barth-Bein.

Luckau u.Steffen
Ludenscbdt 517161.
Luneb. WachsbL

Mandel: Allg.G.
do. Bergwerk
do. Stat31··n1pr.
do. · dlluxbleii

Bcag1rus, C·.D.
do. VznkLLLthA

Malmedte u. Co.
Tllcannesnrs Wie.
Ycarxe,ks.slfa. abg
xscartenb.skotzen.
1061111.� ttLgScm.
YZAkk.-Wcsts».Bg. 
Ucartti u. Kaum»
PcaschsBStarke 
dJSaIcb.-«"«. Baum
do. s teuer .

so. Zuckaii .o.· · apve .

kllöaxxxutltcrnsair 
Alterns-Pelz. Ltnd
do. ° Sorau .
do. · Mttau .

Ade-zum Co. 21105.
do. neue.

sdcebltbeuer Tal!
Zllöemecke LI.G. .
Mcrcur Wollm

HermannMeyer 
Dr. Paul Ebene:
5173811813 Konflikt. .
Zllckxkn a 91.68.. .
Nu; u. Genau .
Motoren Denkt:
Bcuble 91111111111.
Mxstlbeimker Da.
Muller Gutnmj
Zllcxzller Speisen
illöunclxLchuuKr 
neue

at. Yxutoncobil

Ida-Ein. sssrzP»r.t.L.e ar . zyaora. .
�Jtedaetperfe . . .
gctebtätatipffäm. .keu- stn en zur!
do, Weftend i. L.
NxederL Komm»

Nxeder·fcbl.·Elekt. 
Nctrttfabrct . . .
Nod. Cscslverke .

do.Gum.aba.un. 
dn.Jut.St.-A.L.B 
do. do.Vrz.-A.L.A
do. La artig. r.L.
Nod. eberpapn.
do.Stctnautflvr. 
do. Tri·cot··tveb..
do. Wollkamun

Ndvark Takt. 1.53.
Sturm: Gott«-W

fchikre aller Gattungen,
Jirre und kuhgeichirre

sofort liefert-at,

1811111111 Binnenkreis, Begonnenen.
Verlangen Sie bitte meine Preistlstct

Steinhagen�. Sasslerwarenfabrtb 
FernruBiegung l.

Manna.

2310�00bz 
117500116

1010�00bz 
1375.00 b:
1550.00bG

. 1540�0GbG

4525.001?! 
1550001111 
1210�00bz 
1470,00b: 
1305.000:
1850.00 B
1275.000: 
1850.00 b:
I825.00b6 
1910,00 b:
1026.00.13�: 
1825.00 b:
3350,00 G

Do. �t.-�1*r.«3550�00b i

232521016 
1505,01!... 
1100,00 m.

&#39;� 3275.001.!
&#39; 112560!!;

b!
1020,00 b:
1020.00 B

«» .. q
1960,00 b:

J ZAJIDJCJDG

Ingnnnm 
1050110 1.!

4600.00 B

1330,00 b:

1975,0odn

3150,00 b:
110090116

2825,00b:

2050,00!: 
16500026
4125,00 b:

mooioo!.

1390,00 b:

2300,00 b:
1430.00 b:
106 5,00 b:

2035.001!:

1010,00 bG

1600.009;

1056, 001.1;

1029.001!:
275o�oo!.-.f2a7a�oo!s

2095,00 VI;

152.�

11873165 G
205

Wut-W« - IN« V�
80 7C

1500.00 b:
107.00 b:

2150,00 b:
1150.001!:
940.00 b:

1080.00 b:
805.00 b:
925,001�!:

1310,00 b:
1500.00 b:

1490,00bz 
475,00 b:
790,00b2

4500,00 b:
1550,00 b:
1210.00 b:

1400�00bz 
1305.00b: 
1849.00 b:
IZZOQOM 
1800,00 b:
1770,00 b:
1995,00 b:
1005.00 b:
305,00 b:

 b2

3310,00b: 
3500.00 b:
34000116

106.00 B

950.00 G

8.15�00bz
905,00bz

500,001!G 
 b!

j-

340,00hn

380�00bG
1325,00 b2 ��,�-

222500 b:
1525.00 b:
1 I 20,00 b:

405,001!: 
455,00 b:

335000143 
525,000?

1020,00 b:

sssdjd
4015:0016
478,001!:

540,00 b:

750�001!G 
772,00 b:

925,00E- 
450.001!: 445,00bz

1625,00 b:
1000.001!G
1020,00 b:
850,00bG

202155001!: 
550.00bG
423,00 b:

sgnojnndn
f

b:
1010.001!G

1015255!! 
2695,00 b:

49120!.! 
265257!!: 
830,001!:

848,00 bz

550,000�! 
448,001!:
540,00 b:

680200!!;

soc-sk-

498,00 B

269,00 b:
825,00 b:
775,00 b: 

4400,00 b:
900,00bG 
640,001!G

1375,00 b:
825,001!:

1340.00!: 
1800,00 b:
790.00 b:

1900.00 b:
750,00 b·-
380,00 b:
900,00 b:

2790,00 b:
1000,00bG

920,001!G 
631,001!G

ssofoo!. 
1363!..
435255!!: 
390,00!!

348,00!! 
sodann o
orosnnko onnsnnhs

. 465,00b:
93,00 G

2055,00 b:

4000,00 b:
625,00 bz

1525,00!»: 
540,00bG
490,001!:

1390.00 b:
525,00 b:

22060011} 
1400,00bG 
1050,00 b:
925,00 b:

1975,00 b:
UNDER! b:
975,001!G
950,00 b:
605,00 b:
850,00 b:

1600.001!: 
430,00 b:
EBOOK! b:
670 00 b:

1050,00 b:

6500016
jksg

ööoomsnl 
500,00 b:
505,00 b:

990,00 b:

880,00 to.

970,00 b:
645.00bG 
880,00bG
46 0,00 b:
38 TM! b:
689,00 b:

540,00 b:
840,00 b: 825,00 b:

1 043,00 b:

670,00 b:
2090,00 b:
360,00 b:660,00!!; 

360,00 m}
011, l 000.s-H

106,00!.! 
666,00!!;
316,09!! 
005,001!:

- snnnndn
. 3I25,00bz 
1650,00!:

wann» 7sofoo!.
690,00!!; 7125,09.!!

��,� Wovon;
l

630,00 n:
0�001!G&#39;2050,001!z

870,00 »! 830,00 1.!
2776,o0!a&#39;2750�o0� R Smck F; C

95051! s 91-655 h-

[x
r THIS.

750,001!G s!�;
760,00 b: R
oijosobun R

705,00b6 «

340,00b6  Z

1525,00!. Mk,

520,01! b: S

l 
460,001!: S

17nn,nn 1! S

s 8.

Durch Ferns reiner· übermittelt,

.1 XI

7.

Obfch!.E1s,p.-Be
do.Etfs-Jctdaros
Oblchh Kotswr .
Odenro rtst.-
Oektna tabltv
Oelfbr.·Gr.sGer. 
Oble 3111111111311!.
OPILPOTILOCCNK 
Dremt. 1_1_.S11	!:!el
Osnabruck.sruvf. 
OztoDptWollW 
Oilwerke ·. . . . .
Dtteni. Erkennst.

· anzer . . . . ..

PassageiBvckonv 
Pelv.u.Co.W!za. 
Pferden· Gabun!. .
äßbönix�jram.si�l.
do. BrauukobL

PtntfchAkt.-G·cs. 
Planken, Gardm
do. S·pttzet1fabr.
d·o.Tull-u.G,-W

Poa Elettrrctr
. do. Borg-Akt.
Pollwbonwcrke .
Ponas Spinnen
Popve u. Wxrtb
Porta-Un.Weftf. 
Prana.......
Tljrefzspanllntetktlsrestnwerle . . .

RasquiuFarbtv. 
qxdnib neue Ä§ .
. a gener» an.
Rauchtu Walter
RavenslxS tun.

do. Wieaelglas
do. Stablwerke

Rk!.-Westf. Jud.
To. ggf . . i}o. rena o 1
do. Setzt-Jud.

Rlpe .
Rheydr Elektrot
Don. Richter LIG
Rxebeck 2l1lont.W.
Rxedel AktzGep
RrebtnS.,uj-·c·brb.
GlxRtttWajchef 
Rockstrob - Werke

Sächs. Car»1·:.-M. .
do.Gßst.DoW.G. 
doKamm .V.A.

Sucht-To. t!.C.
do. Wann« erd.
do.WebIt.-Fabr.

�Egal So!

·· · . dich.
Fxaxonta dement
lsggtoaefksleckxemls 
Ozcbedewttz Lukan.
Fpchetdemandel .
e2cher1naCl1.F-br. 
» geb älltazäabt.
1961161581111!. 11.3.
do. d»o.St.-Pr.
do. Cellulose

doEslektruGas 
do. do. Dir. B
do.L.Kramst.abg. 
Yo. Miihlentu .
Seht. Barth-Ein.
do. Textclwerke

··dto. ne11_e. . . .
ecblofsf. Schulte

ScbyecderJxpYo 
Scbollex·-E:t. o.
g. W. Scbolten .
Egchotnbuxja &. S,
bgebzzSchondorts 
Schonebeck 2Net.
SchonwaldPorz. 
FZOHEAXXH .11:1 1e . u«Schub. gSalz.2!-�c. 
Schuckert.Elektr.
Sgulte Erichtho.»· u z1un.,"-«"-rclz
kjxchcvanelx Csem
gpcbwelznerErfw. 
SeckAcublo·.H·Ors. 
SeebeckScl!tf1sw.
Segall·Stru1nvf. 
zzzxnSet ertGCo
Spec» -«olg. Gut;
Sxegersdork W.
» xemens el. Ver.
Sxemens  8!!as-f.
Sporn. _& soalske
Sxmomus Cell. .
�armer ZZI.=Q5._. .

Sondermzkwtter 
Spxnn & Sobn .
SP1n.Renn.c«5rCo.
Svrenast.Car»b. .
Stadtber Hutte
Stablsr d!le,Z.
Statius-d. Tertx .

do. Etettrizitws
do. Lkulc.abg.u.sö.

Skodiet as. es!? .

s? 100 o b!
1046.00 b:
91 NOT! b:

176 5.00 b:

. 1200:0014;
b:

975,00bz
1530.001!;
I l75-00b6
3300,00 b»-
710e b:
600,00 b:

1050.006.!
2600.01»!; 
3800,00 b:

2800,00br 
1270.00 b:
2260,00 b:
1650,00 b:
875,00 b:
825,00 b:
550,00b ! 
107,501!:
900,000} 
900,001!G

1330.00 b:
875.000}

1105,00bG 
170000116 
650,00 b:

14010014;
1340.00 b:
770,00!!;

2200,00 b2

5900.001!: 
1850,001!G 
725,00 b:
640,001!:c. . 

1100,00&#39;oG
835,00 b:

2750,00b6
» 325o.nn i»

459,00 b:
· 125,00 b2

b:
J 1600,00!.

2550,00 b:
5500,00 be.
1950.00 b:
405,00bz

2000.00 b:
1 638,00 b:

&#39; 165531-5!.
60000116

namens«
genannt-n 
1170.001!:
699,00!!;
wann«

1355,00!;
� 2025.001!;
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Nicht Arbeit!
n. Lange Zeit gehörte zu dem Phrasenschatz der sozialistischen

illgitatiön auch die Redensarn ,,Sözialisnius ist Arbeit«. Jn
Wirklichkeit ist der Sözialisiiius Miiiderarbeit, denn so weit
seine Tlllacht reichte, hat er die Arbeitszeiten eingeschränkt, dainit
aber auch die Arbeitsleistungen des deutschen Volkes verringert und
den Verarmungsprözeß im Reiche beschleunigt. Daß wir nicht
weniger, sondern mehr arbeiten müssen als früher, wenn wir
ivieder l!öchköiiinien, wenn wir uns überhaupt aiii Leben erhalten
wollen, diese naheliegende Erkenntnis fehlte wohl auch bei
sozialistisihen Führern nicht, aber sie wagten nicht, danach zu
handeln, denn mit dem Achtstundentag hätten sie ja eine
»Erriingenschaft der Revölutiön« angetastet. Jetzt aber ist die
Einwirkung des Rückganges unserer Produktion auch aiif die Ver-
hältnisse der Llrlieiterschaft so offensichtlich geworden, daß auch bei
den Arbeitern selbst ein Wandel der Anschauungen bezüglichder
Frage der Arbeitszeit einsetzb
dieser Hinsicht bildet ein von dem Genossen Nikolaus Osterröth,
Bergbaureferenten im Reichsarbeits- und Reichs-wirtschafts-
ininisteriiim, in der »Schlesiscl,ien Bergw acht« veröffentlichteiy uni-
faiigreicher »«Qffeiier Brief zur überschichtenfrage«, in deiii
er an die ,,Kameraden« Ausführungen folgenden Inhalts richtet:

Vor mehr alsspzwei Niönaten haben »der Reichsarbeitsminister
und der »Reichswirtschaftsininister bei einer Revierkönferenz der
�Bergarbeiter im Ruhrrevier mi�t Engelszungen geredet, um Über-
schichten durchzusehen, ohne daß «tagelang. die Mehrheit der Kön-
ferenzteilnehnier von der Notwendigkeit der Mehrarbeit zu iiber-
zeugen. Und· sechs Wochen danach beschlo eine Revierkönferenz
des Bergarbeiterverbandes aus eigener nitiative, dem Ver-
baadsvörstande Generalvollmacht zuui sAbschliiß des Über«
schichten abkommens zu erteilen, das mittlerweile in Kraft ge-
treten est. Warum lehnten die Ruhrbergleute erst ab, um dann
aus freiemEntschluß und mit erdrückender Mehrheit Überschichten
zu beschließen? Weil die wirtschaftliche Not» in bei; Zwischenzeit
so ungeheuer stieg, weil sie jeder einzelne suhlt, weil das deutsche
Volk öffensichtlich im Wirtschaftselend zu Versinken droht, wenn
nicht alle Anstrengungen gemacht werden, unsere Lebensmöglichkeiten
aufteigern. Diese Erkenntnis kam mit elementarer Wucht
Die am Sonntag erfolgte Abstimmung spricht Bande, ·da selbst
kömmunistische Betriebsräte und Gewerkschgstsfunktionäre fix?
vor ihrem Gewissen gezwungen sahen. deni uberschichtenbeschlii
beiautreten. Welche Gründe sind es, die uns zwingen, in allen
Steinköfhlezzireliieren zu dem Rettungsmittel der uberschichten
zu grei en.

Der deutschen Wirtschaft, so legt Osterröth weiter dar, fehlen
30 Millionen Tonnen inländischer Kohle, um die industrielle
Maschinerie voll laufen lassen zu können. Wenn es gelang, bei
der Zertrümmerung unserer Göldwährung und trotz der unzu-
reichenden eigenen Kohlenförderung die Gesamtheit unserer
Arbeiter zii«be·schäfti-gen, so war das nur möglich, weil wir im
steigenden Maße Auslandskögle einführen konnten. Jn den
letzten Monaten stieg die Einfu rmenge auf 1% Millionen Tonnen
un. Monat. Dieses Quantum englische Kohlen kostet uns heute an-
nahernd 15 Milliarden Papiermart Wollte man dieser Ent-
wickelung nicht in den Arm fallen, dann würde das bedeuten, daß
das deutsche Volk jährlich 150 bis 180 Milliarden Mark für
Auslandsköhle ausgibt. Kameraden! Fühlt ihr denn nicht,
daß das eine Ungeheuerlichkeit ist, daß ihr selbst die furchtbaren
Föl en einer solchen Wirtschaftspölitik in erster Linie tragenmust? Jede Papiermilliarde die wir für Auslandsköhle ausgeben
mu en, verschlechtert die Kaufkraft der Mark weiter, fehlt uns für
den Ajkkauf von Brotgetretde, Fett, Zucker, Kasfee, Lebensmitteln
aller Ort und für die Einfiihr von Bekleidung» Unser Elend
heißt G e ld e n tw e rtu ng, und dieses Elend hat zwei große
Quellen: die furchtbaren Zwangsleistiingen aus deml
�friebenßbertrag, der für ganz Europa, auch für den Sieger, zumskluch wird, und die Zertrümmerung unserer Röhstöffbafis
- iese Geldentwertung zwingt iins monatlich au rasenden Löhn-
erhöhungen, aber diese nützen uns nicht das mindeste, wenn es
uns nicht gelingt, die Kaufkraft des Lohnes zu steigern durch
dxe Verstärkung unserer Produktion und namentlich durch
d·i»e Unabhäiigigmachiing der deutschen Wirtschaft von der aus-
landischen Kohle, die für uns nicht mehr bezahlbar ist. Weiter
aber kommt inbetrachh daß wir durch dieneue Grenzziebung in
Oberschlesien 24 Millionen Tonnen Köhlenförderung · verloren
haben. Wir müssen leider damit rechnen, daß uns im bevor-
stehenden Winter inönatlich 700000 Tonnen öberschlesiselier
Kohle weniger zur Verfügung stehen. Der vorige Winter war
schon furchtbar für die Hauslirandversörgung den Industrie-
und Eisenbahnbedarf, was soll denn im nächsten Winter
werden? Die Zuckerfabriken sind bis heute noch, mit. keinem
Pfund Kohle eingebecft. obgleich die Zuckerrübenernte vor der Tür
steht. Wir klagen über siiiidenteures»Bro·t, wir klagen, daß
die großen Landwirte das Umlagegetreide nicht abliefern, dessen
Preise erheblich niedriger als die freien Marktpreise sind. Aber
der Reichsköhlenkömmissar hat mir klar nachgewiesen, daß er bis-
her ganz außerstande war, der Landwirtschaft fur Druschzwecke
die» notwendigen Köhlenmengen zur Verfügung zu fteIIen. Der
Reichswirtschaftsminister erhält Nötschrei uber Netschrei aus allen
Enden Deutschlands um Kohle für die Industrie, fiir die Kömmunak
betriebe und deii Hausbrand » »

Nun stehen wir vor Verhandlungen mit den Polen über
Koglenlieferungen aus Ost-Oberschlesien. Aber jede Tonne polnische
Ko le, die wir kaufen, verschlechtert unsere Mark und bessert die
pölnisehe Und wenn Jhr heute der polnischen Kohle den Weg
ebnet in Euer natürliches Absatzgebieh dann tragt ihr zum Ab-
sterbiingsprözeß Eurer engeren Heimat bei, dann ist die große
Sterbestunde für das niederschlesische Köhlenrevier da,
weil es ungünstigen: geologi che Bedingungen und viel schlechtere
Abbauverhältnisse hat als a e andern Köhlenreviere

Osterröth schließt mit der Mahnung an die niederschlesischen
Bergleute, sich gleich den Kameraden im Ruhrrevieix in Sachsen
und im Aachener Revier freiwillig dem überschichteniällbkömmen
anzuschließen. - Bei der bevorstehenden Abstimmung über die ent-
sprechenden Beschlüsse ihrer Betriebsstätte und Vertrauensleute
tverde ihr »Ja« Leben und Hoffnung für Milliönen bedeuten, ihr
»Nein« aber das Vernichtungsurteil für Milliönen deutscher
Arbeiter sein.

I�
Nach »Meldungen aus Waldenburg hat Abg. Osterröth dort

CUch persönlich in einer Revierkönferenz über die Notwendigkeit
einer Steigerung der Kohlenförderung durch überfchichteii ge-
spkvchew Die Könferenz beschlöß, die Organisatiönsleitungen zu
beauftragen. mit den Vertretern der Arbeitgeber über ein Ab-
Summen auf Mehrarbeit zii verhandeln. Über Annahme oder
slblepvmig des Betriebsergebnisses soll eine Urabstimmung in
den Betrieben entscheiden.

Der griechisclytiirkischc Krieg.
MUUO 8. September. Die leichten KkVUzer a rd isf s« UUd

FC 0 U C 0 1� -d e« sind unter deiii Könimandö des Adiiiirals Tlortöhitt
in M a I t a morgens angekommen und mittags n� a ch S m h r n a
W O i Arn� e d a m p f t. Nisit Ausnahme dcsDreadsiiöiiahts ,,Ben»höf«,
du«· fit?! iULTrockendöck befindet, »eines leichten Kreuzers und eines
klNUeksU Dchlffeks ist nein die an nz e b ritisch e Mittel-
ilneekfldkte Im östlichen Mittelmeer versam-
ii e . ,

»A·thOII,»8»-» Skpteniliersp 800 F {ü chtl «: n g e a u s S in h r iia
in}? im YOU« Cm Zwist-ten, »e.«ben!o mehrere Beanibo des grie-
chischen skkerkömim vix.- ts mit den Arcbivea

Ein bedeutsames Dökiiment in«

l

3�°��" Hei« Westen, Sonnabend, 9. September« 1922

Der iieiie grieihische Miiiistcrpriisideiit
Paris, 8. September. Nach einer Meldung des «Jntran-

sigeant« aus Athen ist Skuliidis zum Miiiisterpräsidentcn
ernannt worden.

Verltliledeiie Mitteilungen.
· §§ Der Geiicralsekretär des internationalen Bandes der christ-

Innen Geweriscliasten der Welt, Serrarens aus Utrechh und ein
deutscher Vertreter des Bundes wurden am Donnerstag vom
Reichskanzler empfangen. Der Gesamtverband der ihristlirheii
Gewerkschafteii Deutschlands hatte sich nämlich vor kurzem an das
internationale Generalsekretariat des Bundes mit der Bitte ge-
wandt, alle christlichen Gewerkschaften möchten ihre Regierun en »
auf die hereinbrechende deiitsche und euröpäische Wtrtscha ts-
kataströphe aufmerksam machen und zur Llbliilfe aufsördern. Der
Generalsekretär Serrarens ist diesem Ersuchen sofort nachgekömmen
und hat dem Reichskanzler über die Schritte, die das General-
sekretariat unternommen hat, Bericht erstattet. Der Reichskanzler
sprach den Herren· seinen Dank aus und bat sie, weiter dazu bei-
ziitragen, die Bevölkerung Europas in wahrhaft christlichem Sinne
wieder einander näher zu bringen, um dadurch das allen drohende
Unheil abzuwenden. An der Erreichuiig dieses Bieter; versprochen
die Vertreter des internationalen Bundes der christlichen Gewerk-
schaften nach Möglichkeit mitzuarbeiten.

I§ Dcinölratcii und bürgerliche Arbeitsgeincinscliast Fsüx den
Elberfieldier Parteitag, der demiökratisscheii Partei, der ani 8. Oktober
stattfinden� s-oll, sind sversschsiedeiie Anträge eingegangen. in denen
Bedenken gegen die in Llusficlit saenöiiimene v,;irl-a·m-en-tarisch·e A r-
sbeitsgeimeinsschaft -geäiiß-ert» werden. San. einem Beschliisse der Mit-
gliederveitssanrnilssiing der Hainbiirger Päartei wird die Befürchtung
ausgesprochen, daß die Selbständigkeit und dsie Ainschlußfreisheit der
deutschen demokratischen Partei bieeinträchtisgt würde, währen-d der
Fraiikfurter demokratische überein für den Esliberselder Parteitag in:
gar den Antrag gestellt hat, der Parteitag möge beschließen, die
Reichistiagsfraltioin ausfzuforderiisp iilisre Zustimmung zu der geplanten
Arbeits-gemeinschaft zinriückziizielxein

§§ Gegen die »W�abl des miabhåiigigeii Lstcwerkschaftsfekretisxs
Sauerbrev zum Burgermeister der Stadt Ohligs halben die
bürgerlichen Parteien« Stellsuiiig genommen und» erklärt, das-«,
sie nicht mit ihm zusammenarbeiten könnten. Diese Erklärung
haben auch« Führ-er der Zentruinspartsei unterschrieibeiiz usnsd eine
Vertrauensriiäiisnserversammluiiig der Zentriimsioartei hat nunmehr
beschlossen, den Stiatdtveriorsdneteiisvövsistz aufzugeben, die. Biandate
außer beiziiibehiislten und in der bisherigen Weise sweiter zsu arbeiten.

� Von· einer neuerlichen Nlinistctkrisis in Bauern weiß. die
�Seit� aus München« au berichten. Die Lage hatt-e sich so iioersscliärsh ·
das-» mit deni Riüiütritt des Miniisterpräsideiiten Grafen Lercliensfelid
noch in« dies-er iWsorhe gerechnet werben mais-Je.

§§ Die »Fkeihcit« stellt ihr Erscheinen ein. _ Die «man den
sözialistischen Biliättern letztens denientiserte Nachricht von der Ver«-
schme Jung der »Freilheit« mit dem .·,»,Vortvar»ts«» imbet nun· diocki
i-hre · estätiguncr Wie die Dena erfährt, erscheint die ask-verliert«
böm 30. September ab nicht mehr.

§§ Schciesgkug her Berliner Firma-erriet. Nach-dem- alle Be-
iiiüihuiisgea den Berlin-er Biacristrat zu, einer Heratbsscstzmnsa »der Lusti-
barkeitssbeum in der Erhiöshimgens bis« zu 55 Proz; vörgessehgiji»si»rrd,
zii vseuirnslass«s.eir, gescheitert sind, hat nun der Ver-ein der Lichtnyiek
theaterbezsitzcr susnsd der Schiilzvettpctnitz deutscher Filmijkisesatser in seiner«
heutigen tzusriig beselisloszsenz samtlische Betriebe am» PS. d.  -· zuschließen. ritten" Angestellten wird zu dsisessesin Terminie aesltundigt
wer� sen.

§§ Der Bund der Saal- und KouzertlltiusinhaberDeutschlends
hat auf seinem Bundestage in Dresden beschlossen, seine sämtlichen
Betriebe in Deutschland zu» schließen, wenn die angekundigten
Maßnahmen der Regierung uber die Schlemrnersteuer zur Durch«
führnng gelangen.

«�- Der ,,Staaittsaiiizeiiger« veröffentlicht eine Ver-ordnung über
Änderungen des Beamteiidieiifteinkoiiimensgcsetzes und des Volks-
schullehrer-Dieiiiste1ntomuiengesebes.

Gaumen.
Frachkermaszigung fur frische Kartoffeln.

�#1 Mit Gültigkeit vom 1. September ab bis zum 15. Mai
1923 ist im Bereich der Deutschen Reichssbiahn eine Fracht-
ermäßigung für frische Kartoffeln als Stückgut ein-geführt
worden. Die Frucht wird bei diesen Sendunsgsen für das lialber
wirkliche Gewicht iiach den Sätzen der ermäßigten Stückgul-
klasse errechnet. Die Maßnahme soll auch auf die deutschen
Privatbsahiien ausgedehnt« werben.

Fürsorge für oberschlesische Flüchtlinge.
= Mit des: Wöhnungsnöt der Flüchtlingeün

Gleiwitz Beuthen, Hinsdenburg und Ratibör befaßte fiel! eine
Könferenz, die am Donnerstag in B r e slau unter Vorsitz des
Reichskönimissars Abg. Stücklen stattfand usnd an der
Vertreter des Reichsministeriums des Innern und des Reichs«
arbesitsmiiiiisteriums ein Vertreter des Oberpräsisdentien und
des Regierungspräsiideiiten zu Oppeliy mehrere öberschlesische
Landräte und Bürgermeister» ferner Leiter der Gewerkschaften
aller Richtungen und Mitglieder des Roten Kreuzes teil-
nahmen.

» Obersbiirgierineister M i« e tth e aius Gleitöitz schsilderste sdiais dortige
Fl«i·ic·hstili-ngs- iinld Wohinuiiiigselenld und wies auch auf den� unglück-
lieben Umstand hin, daß Tsausieiildse von Schulkindern den Unter-
richt entbehren müssen-«, weil die Schsiislseii mit Flüchtlimigsfainislsiseri
belegt sind. »Er hielt für notwendig, daß den Kömununien eine.
Milliiaiiide Mark zur Errichktiimg von Nsöttöölynivnigien zur Ver-
füigninsg gestellt wende. Stadt-rat Ko ssperkötöitz berichtete
über die iLsaigie isn �Bemühen, Bürsgkeuineister S eh w a« n über die
Verhätltsiiiissse iin Hin-deriiburg. Reirhssköiiiiniisssar Stö ckl e n sbellte
ails voulätiifigse Hiillfseleisstuiiig eine Heubeissclnrissfung der Ba ra ck en
des Ssennela«gers, dise zurzeit nicht mehr« betrübt wenden,
in Aussicht. Gewerkslchaftssiekretiäir «au; m a e sk e und Bürger-
meiffter Sihwa u betonten die Notwendigkeit, dies-e Mcasßnialhme
sichinellssteiiis durchziifiihreir Mehrere Redner fordert-en den Bei-
stand der Großindustrie, die doch ein lsesbhiaiftess Interesse« daran
halbe, die besrldsrsänkrtie qualiixfizieute Aitbesiterschiaft in West-Ober-
schlsesien zu behalten. Der Reich sköm inis f ar und die Re-
giieriiiriigssvertrebesk berfprndjicn betschleiiinigstc Hilfe.

«··�··�«·�-�··� I

Zu Geheimrat Professor Dr» Georg Kaufmanns
80. Geburtstage.

Aiii 9. September« blickt der Professor der Gewichte an der
Universität Breslain Dr.  Zebra Kaufmann, auf ein 80jahriges, an
politischem Wechsel üverreiches Leben zurück. Sein Lebenslauf ist
bereits kurz mitgeteilt wördeii iind er selbst hat ihn in einem
Rückblick in Nr, 341 b. Ztg. beleuchtet. Jch Iiiill deshalb hier nur
kurz ein Bild des Lehrers zu zeichnen versuchen, wie wir seine
Schüler aus den Jahren seit etwa 1910 über den Weltlrieg und den
Zusammenbruch hinaus ihn sahen und immer noch sehen: den
väterlichen Freund und Berater fürs pcrsönlichc und öffentliche
Leben. «

1912 senkten vor ihiii, deni 70jährigcii, sich die« Fackeln «von»iiiehr
als 1000 Breslaiier Studenten, die.-ihni, dem Meister, die höchste,

aufgenommen.

Altreicheiiaii wurde fiir de

freie Ehrung der akademischen Jugend darbrachtew Der Jugend
Feuer löderteii vor ihm, dein ewigen Jüngling. Denn dainals wie
nöch heute glühte feine Wange

»Von jener Jugend, die uns nie« entstiegt,
Von jenem Miit, der früher oder später
Den Widerstand der stumpfen Welt besiegt«

lliis Schiller hat er als höchste Pflicht gelehrt den Satz
seines Freundes und Kollegen Felix Dahn: ,,Dcs Mannes
höchstes Gut ist sein Volk; des Volkes höchstes. Gut ist seiii Staats&#39;
Und in« dieseiii Sinne hat er uns, die akademische Jugend, die ani
1. August 1914 sich in der Anla Leöpöldina zuin Abschied von der
Universität versaininelt hatte, bevor sie kricgsfrciuiillig zu dcii
Fahnen eilte, zur Verteidigung von Volk und Staat aufgerufen.
Die Saat der Zukunft hat er daiiials die Alls-ziehenden genannt.
Und wenn wir uns draußen in Rußlaiid in Flanderm an der Piave,
in den Karpathen oder sonstwo trafen, wöhiii uns des Krieges harte
Notwendigkeit gestoßen hatte, da dachten wir seiner und des Ab-
schiedes in der Aula, öder sofern wir zum engeren Kreise seines»
Seminars gehörten, aicch der frohen Stunden, da wir in seiiieiii
Hause und Garten eiiiige Tage vor Kriegsaiisbriich den wir nahen
fühlten, sein 50. Döktörjubiläum festlich begangen hatten. Nicht
eins der zwanzig Seniinarmitglicder vom Sommer 1914 war da
heimgcbliebem sie alle sind damals ausgezogen und fast die Hälfte
deckt die fremde Erde. Sie starben für ihr Volk. Und die, die
wiederkamen �- nieist ein oder mehrmals verwundet �- wirken in
verschiedenen» Beriifeii, Lebenskreiseir Konfessionen und Parteien am
Aufbau ihres Volkes, auch heute noch, im tiefen Unglück, »un-
gebrocheiiini Glauben an die Zukunft Deutsihlands Weil er selbst«
ein Charakter war, der mit besöiiiiener Kritik und Tadel nicht zu-
rückhielh im Deutschland vor 1918 nicht minder als im neuesten
Deutschland, hat er Eharaktere zu erziehen verstanden. Männer und
Bekenner wie er in allen Kreisen und Schichten und Parteien tun
uns not; dann wird es wieder aufwärts gehen in Deutschland.
Denn auch er gehört zu den Charakterpersönlichkeitem nach denen
Kardinal Faulhaben von dessen Anschauungen die seinigen in
vieler Hinsicht abweichen mögen. in München rief: ,,»Eine Hundert-
schaft von Charakterpcrsönlichkeitcn um jeden Kirchturm herum, ein
Dutzend von Charakterpersönlichkciten um jede Vereinsfahne
herum. und wir wollen das Angesicht der Erde erneuern.� Damit
aber �Georg Kaufmann wenn» nicht das Morgenrot, so doch
wenigstens das Dämmerii des kommenden Tages wahrer deutscher
Freiheit nach der bangen, stummen. langen Nacht der gegenwärtigen
Fremdherrschast schauen möge, darum rufen wir ihm ein recht
herzlichesx �ad multos annos� zum 80. Geburtstage zu.

Alföns Wiedersieh

Liegiiiher Geschichisfokschung.
riishmliches Zeugnis für die Oqciferstvilligkeitder Liegnitzser

Gcschichtsfreiindet während s�o viele wissenschaftliche Veröffent-
lischiingien jetzt stockenund zusammenschriisnivfenx erscheint das
8._ Heft der Mitteilungen des Geschichts- und Altersztiiiiissvereiiicz zu
Li-e-gii·itz, herausgegeben »von Arnald Zum Winkel iind Fcritz
P s e i  f e r  Lieg.nitz, 1922, 386 Seiten. »Prei·s 80»Mk.!,» noch ganz
in friedensmaßigem Umfange und mit erfreulich« reichhaltigem
Inhalte. Dsie Vorgeschichte ist vertreten durch Fundbericlite vöii
Mlax Hecllmiiclx Asus der mittelalterliclien Geschichte berichtet Zum
Winkel über den Übergang der Enbvogteis in deutsche» Hand, 1280
nnd über das älteste. Rechnungsbuch ders Stadt Liesg-nitz, 1868l6J-!.
Die.cBaug,»esicli·-ichcke, Höchbau nnd Tief-been, wird lbereischertdiireki die
Aulfssäde von Meister, Der Neuibau der· Peterskirche zu· Lieanib im
14. Jahrhundert, und von meint! Mylius die Entwickelung der.
Regnsitzer Gewåsser und ighres Usergeläiid»es, »ein Beitrag zur Ge-
schichte des Wasserbaiiesisrr ·Nie«der-schlesien. -Jn«jdie·Kri-cas·-· und
Garnisonsgeschichtij fiiihrt uns der Aufsatz: Mit dick: Königs-

e grenadiseren von Liegnixtz bis auf die Cöte L-örrai-ne, den der erste
Kömmaiideur des berühmten Liegnitzer Regimsents �im Weltkri-eigc,
Prinz Osllar um«-Preußen, auf· die Bitte eines sriishkxretv Kösluiinaw
de1irs der Köirigsgrencrdiere zur Regimentsgeschiichte . beigesteuerst
hat. » Die Aufzeichnungen dies General; Friedrichs Willhelsm »von
Ehappuis �-793�186»9s »aus den Satiren 1806l07·"b-erichteii unter
anderem über das Gefecht bei Saalfeld und «die Verteidigung voii
Glau Gewerbegeschiichtlisch sind die Mitteilungen« »von »Koi3»rad
Strauß über die Entwickelung der ETövferkunstin Niederschleiieir
Hansna Rösenbersgers Untersuchung-en über die Entwickelung des
Liegnitzer Gxeimüssehandels und« der Rohikönsevveiiinsdsiistrie begleiten
diesen Geiwerkzweig der einen -so weiten Umkreis init Saiicrkraiit
uiid Sauren Gurken bei-sorgt, svion den ältesten Reiten bis zur viel.
umsstrittensen Ktriegswirtschmt Die Geisstessgeschichte List vor all-ein
vertreten EVUTCHS »die Arbeit von- Gebirg Gelde: Der Anteil der Schle-
sisicheii Prövinzialslijlätter ander« Literatur Schlesiens mit besonderer«
Besrsuclsiichtigiing niederschleqisclier Dichtung; HansNciimaziin ietzt
den Liesgniber Naturforschern, besonders " deni Verfasser der
Sil-esia subterranea, Georg Anton Völckniiann « »1663��17-21! ein
Ehrendenkmal M. Abischt berichtet iisbeiesdas Werk. das der Alt-
meisster oder schleiiisckieii Schusligeschfschte Gustav Bauch, dem großen
Schulmaiine »der Roförmatiönszeit, Valentin Trözen«dorf, und s einer
berühmten Gölsdöberger Schule gewidmet hat. 

Heinri»cki»Weridt.
Groszhandelstag in Breslau. .

* Wie-e der Zienstralverbsand des Deutschen Größhiiiindels mit-
teilt, fand-et am 28., 29. UlUsd 30. September die «diesjähriisg.c" ordent-
liche Mistigilicesderiverifamsniilitcriig in Brecslaiii statt. Es« wenden- auf
der Tsagung die den Handel besonders sdriickeiiden ; Wiiibschasfts-
pröblernre ziir Erörterung ge-stellt.
albgeordlnietier �Bauch über idie Notwendigkeit der Gsöldbaisiis
für dsie kscieiifsniäinnsische Bsislanz »sl!vecheii, die Frage der Preis-
pöliitisk iim Hsaiiidsel toiird von Professor« Dr. Prisön  Köln!»«
iincd Rsedchtisiaintvsailst Was s e r -m-a nri  M!ii.ncheiii! behandelt werden.
Fern-er wir-d über sdsas Wsähriing-skpröble.m, insbesondere
auch über dise Ksreldistinot im Gvößhiacnideh eine eingehende Aus-
sprache sind-Hindert. . »

sNeuorganisatioii der obetschlesischen Schiitzpolizci.j = Das
bisherige Köiniiinsiiiisdo der oberschlessisschiew Sichiiitzvolizei in Glleiilvitz
wird, wie bis: ,,Obersichsl. VolsksstA ime!lsdest., fortan den Namen
,,Kiöinmando der Schutzpsöilizei des Jn-dust.rie-
bezirk es Oberschlesiens« führen mild feinen Sitz im
Gleiivitz behalten. Es glieidert sich im drei Abteil.iinig.sksöinniiciinidos,
die in GIl-ei»ivitz, Hindienlbiirg usnd Besutshkii sdationisert finid und je
eine Resvierslitaupt-ni-asnsiiissiihii-ft iinsd «mehrere �Boiiaeibe reitisschasteii
 «Gllie«isiöiitz 4, Hisndeiibiirigs unid Beuitshien 3! umfassen.

[Sie Tcxtilarbeiterbeivegiing im Rieseugebirzgel Hirsch«
berg,»8. September. Der Bund niederschlesischer Jndustriellcr
teilt mit: Die Aussperriing in der Textilindustrie des Lsirschbcrger
Tals ist cinfgehöbeir Die Arbeit ist in allen Betrieben wieder

Am Sonnabend fanden in Lcindeshiit Lohnver-
handliingeii statt. »

lVvu per« Schiieekoppcsl s. Wetterwarte 8. September.
Söairomietersiianid 628.6 mm steht, Tsemipevatur + 2 Grab. rii.hig,
Nebel, aufreiißendses Woltksenmeer «

a. Landcshvh 9- September. Als Geistlicher ander Kiråhc in
i·d:R «td"t W&#39;Gehölz· der Pfarrvilar Wile er in 213119363 dciticrclsctlitielün

Siiperiiiteiideiiteii Förster in sein Aint eingeführt. Er ist der
Sohn des Pastors Wiemer iii Erdmaniisdorj

Jiisbesönderie wisrsd Reichstags-



Jst-Tales? 
EKirthlime Nachklang.

moueeueunmmg tu: di· warmem an  Benehmen bediene an Qualm.
10. CcPUIIber  In. Sonntag u. stimmte . Un Ue «« Vwslttmsiteu Gocteedlenite
schließt UM tnummamam an.  neuem Nr d« VlaspUUtteeheuQ Vtkianten II
arenaöxrrg.!

Giiiabetb. 9+6 M. Sie. Aufl. Chor: �wurde ab immerhin� von Gut�
am. 111,5 Kludergottesdieafh Post. nenne. s Les. 00c. an. packe. Mittwoch
abends 8 Bibelwort-e, man. miese.

Maria-Magneten. Als« Dberronlliio�eleor ßvicll�l�k Ihr: »Es U! ein
Ibmtd! Ding« von s. e. noch« 11 nlndevgoaegmalt

Christ-paart. 7% Kerndtdut Aussicht. 1o Iatnee�bduen-�aebam. Volk.
Wahne» 11% Cbriitlidier soweit  junge: Männer, Heil. ihr. meieet�ütm.
Donnerstag abends 8 Wochmaadachh Voll. Meissner.

Oertrharvkw 7� Rast. Weder-TITANIA NO« . » D24381. Chor: �Siebe,
u man-qualmt, von.die m: mlch gestorben« von m. u. www.

Meyer-Seeheld. Donnerstag Mehr. M Qsldltatasedess Weil. 04m!. Wall.
1mal; nßrebrid.Fftvusm Summen» «» soll. man. M« Pest. NUM- Not: also«
is: metn au" um sauren. m  grade-gemessen« Post. De. Brust-s.
Mittwoch s 253mm
ßiIIge. «� sitt-se v« Nominal. V Mit. mm1.

Verbote. 9%� Post. Bündel. Chor: �Genau um hle Barmherzigen� von
Denk· .- gemauerten». 9 191mm,- stammen. um, Weltorgane-Meint, um:

Neun-rann. 
Salvador. «» Post. Vieh-ern, 9%� Mit· 0mm. Chor: �Gabe im Inst!
war mit lehr bange von C. F. Richter. 11 mnbemntteßbientt, Halt. Madam.
3 Tauvstuuukkeipcvomeviesksx Pein. Please· ·�- sauren. o» M. Statuten�
wann.

Luther. 7 m.  Merck M« Mit. print. Sie. aielemuem. Oder: �meine
Seele harret« von c. Flügel. 11% Sinbeaco�eßblen�, Das. notiert. �� Seins·
ruhe, Erd-linkshin. 1o Klrchcninspettor i. m. Brot-n D. Dass.

contra-ers. bemühe.
ebeitiggeii! Generate. W« PG. Oder-are. 111,4 slndeoqollessdietqh Donners-

tag 8 Widerstande im aircbanbatt. BUT. Monate.
Erlöses. 9%� 532m. sie. mioerlng. Chor: �m der« 371mm� von Bott-

nimmt!. 11% Mmderaosuegdlerrsh Post. Ue. Sommer. 8� Ball. Ae. Summa. -�-
030. Schule i: Dänen. 0 Post. Dir. Immer.

Filum-ils. 7� Rast. Pelor. Mk. Konrad. 9%� Post. Dr. Besser. Chor:
»Du mm. dem Ruhm und Ehre« von J. belebte. 11%: mnhergaüeähienft,
Wall. Dr. Wollen. Mittwoch 6 Wochenaudachh Post. Mc. amüsiert. �- Stiel-befö-
lauert: Grabs-heil. 9% Post. heim. Sie. Konrad.

Johannes. 739� Post. Donner. 10* Post. 8te. man. 11% Kinder-gottes-
hienit. �Ball. Nr. Müller. Mittlvvch 8 Bis-Munde- 580R. Laie. Müller. �-
Klcmndorß 9%� Pfarwilar Wlenmx s�- brennen 9 Pakt. ßmricer.

Banns. 7� 53611. Wohls. III-g« Bat. Sie. De. Haut. 1134 Rinbevgoues-
hienß. Mit. Fischer. Dienstes; abends 75s Adeudandaedt Rast. reden. Bade-te.
-�� Mifsisnshaap 9509119115. 9% Mist. Vieslw �- � Stadtetisslondgemeiuscsast
Bild-wiss. Mittwoch abendg 7% Bi�el�etxxrecbftnuhe. Donnerstag abends »M-
Gemeinschaflslstunbh matt. Relnfeltk �- Gkofkssltstdketm 9 Wall. Wille. �
Matiallilfchm 91,5 Post. Fische:  warme!. Chor: �Mm Seinem�.

Röuigirz-sre�e-ßchade�alß.� AS« BUT. http. muss. Chor: �D da, de: du
dle Liede« bist« von Gabe. UZC Riaberaotießbeeull» Last. print. Müller. �- Stein-
Säuen-le� 3% Mit� print. Müller. -

Illlethecksgcnicostsitac 10 Post. Welt-alt« -�� �bgttnüho�. AS« Post. sie·
mild. �- WeiqeI-dancke·s!taiikeschaui. ernennen! M Voll. Lied-old.

Beinamen. 10 Post. Schier. 2 Srinhcrgottehhieuft, Pakt. Schier. Donner-l·
lag. abends 8 Eißeiituxrhr. �Breit. Schier.

Lehmgrtgbenet Diabni�euamimterbaed. M-äottxsjlotslalrta muss. Kinder«
gottesdienst filndest statt.

Johannen-s. 10&#39; Voll. Beet-der.
Co. Betelussauä 10 Post. Steinloachäx Chor: »Ah. komme vor dein An«

000601". 11% Rinhemoueßbinüt. Post. Sleinwcchä
Brlldcrgemeinxn 10 shanhihai ßchburelher.
Kirtlplkche Schlfferfllrsorgr. Wlndachtsranm an der Pdpeljviket UMMagfvMeJ

Vorm. 10 Banhibat Sclxilnfeldetz vorhin. 4 Delikts-extra.
Agtqixkpusaessrlcschy Jungen-Damh- n. 415.111: Predigt

31Uhr� odßmt. »« »

Schalgelderhöynng
I« xsxitfobae der This-odiosen Steigerung« alle: persönlichen« Imd

s Aus-Haben für das. höhere mrh mittlere Gemeinden. werden
vom 1. Oktober: 1022 abdie   und Einschreiibegebldlxirm
dxrrchgöavsiig um 100 53mg. erhöht und zwar: An den höheren
Schulen �für Eitcheünksche Hier beta etste Kind« auf 2000 Mark.
für das zweite. Kind auf 1600 Mark. Mk: Das dritte rund jedes weitere
Tnsdsauflsllosslkattcksilrwsoärti aufsdswwdarkzfürslaxzs
« auf 800 Mart; am den« ivtelschnslen »für Ein«

· ische fleckt-sag evstesdludarrfxwoslkatsfürdaszlveiveKlwd
auf 600 Blatt, für daa dritte und jede« weitere Kind auf 600
für Asnwättige auf Eil! Mit-IS, für Alnslänider ans! 4000 YOU.
Die Siirqxchreibegeblohren betragen: An· �bar höheren
Schulen  zGiitlhetmische 60 Moor. �für   120 Mark,

Ajtsköaider Tseinhekluifchez 120 Mark. für Tnoläwder  cm0:Bis-risse! 240 Mark; an den Misddelqkchrnlen für Ginlheältvicksche
 50 NOT, fQ WUIIEUOLIZTZOMCXL

Zur pceloblldnag
«·««Der«Psol«-laeisöPrölfisdettt-fetwev uns Skala-nd- Zufchstiftz
�Eifer eine Milbe von Gocmrstäsrdsens bes notwendigen

Lobettsbedakss i&#39;d!: n« die Verkwdtkunqen des umarmen vom
20. November: 1991  Gem.-Bl. Seite Ue! und· von! 15. Januar
 ·Gent.-öBl. Seite 21! Freisverzerchntw
zeielmunaen Und relslschilder vor. reisen-O-
zeichnmvgspflkcht lmtzd Fett Beginn« der nraßlonseoysIeuermra von
einem« Tot! her Inefvqen Kaufmannfchctft endlich· miß«
achte t. Ebenso werden: vielfach die cum d even Preise beim
- erkauf äberschritteip Evas ebenfallzverbotm und ftrafibar
ist» m!» Bube deshalb bereits einen cverstarxteu Kontroll-
dienssv zur rfickxaocfens «   lder Gefchswfte anaeovdwret ·un«d
werde bei allen Verstöße» rücsfichtslkos strafrpchtltch enrschrerisen.
Geschäftsleute. die  diesen Verpflichtungen m der heutigen Zeit
weiter Ihartnäckia entziehen. müssen 0103111 H! v er! ü] f t a weiten.

»Ich« weisse-bei dieser Gelleqetrfheir die eftae Gesschaftstvelt nah
besonders harmr� bin, daß« nach oben. in; gehenden� Besttnpxrtwnaen
der Preistsredbeveiversovdnrxlova vom· 8. Mo: 1916  ERnGSJEBI. Seite 895!
naicki wie vor die Preisbildung fiel! unbedingt« auf den Ge-
stelyitwgokroften aufbauen muß· tun-d es durchaus« un«
zulässig ist, oThme wefderes »den T·aqedvrets· zu fordern. Deshalb
swevde ich nicbt dulden. daß« mslxeiorrdere dtePrelfk im III-lands-
waren. wie es; ietzt vielfach» gelang-lot. töallch m Umelkszuna an dkzt
Dollarsftatid Ei auf-gehst werden» und lvavne alle beteiligten Krone
�formale! im wol! verfbansdeiien ergehen �Eimereffe. wie auch im Miet-
efse der Aufrechtevhaltttnia {her öffentlichen Axt-he. Siebel-Heil! UND
Ordnung dringend vor einem folchen Verfahren, ,

». r NUCIHPVÜIFTIUJI her von den emzelzicpi Gciclpäsrtair geforderten
53m� se Thiæve i451 ebenfalls einen umfassen-den Kontr Ihren-ist · eins«
qeriwtet xmv wende in Keimen von Wucher. Keltenlsrin l. ftrassbarc
Zuxückhaltuna und lbarhräcliaer Mchtauizzcichnxtna . her Waren«
unniarhlftchtlich mit Stricifansxeiiash Warenbefchlaaaiahsrnc und daneben
auf Grund der Reiclxgvevordoruitas vom 88. Eexetenrßer Orts· lRselchssi
ges-gewollt Seil-e 608! und. vom 87. Notar-Inder Will Metchsaelelzs
blalt Seite 1.909! zu: Fsextnloalmna Imzuverläfssiacx Personen· vom
Hemde! noch� mit H a us! e Ist; Arn« teæksm Inn! a und« G« Erd� H s: i-
ickliez«unasvoraebell· . , . -! ZU feine: er oligreichen Watsckierllsekälstlskilllåscbodarfs tch Jndcssmunbedingt: der irwirlnutq der Eigene Web· wem. die rckl HEFT-·-
mit bitte, jede» �é H. mernnein-tlie�er rborlcxfxeua bel Ware-Märkten
schriftlich, idem o! eivrärsiblsum oder mslindlich dem·Ge-wetberevicr
Mcrfulinerlftraße 27 28. Ecke  cke! Ysnswaemnz Auf M
anderen Seite erwarte H! mm de! Wkfkwsilbittenr Einsicklt de?
ikyiesigm Bgvqhsuerschafh dass. sie unter keinen Umständen« gegen« die
Geschaftavcrt eigenmächtig �m� Selbst-time- nah Grwwltoktsen
mag�; di» u, zur Azccfrechterballunq aber Staaläerutlorltät vorbei:
hinge zu verhindern nasse« werde.

Dnzu bemerkt die Haivdelslasnrkrrer Anstatt:
»Die in den; Tageszeitmraen vonxkl Sevtenxber 1922 verdient-

lickkte Verlwutkusunlx bei; Poltslrzvzrcrlisdendew über· Preis-versenkt-
nis s e und Prcisllzitlduxxg M ohne· Mkhklttmnablne mit Oder Meiß-fcrmmer, alss her miitli�üi Verxretum �mm Handel und evbss
evsokgc Die i» de: Ver otoaxuna vers-Ists«- Asuslsfasfuna d»
Preisbildung enkfslvricht nicht »dem· Stank: her Prelelreiberekvewws
nun-a. wie. e: «huren die retchsacttrbtltche Nrchtfvte m: m
csiwstimsmixim mit her Rats-fass U des CHWTVM NO,

· . · lila. dem .5 Po!

O«

über:

M01. DER. Da. IUIIIL Unmut!!!! O MIQMYÖML DER»

- . s» · _ « »1o oorpcenegez eeemc. m  made-genesen» var  m-ng?� er� Ver-Mk&#39;

� ö Mk.

eÄxer Hemde.

any; Minen

H sein Markte.
Die Gesmü

Mk;new· g« preis c slanden im Lan-le der Woche auf-T� . Em Steig-en m: nur bei we · en« LlrtllelltII! KOMOEDIE-M. «fv beim Wels-chlraut, von denx dank? Pfund jetztR! M? Festen Ware au 7 vie »O Mk. kommt. Im den Geboten-
e 15 J? .. ital! den Wso«hrrxlb·cn, hic 8,60 Speis. kosten, Die

Scslujgursen leihen in· ver Haue an v» Gartmsikqkss beiMr Bällen �meblerinnen. die a besonders; gute lllssavc halten.
, T18 Mlpklvchsscvollc Kund-en �üben, 7 lns 8 Mk. das Pfund;
1.3 TMIIIM M! uauianmrenmxrucleer�, wle Ver älkdarklawxsdruck lau-net;�S .Pfcf·ös?s- mit} E nsauergisrloiit haben den vor.kåockllllcn . vers. Du: Pcsckpafjuns der Gnvsauergltsrlett in herTYVSV fllUVtlhtcteikArt Ist redn er einem. lasm doch alyf dem letzten
baopfmarkt »ein größere: Guxbentsopf auf 500 Mk. �Die Schni«.·· säh neu i��b 11m I» am: ftuac das Pfund gefallen und stehen MistIS 1° « «. W ach-sind· neu md allesvdirngs um E; l»
EVEN� Alsch Sptnat l bedeutend horunlierxyegsaiisgen und
faltet: flqtt 6 uyzz 7 M. hhrgeitern s weit; vie: hast-m EbernFIZKOU TM n« pur in; Blonde! um 5 Mk. gegen den· Hzsschlswkeig
F! lebten · che anhand. Tomateir form-non -s«o reichlich, daß
W VSU PYCID von �l5 M. wie vor acht Tagen, nicht mehr halten,
jmbern vielfach einst  10 »Mit. abgegeben" spenden. Wel chlraut
dsttt 4 Mk, im 4,60 M» Rotlraut 7 Mo. das kund, die

Mk! dss III-Linden· Blzunenkohl onußjwmrnvkt 20 bis» 30 M!
MARTHE. aussswcrrt er est warben größte» 9105m um l5 Mk. billige:
· rat! rascher: u Betriebe. haben den alten Preis von 2l1is
3.00 Mk. im:  Bund. des: Kopf des S alatkki kostet 1.20 bis
,1-50  As! [l  erfzchseiilstt die For-vernimm von 3 Mc» die
�man fur das -,·f1n1l. Ltrjzrs stellt; mm1 siehst {eine Küvhisse aller«

» · bieder. iocuxm im: Masse der Fvllschle konstat-wxsprd der Prpszts mehr auf do: Hohe lzleivseni Dürfen. dsic und! 9ten:"M11 dem Jlaxhrlvert des Fltlcxbis ent1prichl. Dur: Karlsoffe n
IVPITVII dcss I lczMczl mu fast .1. wer. gegen: dre Votum: Woche· ge-
sspsgsew so d   sste Eins· axvf»4,50 Pl. lauten; gestern lvsurdcn sie in
VII Mstrkkballe am Rittcrplatze fur 8-20 nnd 8,60 Vol. verlcrvsft

Brombeseren silnlz nicht� melyr all nviol vosrsljairdie «· hie
Fvkge davon rlst das. das Pfund auf« 12 N f: hinmvfsginxx ältere
{öeerexr hielllett noch Den« alten Presis von 10 Mk» ja, man vielomntl
lVkche Aus! für 8 Bibl» Evchs flicht ihr Flor-Fische sein: stark v x h n. Kasten� Fwichtsen ab. Preißelbecren rrcvftxn im Wasser! hier
Woche -ei1unu«l·c1".n«, aber sie waren vor-gestern beveits aatksverlauft,
LIZILPHI »das Psmnd {Ich ausf 80 M. «svellte.

M die Pilze f geirrt das Wsetter nicht besonders giinstlau} Holz Bufrrlyicen mb nikc ckl mehr so rciichi"lich-. desto-gemäs-
stetgsen adsre·P1terfe.· Scksiälpi sc, »die vorige: - Wosdlje 1:3 M.
tust-ten, muss-m· mit 1e  Elrünreizckek statt mit 12 bis
14·M?. jetzdntrt 115 und 17 Mzks bezahlt werden. Stein: Pilze
knien} 80 bvs 30 M» Galufchck oder
88 bis 35 Mk» Rehpilzo dwgsgsen nur 8 MAX» BTurretlzkcr
werden vern«a-chliiiffiqt. weil sie vlelfcrch rund-is; sind.

um; dem sObfte sintkdbe Pkflroumcn billiger« »Seit-Orden,
man EITHER DIE Pfund Betreute?� m: 8  von den �helleren sur
· · · Hm» Lsaccakzxctugkrwdol bunte· man gme Emcnne isvukhle sehen,
Fu:  Mvollram "sacht Ihm Raärlrrfr�ggr, bleifrei!  Worter: · i er ca. en. 9mm « · an. te en: �a: on rammteetfchsetncn otbevljatcpit jetzl erst Im Hundes» 631112-0 sen, das-J

und· -_n 6 M» smd nur an lvetriskzecr Vcsvlccusfsxstijriædexr zu finden.
. «.«:rn- «; e a b es 1Mwsxssslkg h!� l;-   i? M  "

jsclpiilfben mit 26 Mk. Vür das· Pfand aitzgezxkexch«nel.
trotetklofben 4 bis 6 Mk» Esßvxrncn in den Olarltlzallscn

12 Mit» fillsr {wie bersten Sorte-n: muß, umso: in den Ckefchåfteat 16 Mk«
sgvd hat«-Tiber Pelz-HEXEN. Einle sepsirsiiiche kosten· 30 Mk»lpdelpftrstiche 55 wer, 5213p: In en 60 .- Wfvge sm-
bewege i�rnuzben IS bis 25 NOT. für das Pfund. e

Pfifferl·isnkxc,

Donat: Renten, Apotheke sum-e

.. DICHTER! Ststdtthtzeten Sonnavend an: �getan i�.For« den erkrankten Operndtvellor Prütver hat r ellmetiie: Nah«
Ich die musrkalrsche Lertunq übernommen. Spiel« tung �tiefen.

Am Sonntag normiitan um 11% Uhr findet eine er e.
Matxnec des Buhnettvolksbulldes statt. Der Eintritt ist frei.
�- S ch a u s g! e l b a u s. Täglich: »Die Bajadere«. -� L o b e�-
theal er. ·L·-o·nilabcnd: ,,DI, c Hof e". mzonxag: Gastgoiel wen;
Pnllcvbetkx m eovdqeis Koinvdic »Der· Wa u trau�. «�- �hat a.Eh ·! c! IF V� Sonnabend: Grslaufführung »O c r S ch l l d p o t t -

a m zu .

[Elllvallctl.] Das Glöbaklelt im sllrlus Busch beginnt Sonnabend abend
8 Uhr sen: wanrmer. tlorlieelaislolartcit für hie äileomieee sind bei lvapalch
und on den Zion-Italien nur und! in beschränkter Anzahl w 8810915931. DE«
Eisflächc m bereits sei: illvsk Ttlvcn fcrxiggeslcllh �Sie Generalprolde bat de«
spielen. hab llch da« xxsrtuisgebüuds vorzüglich au einen: ethaavreueahae eignes.

klsonbonnldxej Der Adfchlcdsabcnd mit?! Knrlns findet ers! au: heutige«
SOMMDSUD itatt.

»Es-L I.

Spott.
I Blut! Stehlen: Reit- und Fahrt-miser.

�Füße Veramfvasllslxnicxien "bei: Bressbauser Reit- mjkd Falhrlxxxmlikxz
bagixlmen sowohl am Sonmsaibenid wie am Sonndaa u m 1254 UT; r
unt-lage. Novaras-hoben« sei noch-mastig die Ver steiget-tin« von
Pserden aller Rollen, due am »Warst-act um 9 Uhr vor«
mirtliaias auf lvecm Sternwarte her Htlkrsasffiierliasssertve sliatxtfsltldei. Sind�!:
Vstliwuvsslien fund bis zwm Veritieiaseruimssliaiqe 9 116.1: nornrirlergh
Im Ssokrcsvarisack Kürsaffisevstraße 711. mösxplckch

Schlesifches VcrbandssTennissTnrnlep

ob, Dre Turkwierlänipfie zvutven am {heitere bis in&#39;s den: späten
Ilaichqrvtvqia lautem: » am gefordert. Da bereits alle lXXLssischen
Tleirskrkssarosoen etsßchisensen kamen, bekam das Publdlinn waagrecht!»
zneliett aber; m__ den� M-ettsvenfchafts-r1mden· vorne-Wort. Wiener
skkcpand stsch tin glwwzezuder Form und schlug, vnfolsase seines fehlerhaft
nzchesrezr Netzsfcpisesles seinen« �Genauer ·M1orell m zwei �öäberx. Axt-f«
Psssc Usclschsflie Vogt-Fortuna mit Schnevder der-If· micw «dümmer sein,
Will! 03 ereignen Nommrm 6:4, 810 oheufrrtvqcn. In de: oberen
ldscrlfiie �hurt srschi Vväuser und! einem« Zweisswlzfiege über Isuliuälnrcger
lluvqllspssiptelt unsd dürft-e oerstnutslich mit Jarecki mnfamnrentreffert.
Cålrzotnsel kam zu zwei loirhtew Tit-folgert. Im der �Seminarmarkt.
sscklasfzt finld Frau sDt!-hrewfur«bh, EIN. Heini-com und �Finanz Miwenwm
bereits ·un hexe �liorfdelu�remhre gelang-l. In dieser Rottenmann
ließen dvesschzonsplven Rümpfe itwsch bevor. Rechct wen-in sind bisher
Idxze Dioppseklsilpvrlie soklxpsfschrtiitlem Erst am Sonnabend·
dustsfddetv Eher die· ersten; Glauben erledigt werden. Die Vor-anbe-
kvllkltlkvevszken werfen· ern-e {harte Bessetzlma auf und kommen habe:
mir langsam vorwärts. Doch versteht es die
außen Wmisfichsen der Tieillnehmier gereicht zu werden.

W   e über Dr. Hoffbaners ges. gesch.M Gutfetlungo-Galiletton.
. . . . . Die von mit: angexvandte Gittfettunggxur da; mir gut ge-

fallen unzd hatte mir, ohne« meme Lebenssewoynhect au andern, irla10 cm QuftmaB-übnabme gebracht. M. P» Pemg pSY
. . . . . Bande: ganzen» Kur habe ich knscgelamt III-« »Ist-nd abzo-

nonctncn und kahle mal! wie· neugeboren. J bin selbst aber den r«

xsälklälkpdsskäzkjif sl«2.."l«äk.k«;:�.k�"" KOM- �im �b.� ?.«ZkäH-ki.?««
»· Ausfübrltche Broschüre lostenfrei. �

Elefanten »Aus-there, Berlin M» Leipziger Stecke 74  Mammuts!.
10111821,� 611.430. Elle nmmerel.

esMk« » ·· ·  »»  .«»,«-  »»·qj.·.-».·.-»««.;

Personen- 
Auto.

ierhh� la. mit abnehmbarer.
Simon no gebraucht· abergut erhalten, von Privat
zu laufen grinst-l. hinan.
mit Be reinen? u. raren?unter» 8| Oe edle. d. 8.

�Sinangßnerfrcigeruug.
Auf Anxras des« Autogens

fchlvelßerø at! Max; m�
Berlin, Groviusstix 3, ver-
treten dank; Rechtganwall
Saure! mer a! Wiimöe
des am 19.15810 er 1919 in
«Opium: beeftorbenenßehee-
farbera Angel: mm � soll
am 7. November 1 .

&#39; am U. Dezember 921. den!
Etage der Eiultagung des
Verlteigerungsvermerlet
Farbe: A {t mag;n damages! eingelraizene
Grundstück Gern» um;
Shahnau Anteil on unge-
trennten  unheeme�enen!

I

«hoieänmen, Grundstein-r·
rnulteerolle Arlllel 614,
Nu ungswert am Mart, .-Hl»...l » e »« "e. m!

nur»

 iie ilubefieuerroue Nr. «« «« «  ·"
bestehend aus Wahnsinns
mit do rauen und Haue-
garlen ntolne Parasit. 10!
fom Stau- und neuer-
Qebäabe

esse-««- -.-·--·«--
- »Um s «IStatt« unt; am z. d. 1928

Elntra uns am t 9. 1022 .355:
im Don elßreailier B bei z:-
Sie. 10: Wedloarenludulttle
gexelllchaltum Delos-mutm- e :«:"sa

: l. unter Nr. 07 h e
Hlrtna Paul Ernten tn um.qgqbrao, a. unter 821x808 hlc

trma Rudolf Wachsmann
in Sohne, s. unter Nr. W
du Firma Theodor naui
in Ruda

Åiixtsxxerlazt
_____ ich-sending m.

Brillanten
de

vgl-zellige« «« �W
�mteneeim Qanbeibut.·«II"I"1EII·ZE··"HZndclöteJlstJr  v? Tenne eingetragen _

er: n e l t in m en aen  " &#39;fome allen i m in Isrcslau unmittelbar oder ins-leiser �I  bwmwrständme"
�at�icbcxxhen oneeltionean sum Branntwein· und mietecm! nur. ferner um Aktion! und Palllven und den! ""spsz"«Å·i«T-·«

�Nur mit Mal seid-Ihren sind stets mir emaen wer
�unversehrt drum das heut· spotteten

«-
« �A.

�liäih�z�äliilrm tzsksssv sksg"z«.sszs-llg,    e
· - rma n a a e er,   H «« ,

.- DCI Amlssctichd Inhaber Kaufmann Gustav L;·;j,"   «« ._ »;mir: «« Ist-f slksglgsx.s..kkksk«s«g:  0 OF«  d8:001 031121311111�: hiäiäiäge" Uuar  ie stillt! �b *7": I  - sz Eis: Es«   .Um! am detgn YOU» des. I �kennen etc [agnerl -  Zahle tut· Gold  -      _    · » » ·
Haumann   �ab    M   « ·· -J»«--»»«.«:-·-.p.»-«  __ H� ·-»»&#39;»·3 .. 4J, -·-.�««."» »»  zjzzx
wntben, ANY» «» M» rna Zaackedcirleda dankte,  . ee n -will. den ö. September 192a. "wie; m! fgbugu�h i IS ·« 750 n �LW°°BBW 80 P3. GVDZPHUS ·« m an e eng  er A m o« « «« « h« &#39; n « 9&#39; 650&#39;850 « 35 PS. Klelnpfktll ·
sind am 01. Armut: lM

|9
K . ii 150000 Mk.II« �für äroßgireme Steine J,
Kur. bis 100000 Mir. is;

» für kleine Steine.
I: Platin pro Gramm 1400-2800 m.

allen. Zähne pro Zahn  » , · ».
80-..700 Juki: »;�·- gerne-tragend bewahrt m Landwtrtichcfks

an� m"   Jzsorgklvftåktlskillft utbd Jnånxt·r1e. �b H� z«e txt-sen: er: l ergu e: r.FULL-»Hu, «,  z; Ullrlch m anufclaininib. Sir. Co el. i...| �c&#39;t o.  J  0,"? 01&#39;000� C Urstvsfwsltnss e Esaus i�
- - - l · - -   angibt!. -

wir dem verschaeisäl?

- 1W�; W1:- �w. .2

e *
« .,

Ehrenfeld e
« u Ü�; »1·«�"«zs,-l ur� .� « «, «

- -s �� ---c--- «, ««l«.-«-"·«-««!.»«

tattfentzfach bemährr. sofort lieferbar . «
�p: Der nette iaemete fllraoäle Haftung it, ,
 beispiele Gitter-l ezte chic was, einen e
 zweiten W-D-fß u nachvestelll haben. 50 es. Naapenfchleppexs w_n «»
 25 P8. Naupenschlepper I Z«

Rechts: zu! Foktfüvruu de: Firma unter· Zustand«
lequng der übernabmewtlano für den i0. �um Ost!
dur notariellen nanfbertrag von! 18. August 1922 auf
hle leieeegeien an in: Branntwein und Gbeumrean Breßlau mit rtung von  l. 311111922 iihergePauaen:
dle Firma wlrd deshalb hie: uelbfdn. Ahlelunq B

- Nr. 1216 bei der Aktiengesellschaft m: Branntwein und
Gdellllöre 1er: Sie ßirnza m geändert in: tm« mm:
Aktienges- Mai: i0: Branntwein und Gbculioee.
Kaufmann Ebenen Fried· m aus dem Vorstand« ans·fes laden und an  eine: Stelle nasmnann Tau! man
n realen um alleiniger: Vorstand benem. Dur

Beschluß de: eaeralueriaenmlung von: 10.0111 1m 1
ist der Gesellschaftsvertrag a convert. Die klomm·

hjlö PS» fabrikneu, ßositzer, Leflerpolsterung.Bosch-Lxcht-Aulage, uiutnlfgcb bereut, ab La
e er r.

Bertold aPre�ss
Motorfahrzeuge

« · befand. günstige« Gelegenheiten «»« xaufbkete wentqlzxebrauchtetrvo kommen«» ub rholten eo B._Großprlng mit &#39;
» z vo er Fabrikant-inne an.

Deutsche Kraltvllags Gelellltliaft
m. b

Direktive: Zmeikgaelle steilen.
Schalle-Hornhaut,

39T IDITT

e

« Q 
·llöfchehsir. As.

: tltndekung her tunc-§!- Bestcllung «· ». - «� � - "
eines am: lchlsratsauöichusseo sissgg bund 7�- Beamten«vemuung �- g 8 -. den Auksickiecat �- o. io und 11 �- alii

Toleph. Ring 11841.

an� 
U« liege

neuem. IN. warnt Ring m. IN. l
.· -.

und Beäreegklunq der Ver-elätäqndzsasusxizääagwlnviäsä · sz�««· « «  ?  «»  «« «7  «
«· U "- ttt U« «« · . zur sofortiges! ßie gib! lau end abmeeeer. »als-H?- :k-.s.2g.-.:.s-.:. Essig-»so. von» sssssss «�   » 10/28 Opel�eanbexagesdyattme: sämtlicher! Flaum: tax: icbermorben. :_ POISKO-Blaskl Z llp FAMILIE! sloch out bereue, K.P.�&-0äb0&#39;r. Gemäuer, sah-sum,
CAN-XVIII: �33c&#39;ä�%i&"e�s�l9�33u3°.iä&#39; m«  1:11�: NÜWWÖV 5.. m���"tÄäf"t II« ·dosvcismmecomtessxqsen da Ho: ae- tüftoni�. Gerte-ist. 1. - _  m. » euer sit. 11c,
etnla endesssidotlpelzssdcsw adrett!! L  _. � « « ;--  .-: ;  .. .; J teilst, 81. Instit: IM- neuen. - · « «



GQSSOOHSSOQF sei» krsss _  l  « «   «" «     «   «« «   · · « «    « « I    MHBTETZKOTHEETTET
- D« I e · T. - ! . .�  . « se: sxkgkisssssssetss »! Eis«  siiisssss  e«   «  gewonnenen: lgllxlxsgållllllllllx
  D END« Tusker?TÖGFIZZIXYUJVUTTYVAPLCPI  l Heutefchttälllksckl mcittlklchkkcfdlpcsch « . &#39; - I « II Ums-limited- frxtklalllkzieschllzrllön� � . �z i« s« even, n z: « ·. i t n. · an: eu t. e .B Neige� {W ilgöäläelgß�g m�. 1922 J� b  b etragyänexi. Leitsdgä sing?  ·  �w� «« _ ßnfttdiitciladi 12l stille�"- n8 an en . ep · �ei ge te er· arm, un er teuer Hzspzsi  d» «� » �T,

S: · t �n? . Schwie erbatet. P d d 25v." .. � » «» m« r! d   J �äuenraqgg. dkxg m e« u"  Geistes. Vereins im« Pferd-Nisus und Ptkkfmtg G« Ü. &#39; Sack» Gut von 4004000
".9  f� Hoppc C « · ·« · You-ratsam, 9. September i , s  �"°�3°"&#39; M· 9«"";««,k,�""9««- undFrauRlargarete, geb. Mermis. - «  KLE- Hmtplmann d. L. a. D. »» �um�, m» » J. 12/2 est-i.- nmämiltsgs . ggmggggfcgggngv z« 3g�,- · «« W  Und mtttergutßbe�bet  auf dem Klltulsier-NcllVlaQ. XssgkssxgzztkniiktsexsårIsts; nur? tzatiiktcialgpæäijiäflssålgä«» �karaatete Hvppt  G    c  Vorprüfuna an beiden Tagen von 8 Um: vormittags an Zsziasctzcxägkzäituåuckelxxcätecnkå ImsskZqssgkiuchizådzessei� « z« 7 « «· · » .5 . s . ., · » .«  Fpjgdkkch Thjzk · o a r K », · m Der KurasstevKasetncn « ». g YHrZiT« fE-«z·e?a3sst9 rd.uSml. 8-15« ««,»,4, Mo» dem�  L d  « -_- Gmirittskartendlzorverkauf bei F. �f. Rosenbaum, Stlpuhbrücke 73.  Suche Gilt T»««»«»«,», �m�- 2 · · z; UUf ctwpers Vkf  « Wnliam Immer, Schwecdnlyer Stc.44.  zu kaum: mit s mumonen «! we»· Leuttbd.R.a.D., .GardesFußtkrt-Regt.   . 62 · be· · zzz »» zwar, A» 2 .- sches! EIN-«-  hkkw I« �m� «« «m"che« VII« G» c er eigcrung �--"Y37"�«·«··««7�«««�77sz«3««««�73-7 he? M«e  ° HEXE·  z. II � « ° Rhein-Veso es. am �

GJSSJ  », ·k»« Lamversdort den 8. Sept- 1932. YHHY Vkkpcllmk  mit Rittergut Lamporsdorf._  -«,·««· &#39; m. Stein«, Oder. LIII� OF« "· «« �m� &#39; IT  XXXIIU MTIUI geb. Vol! Steinmann,  «. Von Pferde« aller mühen von ca. 1C»0 Am» Gebäude ���--�-�
5m� {m�ml F; am; min-u,� s; A  Montag, l1. Heute-kalter, 9 wir vormittags FJIFJIIZI JIIIIIJZZIJMJJZ Biglhyjlszkzlvyecsp Lg�gqg:

Die Verlobung unsere: Tochter mit Ygisj Pf· IN! VII-du«, geb. Wirth,  .1 "M tm« Küszafsier-Rem««v« sngsofYichstgsFifkszfsFi vserd ou? ums! Dem! �ü�
mit dem preist. Liszt Herrn m. most.  xztkkqkzppp Wirt» Iisgx   » . . ·. ..  · »    »»   .  ». i« «�- mndertrkttkt W� �"�:�{      i} �v I  »O« «» »««,,·.«- - �I. -k» ». «.   «I,«. Uxfkltssfsp hzssszsz .».«·««.sr,.·"f-·e�««.·»-«, »  YVHHOEHFHT «  ZU  MIrst
ergeben�  m.  Zeus! Womit« Wirth, -.»»;3«3.»»�Y v I i t T «« I i �auf? Pfäno suchk ein mmergutßbetbia «« L«�-�"�«Baume, im Septembe- 1922.  Mino-Midas»- von wiwim.  e e U �ßnmn pugggrug c« an e.--3»2i-«iich. gez-«« �m. ZPHF,JZ·,,J�ZFJE,T�I.FL«,.FIZI Z« Fkpzyllc
DVUckCIETbOsitzEV VCUUD FCVUVATI HÅYYTYTY Die Beilehmia findet am 12·d 217�  Lobe-Theater} Tot N ern. Thaiaa-Tneater E«- «sz«« �mm� mm�m 5955"" «· o 5° d· 5&#39; «? sifd7cvdnegr«"egaaesis unt?
Und Frau Ida, geb« Herrn-muss·  Nachmittag 4 Uhr, bon der Dotfklrchs  Sonne-b. u. Somit. 7% ll.: Einmal« u. Somit. 7% LL: . D« m" m�_&#39;28&&#39;}�g&#39;ä3ä�_°�?���.&#39;�¬�&#39;�&#39;w. szesschswspsäefktde Verm-nd·w»�»»»  aus statt. »Daselbft Versammlung «  Zum letzten Male: Zum ers-en Wiese:  ä  toben u. VerwerndStöckO �Taiga, anstatt,

Jlse Tfernbech IF« °°�a%ä°�i�°���"°&#39;e A n»  "msgyjsf� "Qgir�g�gittamm� :- d an is ZYFZ«·C�ZZ»«T"YFI-FZ-F"ZFZH«LZI KIYIEVUID «« S«« z  ° u�? a� - Ums. UUII VVU  °° e" « ·· «« « « I a ver-merDr· MAY» Max Kküger  Steinen: a. O. und Atem-lese. �Im: Komzerghamß. _  SII»IZx·e»GSEHLE-.P.:.S.LIO»L»YZH. H; Saga!� n     --·s «» w�   Sonntag am l0 Se tcnxber 1022: « 1 g «fßerlobte «  , « p ; Fkügkk wn.d z« Fkqssapxejz a�;   ggglänguä�ggeh 12133;:sssissssssi wenn XXW- «   « «   9798893 Ma�d°"�e�&#39; Hans-is:-sssssskxssxsidsksskklex gsxi«-..jlkst.s.sszs«ggs» ...«.«::. »« etwa; sssssgszss ss
 2      .. Okchkzsjgkukgnz H; N. L.� ais-F ms. ehe. keins-». m; mm cf. HTFIENZFFZQHI     Es X  « « ·  · -7«·I7·"«"3F«"««««·sp«"si«-««·7Y«·««? aoo Mama-kenne. e lfnndsbergerßteölaub� �ädligffifio�zzfgiäaeäba m.

. . .   - . - . V to� s! , law I»F »Du! GEDUIIF einer geltmdev Tvchkek as« :.«.«»-...«. Für die vielen Beweise der Teil« Gosvs   såjåsu Kjfe e nimmt m Futter. l!
zeigen hocherfreut an  nabme bei dem Heinmange unseres , Ren» »Hm» Mk» O» » »  Anxtzeekoie sigä zeasrigien�  I· b E l Brut! und Ge euftende V: ouoooo um; ca Muse« 9�� «« « � « "Ruze13d»f» Krug Nkmpzsch  1e en ntfch afenen sagen wir ! 9 » Kind» Hontspspsauok m. Steinen: Oder.

W -s,«:;».;· unseren herzlichsten Dank. gttztn. gc,t.nwaztt, �f Zzgtzusaixägt Fåtfegäktiszggz�G?  beotgfbzunbmann  �m  n: -��-��-�yi-ua m» �man �Sngbgeiegen;�B? Und Frau �Mama!� geb� Weber· Vrennstllte mm seinige- oder Oandhaus speiiteriskuikgq DER-ZEIT I?
Hasses-esse esse see DIE« e �m. tauft ausamaavrvnv elkegglissxsilsgzglsii ils-Dis« åi.�sf.�2ätä·..sz«k·l·..kxl-lszk
» _   Dellcflltlillellllcillllsu Ringe: Mitteln« Wisse-II � fmblnliggnetranfcu.. · um» « »»  l », »· V» · ·»»..«·,  .» .,»·». ·» .   E  . »  .. _ ·   DE GcllØsti b. Lafß. ugu�qfßt, � bo�blt,
�ifgfftl�t��lfg�; Sonnabend es» up: m b H · Iwa- Igsfgptqegyxkx Z: Greis: VI: S t "mitnüt «; U T« « « [5 in Scheimig an nimm ges� samt. senken-sanfte!- mit ,  åk8;.«-I."2«53·:::«.«.I237:».F· MERMIS 3 weiße  «wer ««  esse-�a� c,  &#39; �h au - . m . . I , Salt jedes: besonderen Anzeigel  Bü»»»»»,»»»»z»»m»·s M w Lwwhäyt Zsz»ch»·»· »» G· »» M» YHFFYYYVY · «
 , . - .  s s . « �t J� a. L I Dxskkekemkssssgsskgsexzskskäesx.gslsåggs « us» «man» cis-gis- sississesskessssssss s « « Schwiegervatexz GroßvaterIBruder und Onkel, den « Askkkdgkztztsnußkz « . . III; Nr. 45.6 � « « &#39;
W chm Ritter Utsbesitzer auf Pciskem isNssslsstsss Gkolze  «   �m. 19«« �ä g »Warum; GesctzloslertszIII· und Direktor der Winziger Genosenfchaften Qäer�teiacruau. MJIUÆUVMTVIZ Pauuonass,·« Scyauspiellpaus 2m 4000000 w.
«? - · Wege« Geschäft-a gebe a 1.1 t i . Bteslmst wird Montag, 11Påcpt. III-ZEIT �ääffä�ää. Fsttitenftksfktsplsivormittags 10 um version, wiatthlaestn 103. Feknipr. No« 6188-1 

« » �wg;. m�: ,Dte BniadereB i� « « &#39; «« · «« G kdikszgrrolkfsys H»   »Rette: . DIE-·. gamma verbot. ex, Uhr:  s« « · «« &#39; man »� --�
im fast vollendeten 80. Lebensjaxke au �ch in die. Ewigkeit  DWFYMUMHSWWUU  ääefkkttkkvgxzä gamma�! m-g�nw Mk!  Zu·s w s « v &#39; � [oabzurufen.   Regelml�lgor Personen� und Frlchtvorkehr m«  HSFTIBIBCM degWohnutls an taufen. gesucht ev! tmen

Overetten s Bühne.

 im en n en an  Mute tkndliigltch 7% Uhr:

waren weiß und bunt auso
· _ I D f _ A k H l m » GUUUM BcdlllSUllg. B a», Gzsdszggkkzsz 35;; Fokksptsmbss IM- Bischofstraße 4x5 i ä- 5832g II«Mk«lxkgzfkk".-glf.äässlsglliiå.xsk. O» cgzekegsgzzz im Yssssksss s« s! ». THE sie· 3.532212. I3k?2s-;z"k;«åå-"i-T�-s7�« &#39; Fernsnrech. Ohio 1769 Un«uessonscsczvossssossossans l t . "i W« HJEFTYYJYEE ZEIT»Im Namen De�; tieitrauernben Hinterbliebenen Täglich. ßUhrnbendsl :·-·« N s I« 6 k 6 A g z k g n s t a » �- g p. �f  O  YIUUIIMUM -Tanulia-ssen i. Schaf.

·-Ti 3 s»  «» » reiwillig gegen ars i m» G d 2 «Agnes Stephan. geb. Heim  M �Wim  NORDD UTSCHER Zahlung uerfteigert. �nfsäfiäßäs VII. VIII-IF. pl. GEMEIN-�Ü?�  «·- s:  �"-"--·,-..» «» · «« » Die« Gkqkustänyp siyh elfnmnn Holtmann}. M Rubel�, 3-6 Mel. DIE!-UUV FULL-USE. �i: s   Cz,    �7 »Es: , aebkauchk U» z; Stunde ersten, Mlattlolasltr. IN. vglälzeälnvspetlp hu! HMII«· O - · II E· T«  « Z&#39;  « , -- . «� . _- ._:-_ » a»«.·"·"   UsW. ««  »»   J :-«&#39;.-  Vom« II! besichtkAkUs « - «« «« « . ·  Schloszgättnetei Mama!!!  Eatf�te�iaa.  B Uhr,  H» ·« H «  «.»si,·,s.·  &#39;«" "a." ü.� 4 «·     in Bkgäsfqtkäts xzglgsßestxqßg "Ü! Schlesi .
der Friedhoiskapelle m Lcegmtz aus stattgefunden. G� e  ·

»« ji«-L; i :»».--·-.« l
�s, r � «·  &#39;�._ « «»  «. » Jüßx: � » »» Ä. ». «. ,.-.x-I. «» - U» , -««»DYIINH.JTLF««»-«.7 »-«««» J. f.� �v  IT«v� «« . w! H»- , «! »« J· « s: --.««.-«1«�--F«-« NO« «. -- -l-,-"- -7-«--s «-·«-«"-�«�-·�s "r s « �m: - ..- « -   «.  wcekisk �--S«-·!«-«x:k-.!:--  s:- ««- ---««:--k«:3-s--4««?s«:x: »Es-»F«v « ««.-« .�-- - �� , - n «· �v -,.-·- -.«--. »

»« en
. «« - -s..i ». »« Ankttonutvr v. 1876 tm. EckeFicdteltraßeyerbautlsls n m i«« . t u K r t der III! As· R·M N H »Den-dann Oh« 1433"� Reusefyeltlftd stellst-reizt: ver« I« St» mit Baume-wirst-

«   taufen. �lnaablunglöootm. wie neu, vrelswctt zu
Nähecetluekunftlm Neuau- haben durchXHFEZFH f. . ortretunaon

äamilleuoüumiimicn.K t M Ah H �x. · tktcxntß 31141;! Goethe, Herd-Hu- hamgtelrtnzåsltäoözlvgcs. Verlebun en: tiräul. « C« u" « 9W�- «« · &#39;s· p- &#39; &#39; &#39;
·;  25mm von F» �gamm. .·-«�·x,»«-,..-»·» .___ Auskünftebrucksachenuflatzbelegungdurch: n u v . » -. ; »» U e! ü E wer te EIIBEStatt besonderer Meldung.  CYtenwltzfsedkxtkkutfixisirs Atootx Ieinkunsihühnc m skeusxgxslssgfsckexksslzves �um:     g &#39; ej h t

� ·  wtnm mnrmnd: brm » 9 . Fnltrlten Mk! Sleueleien, llllcwcckmach langer. schwerer Krankheit  inne» Mombekgee m» Neue Schweldnltzer Sir 6  All �H ! .. �. . �  . um: aus.entlchlcei heute meine geliebtes can. Hex, Herrn Mo o: Fu; von « »  "s"«««"«·««- «» r°b�  esszss.«s.s«kiksgss»ss.kxxsswsg   » m...   B » s f t� K isMutter, Schwe te: und Schwäaerin fix: r u, » », » » ««  « « z» d· Hsschz V, s; e ingung! gegen o or tge a e�m, mit dem Leutnant der D» Ludw; 315mm,  an e te U» let! 0tee- kszzksz Deull en Legion a. D. --i---I---- · für geitxkyerketwGutsZUEUITV Vase»  «"«i":"ch73«"ZiA:"""E&#39;e«ä3"«ß· «· ° c.- YYEIItZZYr F"ZZ«.ZY1ZZ««Z«e-cctIszYFZFF"·   Im« is« a«"-«Y"«« Fnk berubemn�ormru au� u   e n
geb� sahe:  223FT:.E-szz-k:«äT-T.2..»Fz;k F s· ezszks.sttkk"gxe..Fgkssssigxgizxxxwåsk Eåkkkxäsikss  VIII» Mlikikkss ZEISS?Btczlau de« 8 September 1922  g 5.5 s Hang» Dkqgx es� Z« N J,  Binnen. Sutctbmf. Glat- e·ssigcitellt. montierbar allef Nllcklkklllki c« Angebote erbeten u. L 0 6688 an Budolt- « � ;««.».-«·k» megtz, Mk· 1 m us, a Z« H s« �Banne  in iechniichen Veruten Vorgcblldetc bevorzugt! �I  M0880; Berlln SW. «» �

��°°*°°���**° H·     DIE«  xssssxzekmssssisskxssiisssssss  ssispssisiiiiiiisdssss�s» am M is! t it n Buifetfubrit·!k.;:« man m, t. -·. : « ·« · ««am Llöamen de: Hiutekvriebeneku «  ZZFTZZTZOTIH»VA[FZPUY, F« «» »F· Im« «   »  sag. Tote-m. Ohi- 639. llk - II e c El?
�ff « · «:   ·,s«»«  « UT « «"««V· « Komvletteg « Bernillwt « » » « »«Cmrumnmes Denn! mlt W Morgen Anbaupsitcht selfleng ell l fol bzi

  . . . .6 . t ._ Guje LHFMISIISWLYC. ,»·,.·,··   I  V« Schädsb Leip its« Gmel« geben Angebote ers u M s« me» am: Z C« - »  s s f.! gclffe!, zu ver unten.bangt FczjfkuzszzchFHJZZBVHOUIFZHH Anmallgpraxig Eng g» gskszssgzssss  i nrenuvr. Garten« -.-3 e. · ». in Schlellen sofort au Mk· Gurt Bot« E,�  Verkaufen Sie keine Briiianien  sz«·.« «« « · - dVon d» Bmxabzuzkapclle De; alte» »» » »» n. M» �Niemann » » usw; · », , - « um� G I g  t ganz ob. mm als l. Hut-other auf nur lau miet�b. und« Ftachitinae Essen-». TUZZZJFZFZZVLUVO « besonders große Ob-�ekte. ohne meine ;-�...   e  . GWIULTLZJYLLES.OI««U-.-.YLOLBLU.LIII-IF�-VII-Bist«
rübrung des Notariats un- u »Hm, », «Yjzm. e n·  lnes echte «� · ««
sesz2«.«e«i-s,skseecse.ksssz «.k,s;.3:,s-;.s.k,«.-,k«:,ss--  �""�°""°��a"°� "°""�  Dnmssealstinlsctets 40---50M VII. HERR!T- -" UZIUUUZICUFSO  wen! etra en euel2o cm..  Eingan Menzelstr.! »« -.� A  S« 9 - auf Breslauer Grundstück. berrmam. Haus, in deltemN oh: ev u ; «; ·- . -.  NIMOUWW vr �W » °- V n b . a c. g. . v c. b Ibi �ublötunz�"����f��ä�°gj�f�" s:- .i:;. å:?kk.2:·.·:s.  «« �°�°° «« W· ««  wen"  sei« »Es-il »Ja-M: e»g..gks»..«gg»sex.si..s.sz.»Im-Es« ..s.,sk

« · « __.�  �_ » -  ». ._. _  ·Tänllcn eines«  Moos-Steine Perlen Smaragdeziss s. T  « � -;;. · � · ·Danksaguii.g.  W! HSUMM «« "&#39;"°""�&#39;�"°°�  Roldene illa-en- Reiten, Ringe: sIJ1· : ·  AUTSTUTMN 400009 IN«»« -__�sür die vielen Betvgifeder Liebe DIE? Arzt U« ZUIIUUVZV a H ·« Greises. T« sen. Figuren, �in�; 420000 9m, », z, Siellc im aufund eilnabme. sowie fix-»die ichonen ä ilouqrsohwaginlixer 8in1 o e  e G��d.�

&#39; . 295&#39;531!� f; v � TO· «»» w.� ·« v... -.··,-Wandn �HeumannProfgfor Dr. Georg �ngen
berstudienrat a. D.

�Ü; 4.�!
ißll..."�eltedt De te t. Jean � neun� b

«..- .---- - 
"���ä.,v&#39;.92n.u;:a 
wg�.-rvuze. 
-dsålsk

Ycarxa - xllcaahalenexi · Friedhofcö
 Stecnltraße! aus statt. »

»!z;-
II I�." 
Ä«2373217. »·-«·« 
-T-" ·: «-Kranzivexidexi bei dem Hinscheiden es. n man. gimedaü" mmmnuvrer. h� G« V« 6°" ««V««9"" �m� �cm�f » »,  gesamte, Uhren, wer, 7__8 P G. s n� d vcwiugto D» m«unseres teuer-m Entlchlafeneku de«  Kappe-pries»- Id TIERE! ab S mit�:  Bruch und Gegenstände. · .- Dolsskksgssäoshwlg aus» �rrlp°eére1z|tt°avetnrl3s2lnlng�. Pzirukkk

Weisttssuimvtms :..«.· E?-"«�"«·""""«"·80«s«-"« "PAN Z. »,  Verluste erleiden Sie stets. wenn Sie slkzl ms.kk-.kpkps«ks«.p«kk. Fzsszkzzsvssspzsssig »ss»jk»l;k»ssg-kfgkkzwe Gebt-»F;   Flæsiäsxälzzkteåtltstsgsellåis T» - �  nicht zu mir kommen.  Btiefmackeissammtuitqeu  �am �nach,� �m�, �m ghbftnebet
5 ääcäaegug mit hiermit bekzlichlten  Jnwzukademke

Atem-i. de« o. September 1922.  Oldcvbttrg L O. � i! « »o..«s »·
G8  Eimenzegiiß��mnn �.12  rtnnt 87Gilchlef. Its. «

m  - �«�     varietas-voran: ·�.5 DE· .· .. IB w i � S 1.16.1 b «.Lucis Herbst nebst: Szepter.  Potytechuikuup ssssssssssäisssisisig  «  Iiåstkszksi sikpzzszsszksjsz «» Gntgehend· · ««  «�     ANY&#39; f· Architektur· Bau«    Exanasoh� TeLome M� a F« darzu-il. Scltzkilfklelltung weg. f? PTOVIU efteibe i�!i.&#39;?iz<"�"?»e*frz3f «« ·""s7««««««-" T   Essk"«å«sg«"ci«c&#39;skikYTY-Yiij a« its-»Musik«: satt«  Ohlauerstraße 64/65 «  STIMME! dgzszsdgzzksszzskls -Tj«I"-:"«I - aus m» Sei-Mk. mit» sing« inne« IT«-
�_ Staaircvrufunqskommjssat. . « ä� E" Käf« l h� ·  Zltlchtt U� - a.  aber mit 1-495 animierten. Llgemen zweck-Dzo luatlgaPu e . SIUF Z0 0 S . t e A g dDis am i Ost-ver case seinigen sonnen; unsere: SEMETMVOSIUU 1- NOVVIL � ««  «� ° &#39; UT Um« «« s" «« «« G«ch«" «« ·45% ohngcriwn.n wen,� Um» Votleiunggverselchnlg und I1- �Im Gespatzster- i  Vom Puöukum bereits E13 uöchni�.  o  Arme« Saume erbeten.l5 Auknabmededlngungen b. fohloß�  ·--« zahlende Ankanfuutpllo anerkannt.   - - . ·, . . . .  -·VVCMG » a· Scplcmbck  0b das Seite-arm. I4. 3 Schlag�. , d Dis» i III� . « . . »  VerIWlg»pr11va«-«Iukl«l!ti«g.td e in a u � � &#39; ° -««- «» IF· F ·».-«.-0.«  ·   ·«.-s;»«« « __ H; « «e».H-«: »Ist« ca. r., ver «. r. 7f «« Darin}: 2.1: tlqtebbvclfbtiailittrlgäng m  gibgcg. Yäszrkfk III-«- II·I  Er« ««     « R« lolokt aelchtoilen oder und . » . .

· v �Dägv�äa ßägbräggiigee� am" V· V« zu vers. Gurte-Mk. 65. l. h « « GIVE« "m5" w IZJZJIPFJZJU ssg«sok» Inst qelchälisgewauvie am«  nimmt. Flaum! O· · UND« BUVEIDOCCFÆCVQ stillt, Guid-verwaltung {mm ein·   ««  Schm«dmm« w� �Üd� vm�d�un��v
� v ASCII« U! Ost. an kawe neue oder gebrannte und dtp Vleulchltm an �Gebt. as  er sallensc 35,� T l m, us» I« _ �m;daselbst.  i  malen nehmt. IUMAMLI �GING!�    o · W U vv G"mgmuajgnp, by« 5, Sspkkmhsk 1022    YOU Boy. Vshksltkkstfjll · ß n ZUIIIUUUIHVOIIII

an&#39;s
a o i an m r w: r · &#39; T P EIN! Its? i" Ü� zu kaum: apum-». se m r. samt; «: n: d am: L  rot out« jiäcäiofxif  Jrelåtcxetkgabe Plätze Tkctleakeuleitanrefu Siegen«     Preismktivattaslkcouxtttkdtk B. hwartze S Müller. 83612:: skwllkirlåte Hztlnkingeboiegeuntele Eises-s anus« Sau. 82a. u » l am. u. Dis? so 8te! m. unusms Ost. v. u« annimmt dßohlatz. c9 in m. ooxaxmnai. wes. ei· weissen-neue m lesticden Zeitung. . ,e



»Fllitller«
Dteiillllilili3.lllllll1l.

bestehend aus:
1 Lokoinobile Nr. 5lt4, Bau-
jabr 1908, ca.22 PSmorrnal,

l Dreschkasien O« A. 3, «
Bautabr 1912, neu gelagert,
bollitönb. iibcrbolt, garant.
betrieböfäbig, l: x gertrid!.
mit stlingcrbrefie, lSOJmm

. Z. Berliner »
hatteoverlattfxptlugslelluitg
cllelnilcllslielgiiclier Kalililutliengsie

vom I. Oktober bis 18. November: 1922

in den Laitdwixtiiiiasiliiilen Ansstellung-
hallen. Berlin Stil. 61. blrtezeriir. 2 �fraualbreite,

lfriilter 2. Garde-Dragonewficifernel Vkkkskvktt Wiss! INCIDEN-Tclcvlloii Arn! tllloritzvlatz Il4b4, 11 �92. Elltlhmlttf�!. Fand-eignes.
veranstaltet von der  9 LNXIMJLS lkc in. 0.-8.

Berlin SW. 11
Hallesaie Straße

Te! Habt; Laudloirlbandel
�Telepboii: Ltitzolv 940.

80 PS. W. D.

Motorp�ug,-- tadellos irrt-eilend. -
iiu Betriebe zu berichtigen,

xlcriiaiifgiieiseinigting 
rtjeiuiglriter xialtiiliiiziicijfrttz

G. m. b. Ah»

ginfsieldorfjiatiugon 
cVilla Schiitzeiiburgl

Tel.-Adr.: Kciltblut RatingemTelephon: Amt Ratingen  Ikåaflxki g s!
DsVerk fefit B hls d « I

nur 53:; dearu illlkicslsabacisiefletheftsirtfikäte "So�a YCIWUIVUVUVIJKreis Strehleii.werden in Zahlung genommen. - tue�, Pmbow 25
Filialliürot Berlin - Haleufeh Sao: -Wilhelm-Straße I. Titel: Amt Pfalzburg 214%.
Die V. V. vermittelt jegliche Ankä f v .��

Ptucbtbenarteu, Eiliutterituten. Arbeitsililfeerdezrtik
zfoltlen 1ed. Alters zu gunftigften Bedingungen
djrcft aus Züclrtersbaiiix

ca. 6�! lfb. m, 45-60 mm
hoch, Gleis 190 lfb. m 60er
619111365506! aalöolgfülbellett,bei Steluau a. O . liegend,
sofort an Selbstverbraucher
zu verkaufen. Gen. Aulis.
u. M 879 Ost. SQL Ztg.

ou.
ßnlnmnbllen

zu kaufen gesucht.
 Menzel s· Nagel,

««

M.-
äliylef. Zuge-äffen «

treffen ljcut zum preiswertVerkauf ein..-_
v4"
.*&#39;.q92k1_.:_:&#39;�v_
.3�:
Mk»

. KI e e m a n n , E, HZJIHEZL�I«JJ;»Z ,
FriedriclkiWilhelnpStrafZe 86.  «» »   g

Telephon Ring 2239.
, « 1.1.�

�fit-reg sz
Inhaber ifilliolui Lüdcke,

Breslau 1 » Bifchofftrafze 9/10.
v Fscrnfvrecver Am: Ring 2442 �� 3648  9

lucbtllollmilcb W
von Doininieu u. Mollcreien zu laufen u. erb. Augeb

Fsabrikat der Aktien-Gesen-

rleg,
ungebraucht. Trouetnelkifuge
1800mm� ßetriebßlraftß-JO
PS, ftüudliche Leistung 16
bis 18Ztr. unter Fabrikvreis

verkäuflickn
Engen Peucker,

Gutsbesitzer
Burg, Vkiegtschdokklsteaa

,_.
-"-�F-« -- « . , . .. «.Arzt« «» ·� ». - . » ,.- i«. «· l« »;--« . «· -·-,p.·l4« ·-t v �.1� « I1. I . &#39; . i�I�: I �r  ·» HHIIY:I«O» HMOY _ «� . "��. «! � �uP? «· Its. « -:.- -·.  « v�:

 �ä77«-7««J«7 s Z« ». us� ., �.-:«» .«-« k- · »«»« «« H.l ««,5!�t
1:". -.�. n�:

-.

«;

;

tatest-Author
ca. 200 Hallen nnd

ca. 440 tragenden Hterlien
nnd jungen Witten

in Kiitiigsberg i. Pl:
unt 20. und. 21. Zooteinlior 1922

veranstaltet von der

bftareußifcljeti holläiider
teilhat-Gesellschaft E. K.

-
kägcirrsåsfifdsis«s-z-
1+"

. «« .
·« i « H. »« . 92 ·._ u.  .-:� . · ·· 74,n.-.i«-».»e«-x;·---. as.  · -.7 C ._�x- 1,323.� 2% �a. zip· �a.�  · - L» r ·«  ««  « ««« Y «l; . " « 4

&#39;««

.-.« .-.. «.

3-0..� -

«. s,
««-n .-O» 
__>."-_ ��. v. »s««· . »
«· q

«: · v�: �.éé1�é92°£é:K°.�||.�.E|â ·  hat· l « ·  S« .  I HERR«  . «« »Ja; »» » »· : · »» Es» . 3:. öde; _ a�. » .sz-«-« szsrtx �Ts-AVT  f}.  _-_<, _ « . «« ·   

Am stimmen» d. I3. und Donnerstag. d. I . heut.
stellen wir in Breslam Pofenerftu 34 �

etfttlaffige oftfriefifcljc Herdliucljlinlleu
uachweislich vorzüglichfter und milchreichster Abjtamm-uug,· z; und-

Ilzz Jahr alt, schwatzt-» roth. und eiufarbig rot, sowie

pkismq hndjtl�, Kuchen zu sehr billiger: Preisen zum Verkauf.
AJ. Stein, Einden Mltfrteolandl

»Das bequeme

�Lotnos�
Modell 1922 :: 2% PS. ·

Das ideale Fahrzeug fur
Stadt und Land.

Bertold Preiss
Motorfahrzeuge

llöfchonslraße 42. Ring II 341. llöfcheustraße 4".

Ytelhhl�lnl�llfrlrlbnebr.

Griifiere Posten gute. gesunde

Htietfeiarloffeiii
zur Oitobcrlicferiiiig dirett von Landuiirteii
gesucht. Angebote an«lkszl�ttk.3-cj»lki2lcl, lsllcinsitn

Damllfilflttgatlielleii
-

iilteriielliiieis und!

sen-unisonen,mafchiueusahI
U00 laufeiide zweier

für Gleis-zweite |
vorzüglich geeignete

Eileiilialiliftlliesteii
Normaivrofih

zur fof. Lief. aber nur an
Selhftverbn abzugeben.

Aiifrageu unter M 266
an d. Gft. d. Schles 31a.

500 Meter [6 &#39;
» Eifettbahtifchieiien �-
� ni.Zuveh.sucl!. w. bald

e .Barzahl. zu tauf. --
u chr.u.2200Schl Z.

»F yisasiizxsiiiiisfkik
hiini.sn.herkenileili.

P«

·
Diskretlon

iL-l.» .� . D I �« . o

I

Blume. zu veriu
an 2 Vers. Garveftu 9, 1., l-
Or. müht.

heilt. 2-Zimm.-Wlll1n.
Balk., gr. helle Küche, I. Fig.
Ohno-Ufer, geg. Eis-bis.-
Wolttu bei gesetzt. Vergüt
u. Umzugskost zu tauschen
gesucht. Zuschr. l! 81 b. Z.

Giraut-hierin.
Taufche 5 Zimmer gegen

05v. Eztreblib.

Ielellto
A. Jeutlerlto

Breslau. Freiburgerfik 8.
Iel. Amt Ohle 998. [x

Sverialausllänkte
Gut fiiuicrier Inhaber

eines Engros - O!escvc·istes,
kalh., 50 Jahre all, mit ein-
lvandfreieni Alard-heil. sucht
zwecks Heim: Brieiioekllfel
mitairisilicheniFrtiuleiu aus
gutem Hause iiiil eiitlvrelh
Vermögen.  Stell. Zuschrifieii
erbeten unter M 822 an

FILLTETFIDJLILLEIPPIIIFLFPL 
. ».- » »» �i... 1.,� Irr  .

i s e
äabtilltefiijer,

in großer Provinzftadt Ntederfchlefiens 83.3.,
guter Charakter, musikalisch, große, fällt-Mc.
vornehme Erscheinung, eigene Wohnung,

jiitigere», paffendc Lebens:
gefahrtiti mit grofzercui

· ckiiill cis.Gebildete, elegzdke Damen Lan heiter. fixieren u.
angenehm. Äußeren belieb. vertrauensvolt ihre
Adr. nieberauleg. u. M 352 Gefchst Echtes. Ztg·

Ehrensache.

bcr SchleL 8lg.___I2
c  � us« �w;

erfüllt,

Vermittelung verboten»
sichs; · , -  - *1� »Ja-·«- 
. �um

Wohm ungstusöh.
Geg. Uiuzugskosn taufche .

ich meine m d. Schwerinftx
geleg. iuod. 4-Z.-Wohiig. m.
all. status. geg. ebeus. oder
größ. i. d. Nähe d. Straßen-
baha geleg., mögt. Süden»
Aiigeb aii Anton Berg.
Breit-taki,  s.«iarteiisir. So. |1

Ylloljnuugotaustli 
Hat! sitt-old·-

girrt-lau
3 Zimmer und Küche«
1. Stock· Aiigeb. u. W 10a.
b. Buchhdlg n. Gellrleh,
ultneusc.
� i-lernen für äu» verrenkt.
Herrn zu dauernd. �aufentb.
eine geeignete Stube  ebt.
Heim für Alleiiiftehende! wo
er Anregung u. gute Ver-
forgnug �nbet. ängeb. u.1518 au aii-We ,.hirfih-Breslau Psimmer. Burcbr.

unter I! 74  hiermit. d. Z. beta, erbeten.
Helle warme

zu ebener Erde gelegene

fiosohäkisräume
Nähe Hauptbahnhof bevorzugt [2

zum l. Oktober 1922 oder spülen-

�gesucht!
Raum: 
R«, » l« man

Aiuskiihrliohe Angebote

/
es. 3x5 m
ca. sitt! m »
ca. Gelt! m
unter!! 40 an die Oe·

schäftsstelle der Schlesischen Zeitung.
Bankbeanitinsucht mobi- Sturm. ö. end.

8Uschr. u. D 72 Still. Ztg.
2 Sind» i. letzten Sein»

Brüder, suchen i. gut. Haufe
f. sofort oder 1.1l. 2 müht.
Zimmer, evt. je 1. Busche,
unt. l! 82 Eli. Scbles.Ztg.

siet 
 euer,

Ofsizieu
mit Svrachkeiiutnif en
Engl, Franz. und I! uffifch,
filmt Vertraiieiisftellun
oder als Korreftioiideii
lieiüxportfirma umflicht.
Aiigebote erbeten u. l! 88
an die Gst. der Schlef. Ztg.

Fugen» jung. Mann22 .. ev., feit einiger Zeit
nicht kausm. tätig, aber firm
in Mühlem und Getreides
Buchführuu flicht Siena»
eint. Lebens tellung. zum
. 10. oder [barer als |2

Kolltotlst ob. Statthalter
in Mühle oder. Geireideges
Hüft. Ge . Aiigeb. erbet.
unt. M 8 9 Stiller. ZU.

Jg. Kaufmann. 20 J. alt,
bi eringrößerenmoloniab 

kvitclefchäft tätig e-
triefen, raubt Stellung Ys

lletlciiuket
ür sofort ad. I. l0. Gefl.
rare. u. D 75 Seht. Ztgsp

Kaufmann,
26 J., Christ, bauklechiiifch
vollk. gebildet, sehr redege-
waudt, niii ficherem Auf-
treten, �Renntn. der frauz.
u. engl. Sbradye, iuciltBers
traueusficllck gletch welcher
Art, zum 1 Oft. . . nicht.
unt. I! 71 an. d. Sauer. 8tg.

aaufruaf�r

ein. gr.
 mit Filialenk

betrieb! tätig gelber. sucht
z. I. I0. ad. fof. gleichen-ad.

Weiser-often
i. Grofzhaudel ob. Industrie.
la Slefereuaeu. Zufchrifteii
M 366 an d. Gft. d. Seht. Z.
Gelernt» gebt. Laudivirtz

20 J, m. all. lehrt-tu. Arb.,
Bücherabfchluß, Lobiirechu.,
Steuerrad!. 2c. Heft. vertr..
sucht z. 1. Oft. oder später
Stellung in laufnt. Fach ad.
and. Brauche. Zufchn unter
M 324 b.  lßelcbft. b. Ztg.

Fhtfier
27 J., 1,80 gr.. verh., kinderl.,
m. If. Frid- eugu., Formen.
Temvllin örftervrüfuiig
4J.berufstätig,beste.Zeugu., 
sucht bald ad. fpät Stellung
in größerer Verwaltung.
Angeln u. I! 73 Seht. Ztg.

Flüchtling
sucht sofort Forftverwalters
ob. Revierförfterfiellr. Such.
ist geb.Oberfcfll., for. vom»
national gesinnt, uaduv.
tüchtigerForftmann Auge-b.
u. M 384 out. Schlaf. Zig

Wirtfchaflsbeainier. 27 J.
alt, 8 J. Praxis, d. volnisch.
Sprache mächtig, vertraut
tu allen Zweigen der Land-
wirtschaft, sucht, gestki tauf
ute Zeugiiisfe z. I. ktbr.
telluiig. Zufchr. erbet. an

Robert Neunianiu
Cl:riftinenllof-Fiirftenfteiu, 
PoslNiedei«-Salzbrunn.

Olietlclllfilfillltllngi
Wirtfcll.-J;iifv.. 34 J. alt«

dlfchiiat., z. St. Aufseher in
r. Fabrik, f ucltt gest. aus gute

« eugn., leilende Stellung
als Inspektor auf grüß.
Stille. Gefl Zu sehr. u. M 38l
a. d. Gift. d. Seht. Im.

ViclklilliiiiiiiltiliM
sucht früh. Avoihckenbes., 47 J» Dr. phil, revräfenl
gelb» zuverl u. beft. empfahl» Mel-ei. Millionenficherip
durch eigu. Grundbef und einige hundert Mille bei:-
werdcn geboten.Evtl. Beteiligung. 3urd!r. unt.
l! 4835g� Gefild-l. d. Schlaf.Zig-

S" d&#39;t I-pe I « eu ,
31 J» ledig, lauglahn Filtaileiter bei einer großen Spe-
dltious-Aki.-Ges., sucht, gestützt auf prima Zeugiiiffe u.
Nefereiizem zum l. Novbr.

gutbezahlte Dauerftellung
Juduftrie bevorzu t. Gefl.
unter M 880 an

Stellung gew.
1000000 Mark

Moose, Breslau.

Suche Stellun
auf mittl. Gut

unter Leitungdes Thais. Bitt 24 J» kath - 0- b·
sum» laiidw. Schule absolvlert, früher schon iu

Da ein Barverniögeti von ca.

 Einheiten feitr erwünscht. ·
Golf. Aiigeb unt. B A 5825 aii Rudolf

er. ad. ivater selbständige,

Angebote bitte zu richten
ie Getrost. d. Soviel. Zug.

vorhanden, so wäre

� . 
�verh. llnberunspektor,

such! Hleliittlg

F· [vertraut man pag. Siena.

Eint-f. aus. and., an. u. m.
Wlrtscln-Beamtrr Akt,

de; feil-lind. i.Jahre i.OS.
groß. Stall. z. vsi. Ziifredlx
Mshefs hell» iti Rübeni u.

Bre«uiiereiwtsch.,dsgLViehz 
große  Erfabrg, Ende 40er,
g. Inr-tpektor, oer sticht.

» irliu zu heiraten beahl.,
Laiidlvirlsf., beste Ref ,ftellt
staunen, mehrere tüchtige
Assistent... lL-Fllhre r,
Gärtner. Brenner,
l« örsn. HI|lsj.,Wa| lw.
Heruiann  Erner, gewerbs-
mäßiger Stelleiiverniittletz
Sitte-Blau, Viuzeiizflin 7, Hut.

Latini-til,
Dr. phil.  Betr"iebslehre!,
m. Ldw Siaalsexanieii nnd
2 J. sllraxis m. Prüfung v
Landw -Kaiamer,t!icsi.-L«ssl.,

z. weiteren Ausbildung iiii
inteusiveii Betrieb. Lliigeh
u. L U I70 an �lllanbaaieu-
fteiucissllogletzgniasvergsll

Wittilllkslfik
41 J. alt, verh., sucht f. bald
ad. später. getrübt auf gute
Zeugin n. Stadt, Stellung.

GefLAugeboie erb. unter
B.G. l0 bortlag. Kandrzim

Fell. Lanititirt
29 J., fchreibgew., gul.Reel!»u.,
m. Gemetiidevorft.-Geschaft.

Augeb. erb. aii G. Herbst,
Slraläplomitg, Sir. Brieg.

Wirtschafts: 
eminent

22 J. alt, eiierg. u. tüchtig,
sucht Stelluug. Gute Schul-
bildg. u. Zeugu zur Seite.
Augebate unt. R. 0 726

Jnvalivenvank Dresden.

Vlilliililitf.stkllli.
in intenflv. Saiiienlunds
wlrtfchast u. bittet um
sofortige �angelt. unt.
WPr. 1280 an Ru-
dolf Masse. Bier-Blau.

"gratulierte:
fucht für 1.0kt. mit seigenen
Hilfskräfteu Stellung, in
jetzige: Stelle 21/, J-., nur

gute Empfehlung.
K. Oohsmann.

Wenig-Rossen b.Müufterbg.

berühmter, fix-txt;
87 Jahre, 2 Kind» 12 u. 8 J»
fehr Ente Zgii., fiicht Stellg.
unt. 182 Schlef Ztg. [l

Jung. Elternrat
verh., gute Gesinnung, gel
Sallorler, übernimmt alle
Nebenarbeitem sucht bald
stetig. Zufchrpss Schl.Ztg.

Suche I. Oft. Sirt! . als
betrifft. Kutscher u. D euer.
Bin 843. alt, ver . .,
geb. arm, 1,70 gr. durchaus
nüchtern u. zuvorkalte treue
Glefinrruug, firm in anonyme
Fach fehl. um, nehme auch
ähnlichen Vertrauenden. an

Suche Stellung als
Stulle: oder 2. sluti�ler.

3 Jahre im - Fried. Gute
Reugnirle. G. Simon,
Schloß Bovadel a. Oder.

Eli. Klndetglfttnerlii 
lud" für I. 10. [3

end. lliirtungntre .
No« . unt. M873 Seht. Zig.

Sienotppilt it, «
20 J» ev» niii gut. genau»
Lsyzealbildg., Kenntnifse der
englisch. u. frana. Sprache,
keine Aiifangerim fucht
Stellung z. 1a. ad. I. Oft.
Liurdyr. u. D 70 Sau. Ztg.
Bnlhkialterim 29 J» seit1916 auf d. Lande tät»
f. I. I0. anderm. Stall. Aug.
erbot. an Simon, Sadelkow
b. Glienke i. illlerll.

Gebild. Mädchen,
böh Schulbild., 21 J, sucht
Stellung i. Konto: ad. Guts-
kauzlei, freie Stai»Beding.
Gast. Aug. erb. Kote Gali-
uiaiiga, Wielain um; Hein-
rictlsdorb Kreis Blilztzch

Beamientoittn v. Lande,
niii all. Haushallszw grdl.
vertraut und abgeteilt. höh.
SchiilbildgJucltt Wirkungs-
kreis in nett. chriftl., gut.
Familie gegen Tafcdengeld
wo Hilfe vorhin, bevorzugt
schief. Stadt, edit. Priestern.
Zuscllrifteu M Its! d. Zig.

Kriegetlvliwe,
eminent Stellung in [rauen-
loseu Haushalt, ivo fie ihre
Möbel mitnehmen kann, bei
bescheidenen Lliifprticheu
Blatt. u. M 885 Schlef Zig

-.i«-. . "·� {n51}. «. c:l�-;�g�!w�v�. d v"

lauer Banlgefchiift
Buchuugsiotitrolle
durchaiis vertraute

Rast. Bettler-b.

«« - - �4.-.«-«-·-»k-"«-.«s-TL-;J.sz· .·«- �r ««�i� «»«: .

r.
|0 
---

t

Zuletzt. A 353 Sauer. Zug. [1 .

�A.� &#39;.".&#39;. h� �Ja/f ·-b » » s . - . «« m»·--- e-ß.4�I-.�Äiq&#39;f1."&#39;>,92, ··r»..- f-flfvl�??? .«-·-:-i!�!·--«- «-�?T««s«.«.««i-7.»;.-e e» - «

Für die Effekten» �berufen: unb
Devotabteilung fucht größeres Bres-

erfle Kräfte.
Lichtbild, Zeugnis-allwo, Meter. u.
Gellaltsaiifpr.crli.ii.lilsssScllleLZklls

«« s. . . ��--_ « »« _ -.�-�_ -«·.»s.·..fis-«!-  i�! Hc·F»«.»c»«EWH.CcZ«·-O,IYL If« .1 -»

fallt Ein

Suite ffir meine Nzsjährsf
Toatier Aufnahme Ia
harmonischen Fami-
lienkreis. lvo fie tu gross,
Haushalt  nicht Logieibausl
unt. isiiileiluiig b Hausfrau
arbeiten u. [im in all. Zweig.
des buntem. verdaut. kann.
ohne. gegenr. Berg. rliigelx
unt. 1512 an �aum-�Bsrtß.
Hirt-übern. erbeten.

Per!�. Vvelßnllherln
embf. fiel! i. �baue, a. aus�
visit-is. Zuscbr u.I! 32 d Z.

grollt-steil Fräuleinalle!, 32 J. all�. ebaug.
inusikalifch  simpler!, tun»
haftenden Zumutung-freie,
eniw als Hauslocixler oder
zur lluteritüß. der bauen.
ober: zu Kindern tu nur
gut. Haufe. wo Steurtmäb.
verband. ist, bei voll Fa-
niiiieiiaiisctlliiiz und Gehalt.
GefL daran�. erbittel Aste;
Partterpdainpfziegelki Pojt
nie-scheu. Flreis Guitton.

Besseres teilhat. Fräulein
fukvt Stellung als Stütze
z. 1 10. II« wo Blädcheii
vorhanden. Angeboie aii

blas-this· Nlesler, �
Ritter-gut Niederbucltwalin

Kreis Sagaii. |l
Aufl. Mädchen v. Lande,

Beamten« 24 J.. evg.. fuoit
z. 1.lc!. Stellung m nur vorn.
Laiibhaushali ais

� s t ll t z e.
Gute Zeugn.vorh.Aug.llI.&#39;l�.
bortl. Hütte-til. let. Trebnitr

Suche Stell. als Köchin
oder Mamfekl zum 1. Oft.
�angeb. M 388 Slbler. 81g.

""315; .

eis�; wI« · 1

. »»

l 
 VIII? IF» ««
Gefucht I. Oktbber

Hanslettrcr
lilikk ßateinlellrerln

für Unterricht im Sextu-
vekisuin nnd Aufsicht der
Schularbeiteii älterer Kind.
Gehaltsaiifvritchz Zeugn.,
Bild erbeten.
Frhr. v. ltlchtholen,

Stubueru. irr. Striegau.
Ein im modernen Spar-

kaffeitsverkehr iiiöglichft er-
fahren-er, vfltchtgetreuey
unverheirateteu

leugnet behüte,
welcher �ott unb sicher ar-
beitet, wird ftir sofort ge-
sucht. Vergütung nach
Leistung gemäß Tarif. [1
Kreis-Sparkasse Wohl-tu,

älter. Breslau.

�ungenaueo cum
FDJrLlIffeI stGlrafz aubluug,�

Sadowaftr 48.

[1

Suche z. l. Oft. er. für« «
mein Kolonialwx Samen-
u. Düugeuiltielgefckx tücht.,
gut empfahl» jüngeren

genutzte.
Hermann Krause,

Dimension. ___
Suche für met« kann,

Hans« n. skiicbengeräiesGes
fchäft für bald oder 1. 10.

einen Lehrling
rammte�: Ytoloutarkae., mtguen eu - n.Wilhelm BUT,

Brauib DS. [1
Für uiein 500 Morgen

grobes Gut fuclte ich zum
I. Oktober einen led., zu-

perläsfigen 
both. Beamten
nicht unter 25 Jahren. [2
P. Eisbert. Michel-Stuf«

Kreis Leobfcbtltu «
Suche f. I. I0. zuverlaff.,

euer-g» u»nverheir.
Wirtfchafter

f. mittl. Gut. Laudwirtsi.
bevorz. Beugn. u. Gehalts-
Ansprüche-an 
Bot-wert Srboßlame,
gfblrvbabel, ne. Grüuberg

Suche zum I. Oft. I92?
jüngeren, tücht en

Wirtsillsllifiiieiiteii
Kauiniervrtifuum Oberfek -
Reife Bedingung, vertraut
mit Ftaffeus und Steuer-
loereu. Surebr. u. M 859
Geschst der Sebler. Ztg. [2

 sjebilbeter. junger, evang

Wirtfcilasticfsiiteiit
für Aiißenwirtschltft fofort .

ge u t.
Oekonotniedirektion Schlau:
bei �Robermiß, Sie. Sßrcßlag.

Suche für l. Oktober

jungen llifisieiiie
aus guter Familie. der
jede Ackerarbeit versteht u.
in Lohn- Steuer- und
Kraukenkafseufacheu usw.
firm ist. Augebote unter
M386 Geschst.1i.»Ztg. [2

all-  « i".  «« - « « «.·  «. »« �b��S� ._.&#39;,�_._*F"_92.._�� « · .

tüchtige mit der
u. der Abrecltnibug

mit Lebenslauf,

v.� s. r.��--�o�����._

get«

&#39; «�.*l�eL:  » -.--4.- CA "

Ge- stifiiftofiiljrcr
für eine zitliiiilenveroiniguug gern t.
Herren. welche bereits führendeii Posten inne alten.

wollen

in Entwurf
sowie

un

für sofort o

ges«
Messe, Breslau.

Ja« en arc/yifekf
Möbeldetail

Ockariein unter B E 5329

sich unter Angabe der Gehalisaiifvrüche und
Zeugnisabschriften melden unter M

· der Schlefilckpn Zeitung. 875 Gefchiiftsftllzglle

d Darstellung 
erfahren,

der später

Ch f.
an �udol! I

ll

i2 baußbalt, a

«. -.�-�- . - «« ___

aerumt. 
Schreibmafchiiie

Sticvc zum l. l0. andern«
erfahrenen _ is
Rechnungsfiihreu

der vollkouiineii vertraut ist
niii L. - K. - Buchftivruiig
Gift-Z» u. Vluitsvo1fi.- S5escli.,
Kurzfchrist tLScureibmard!.
Beugnlßobrdrr. e-«.l·ciid. an
Ritierautobet lwomas,

birofzsüiiuiiitsiaii
b. Kouftadt Duell bei-fehl.

Suche m: balb ob. l. Oft.
einen iüalisgeii |2
Assstenten
 Qanbmirtärobtt!. Zeug·
nisabfcllrifteii iind Gehalts·
aiisprtlcite aii
Dom. Wohlelronze,

...--FTV.-TWQPJE!U-
Sucbe ·zuin l. Oktober

euerg. gelvifseiih [2

Eleven,
der fu«-ou Prall. tätig war.
tllnfangsgebalt 600 Mark
iuonail. del freier Station.

Tom. Or. Tillctidorf,
let. Franftadd

Stiche ziiiii I. I0. gebild.,
lila»1·iigeii, unisichiigem |8

alt-treu Strom,
welcher schau 1 Jahr als

nfvekior Erde,
Niarlallöfcfieu b. ihres-lau.

Doniinium Stunäborf.
flsortibiröborf. Rr�iimbtreb
stellt zum 1. Oft. einen [2

brauchbaren Eleveu
Las besserem Haufe ein.

besticht Fell-bittet
ohne Aufl, euerg.. uubed.
zuverl., für ca. 8 Mach. bei
freier Kost u.etw.C-ntschäd.

Augeb. an Güterdirektiou
Liudau bei Nenftüdteh [I

 Bernd!! für 1. Oktober
tüchtigeyerfa reu.·,ehriicher

Obers ioeizer
für ca. 40 Kühe u-nd 30 St.
Ssungbieb. Bewerbuugen
mit Angabe der lebten
Stellungen, damit Errun-
dlguugeu eingezogen wer-
ban können, au ·
Erbscholtifci Schimmeln-it:
bei Sanft!, Bez. Brit-sicut.

Obergiirtner
für große Schloßgärtnerei. für Neujahr ucht
Sau! staune: gewerbsmäßi-
gar Stelleuveruiittler Bres-
lmiMoritzftr.15.Tel.Ohle44-0,

Arn l. Oktober wird ein
zuverläffigen anrtanbiger,
alterer [1

glatterHei freier Station f. Schloß«
2.  fclzrr

gesucht. Augeb. mit Ge-
baltsangabeu unt. M 837
grLbie Gesagt. Schles. Ztg.

Suche aufs Land Kreis
Neustadt OS. für 14jähr.
Tochter: nach Schluß der
Herbftferieu ftaaiL gebt»

eng. junge Lehrerin,
möglichst sehr musikalisch
oder: zeichuerisch begabt.
Gehaltsanfvr. u. Zeugnis-
abschix erb. Frau Ober-
amtniauu Sey z.Zt.
Wingendorh m. auban
j. Gebiet. II

Vercreieriu
vom 1."10. bis 1.4.23 an
ev. hält» Privat-Mädchen-
fchule gesucht. ·
�aenlsch, Neufalz Oder.

Kiildetgårill l.
ev., zu 2 Ko. 9 u. 18
I. Oft. auf Landgut

Frau Feuerste _.
Alt Satt-nun, Post Schöualii

l..
J» o«
C .

«· a. d;-Katzbach.
 Serum: aufs Land z. l. l0.
Klnlietglirtiietin Mit.
mit llnterrichtsberechtiguiig
zu-·6lc«ihr. Jungen u.4jähr.
willhaben. Bild. Zeugnis-
abfchn u.·Gebaltsaiispr. an

Grafin Pfeil. [2
Hausdorh Sir. Elleurobe.

um l. Oktober gesucht
K itvkkllürtiteriu 2. til.

ad. Jiraulein heil. Gemüts
zu 8 Kindern von 9, 7 unb
4 Jahren. Schneidern erw.
Zeugn.-Abfchr.  Bild! und
Gehaltsaufvrüche erb. an

Frau Schubert,
Erbfcholtifei Tfchirnih

« bei sauer. [2
Suche für 1. Oktober 1922
gebildete, nicht zu junge
Kinderpflegeriiv°  _ dieSäugliiigsvflege versteht,

aus ein Landgut. ehalts-
onst-rückte. Zeugnisabschu

und Bild einlendeu au
Frau llstclttli schaerer.

Dom. .cioltbcrg, [3
Last Goldberg, Schlef

Serum: für sofort oder
spätestens I. Oft. u. beim.
burg einfaches »j·tingeres

rfiindertraulriu
oder« Hindermadcftru
für 2Klnder, 8 u. 7 Jahre,
etwas .l3aiisarb. 503 Mk.
It. ihlargarete Kleinebercn
z. St. lllittergui Ob.-Gräditz,

ist. Schweiduiu

Ziff. Kinlietfthulein« sitzt. Mädch u. Säugling
d. 1 Oft. b. hob. Gehalt ge·
sucht� Burda. u. n so d. Z.

Ich suche eine. fcbou El?
solche Erfahrung bcriuenbe.
feine Aufangeriiu ev., geb.

Gutsfekretärin
und Hofbeaintim

Stenogramm. Schreibmas
fiktive. gute Schrift Beding.
Gehalt z. St. 1500 je Mt.
ovue Bett u.. Wäsche
Oberaintmanu Meyer.

iliofeubad!,
m. Fraukeuftetn i. Sebler.

___._4

sum 1. Oktober extent. früher
genauste csteiiolitiiiliili  eitrige straft!mit höherer Smulbilbutig, 01D!

Ltiiifbiitftlgeli 
gestreift.

Einfalt. mit Lebenslauf u. c! �H; Gescllft d. Schick Ztg,.-. -.-.- -«--.-« .-k-c--·.--..-
Zuni bald-artiEiutfiitliiiird für lsziiiidlvirtlcttaftliitfen

uiid iuduftrceileii Betrieb eine Dante, nich: unter 20 J»

tuatltge. kaufmännische Kraft,
�lerfelt lll �liuiblyaituiug, Senogiarbie und

» Auf tlgiinfch freie Glaubst, rlitgebote
mit Bild u Cleheillsalifvrllctieii unt. M 27l Sauer.32g.

Same zum l. Oktober

Kmderfräulein 
zu 4iäbr. Klugheit.
Frau vousydow,
stutzig b. süllidlau.

Suche zum Aiilriit »nur
l. Oktober eine an felbfiaud.
�arbeiten gervöbntc, eu,. geb.

liutslellretärin
die völlig veitraut ist utit
states« u. Guisvorsieherges
ictiaf·eti. Lohns. Steuers� u.

[1

letauleiikaffeii -Bere«c·l!iiiin
Slenogravhie und Schrei
uiafchiiiim Juteresfe für shdfs
uiid Hauswirtschaft er·w.,
da die Schreibarbeiten liicht
voll bcrmärtig. ikcltllxslilichls
Karzer Lebenslauf. genau»
Bild u. Gehall·�.-Jaiifvr. au

Dein. Senerobonr,
tiusis Buiizlam

Sanatorium für Leicht-
lungentranke im Glaser
Gebirge such: zum 1.0klob.

lhuiitviiiiie und
1 Kiicilenleiietlit

Melduugeiisziuit Lebenslauf,
Bild, Zeugnisabfchrifieu u.
Gehaltsausfvrücheu nur von
Damen, die tu gleichen Be·
trieben tätig waren an [1
Sanatorium kleiner«
Dr. Schoen in Meiner-i.

Suche f. Landfchloß 15»··9«
0b. I.  iüchtip

Wittfcilaftgitillilejnweiches f, Küche, Ba en,
Eiil»leg., beflügeln. versteht-
Gebaltsaiitvr., zieuguisabskannst. u. I, 33.: b. Z. ll

Wiktslhllstbfkliillcill
zum foforiigAiitritt gesucht«
verfekt im Rachen, Backen.
Eiuwecleu u. Geslugelzuchb
Gehaltsausvu eiufendeu aii
Frau Zarembowich,

Dorn. Jalobsdorf b. Wtnzig
 Serum: zum I. Oktober

geb. Frl. ad. Frau,
findet-l» tüchtig tm Mühen.
Rochen u. Glefltlgela. arm
Mädchen vorhd. Schalte;
aufprlltkze Zwan- CM �|4
Ritterg. åliiii.s«fallenllaiu,

sit. Scktliiiau a. K.

Junge, tüchtige Stütze
 Küche u. HausarbJ in fein.
banal!. bei hohem Gehalt
für 1. Oft. gesucht. ·Nur beste
Lettau. finden Berückt. Aug.
u. D 4| Geschsd Saft· Zig-

Aus Landfchlofl �Ruhe
Breslcius wird bei gutem
Gehalt und eigenen  rebbn.
Zimmer. aber ohne Famil.-
Aufchluß ein gebildetes,
junges Mädchen zum!
l. Oktober als

Slilük ciiliilixBild und nägere Angaben
unter M 885.010. d. Z.

Süßer
welche auch Hausarh übern

mit Kochkenntin
Stubenuiädcheu

für Hausarb., welche etwas
glätten u._näl!en kann, zumutritt für fof·. ob. IVUWV
bei hob. Lohn gesucht. Pers.
Vorstelc 6�7 Uhr nadnn. b.
» Eltrliclu N. Gasse 4.

Für Juipektorllausllaltz
Nähe Breslam wird R

junges Madcheu
zur Unterfttitziing im Haus-
halt bei Familieuciutchluß
gefuchu - Dienftiiilidclu vor-
hai1den. Gehaltsaufvrtichc
eiureiehein Laudwirtstochr
bevorzugt. ZufchrjfliuykekM 895 au die Gtt. b. tilg-

Suche zum I; Streber!�
unter SUlamrelI.
500 Mk. Ferner » .

Kocyleijrlinxd
dieselbe muß sich auf 1 Juki!

verpflichten. 
Frau von» Sydow,

lkalzig b. Ztillicham
- Besf., ehrl., r. raub.

�Illllillili��l,
firm im Kuchen, tu gute
Dauerftellung z. 1. 10. ges.
 Geschäftshaush.: 2 End.

11 . d!. male!!
wird gehalten.
Frau Brandt, namens.

BeIfJüclltPldtlloEtliile 
z. . I0. gesucht. Angel«
mit Zeugin u. Lohnaufvr.
aii Frau Poftrat Böhne.
FraukiuttO..Willteknivl.20

Ehrliches, fauberes

Hiermit-then,
das firm in WäfchSVA
haudlung  außer waschen!
und Hausarbetten ist, tanu
�el; tiiclvcn mit Gehalts-
ausvrlicheu bei

Frau Fabrikbesioer
Marie Grund.

Habelfclliverdt
rinrtanbigeä, ehrliche-IF

Hintsntitdtllen
mit �flocbtenntn. u. zu aller
Hansxsarbeit für l. Oft. ge-
sucht. Aug. m. Geh-Plastik.
a. Je. Kfm. E. Lauderer,
Breslam lintverfltätsvisplz

 Schuh: für bald oder
I. Oktober ein in allen
Arbeit-en erfahrener |2

Hciiismillitllen
aufs Land. Köchin. Stuben-
inädchen varband. Haber
Lohn, freie Reife, Haus-
kleid. Bild und Zeugnis»
fowle Lohnforderung ein-
senden aii Horten,

lllitterant Straf-nett,

Gehalt 
|1

Krascheii bei Guitton.

11l
O to

Vercintwortiicb für dsa politischen Teil:
Otto Siretfdamer, fnr den provinziellen

den weiteren Inhalt der Heilung:
Herr-traut» beide. in Breslair.

Druck· von Wilh« citat«- Horn m Säreblan


